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Die öſtlichen Kämpfe. 





fertig ſein, 








Dürften bald mit den Forts von — —E — auf 


Nur kleine neue Feldkämpfe. 


jüngflen britifhen 
Luflſtreißug. 


Japaniſche Kriegsbahn. 


deullche Rieſengeſchühe dongern. Dir Bomben ben für. Oftende! — 


liſche, franzöſiſche und deutſche. 


(uiber London). Seit der Kriegserklä 
rung hat ſich die Ausfuhr Norwegens 
nach Deutſchland gewaltig vergrößert. 
Von amtlicher Seite wird aber das 
Gerede, daß Munition aus dem Lande 
geſandt worden ſei, in Abrede geſtellt. 
Die norwegiſche Preſſe bemüht ſich 
auf das Aeußerſte, ſtrenge Neutralität 
zu wahren, und bringt über den Krieg 
nur die amtlichen Nachrichten, — eng 


salmouth, Enaland, 28. Zevt 


— 


Serben müſſen eine wichtige 


Stellung räumen. 


Oeſterreicher ſtehen gut! 


Rach einer zwölftägigen Fahrt ven 
New VYork traf das amerikaniſche Ho 
ſpitalſchiff „Red Croß“ hier ein;: es ten Rreife* ) 
(Geliefert von der „Aflosiirten Breffe”.) war drei Tane Muech: Mebel id iR. es a ae Zu = r u a 
Seliefert von der „Affosiirion Breffe”.) — * IE BEER ZUR rn cbvbe , * ſter, Maſſ., 25. Sept. Dr. T 
Ditende, Belgien, 25. Sept. Par ticher Schreden berricht bier infolge Sturm verzögert worden Harn . ande — Keil, . * Kenkentin heoder Tumbe, der 
öiterreichiidungariidie Botihafter für die Ber, Staaten, machte befannt, 


Berlin (über Amiterdam), 25. Sept. Es wird heute amtlich be- 
fannt gemacht, dai Belagerungsaeihüse aus Mes nebradit worden find, 


der Bombardirung durdy einen Sepvpelinichen Luftfreuzer, ımd viele him» 


derte von Bewohnern jind geflohen. 


Ward, verabichiedeter Kontreadmiral 
der amerifaniichen Flotte, beſtieg das 
F 
Schiff und übernahm die Führung 


daß er folgende drahtloſe Depeſche über Sayville erhalten habe: 
„Während der leuten Tage haben keine Hämpfe anf dem nördlichen 


um Verdun und die Forts in jener Rachbarſchaft zu bombardiren. Man hält diefes Unternehmen für die deutihe Antwort auf den | ner artie antecikariiher Werste nd | — —* A 

Varis, 25. Sept. Rieſige deutſche Belagerungsgeſchute, welche aus üngften „Ausflug“ britiider Wilitäroeroplane nad Rheinpreuben, | Ofen 5 old 2 | Nriegihanplar Kattgefunden, mit Ausnahme einiger unwidtiger Ka 
den eitungswerfen um Met ‚herum nejandt wurden, werden jeßt anf Es dürfen in Dftende feine Lichter mehr nad) 8 uhr Abends ge⸗ | * Selddien fein iss foklen urh Then | nonaden. Troß ungünitigen Wetters iind unjere Truppen im amsgezeid 
den Höhen um Verdumn herum in’s Spiel gebracht und jenden einen wah- | „amt merdent. | berg id) begrüßte. E3 werden je 3 | Metem Zuſtand. 
zn Teenabe DON —* * — — VOR ER Wi | Oftende, Belgien, 25. Sept. Drei Bomben wurden geitern Abend Hier j ndürste und 12 Pilegerinnen der | „Ant dem Balfanfriegsidauplas it eine wichtige jerbiihe Stellung 
jen Geihüten jümmtlihe Aorts zufammengeidofien haben werden, da | „.5 einem Zeppelin’ichen Luftfchiff gefhleudert. Das Gefchäft eines il —** —— dee ran | Weilich von Arupanj mach mehrtägigen jhwmeren Kämpfen genommen 
feine Zerteidinungswerke der Welt vor diefen Nruppneihüsen  beitehen hänbierd Namens Billems wurde gerfört; eine Bombe riß ein Zod vom Bun. ———— zu worden. Der Wivderitand der Serben wurde dort acbrodien, und jerbiidhe 
fönnten. * einer Hard Tiefe, in welches die Geidſpinde ftürzte. Eine andere Bombe | Tienite der As itaner abaelchnt, je, | Geihäte wurden erbeutet. 

Paris, 25. Sept. Bei einem Verfude, Verdun im Sturm zu nehmen, fiel auf die Diymet Denacre Brüde im Vorftadtgebiet. Wieder eine andere | dodı daufvar ärztliche Vorrate von „Die franzöfiihe Flotte hat wiederum die BVefeitigungen am Gin« 
follen 10,000 Deutiche aefallen, und 20,000 verwundet worden fein. Die ihnen argnommen Cine Sulfsobter | gang der Bote di Gattaro ohne Erfolg angegriffen. Zwei Lendi.hänier, 


deitiche Linke, von der man glaubt, daß fie die Heere bes deutjchen Aron» 


fiel in den Hafen. 
Wie bier gemeldet, bah Dr. Lieblnecht, der be» 


Antwerpen, 25. Sept. 


fung in wermat’e Ztärfe it bereii® 


mit einem Staufabrtädanu:fer nad 


die auf Heinen Infeln liegen, wurden zeritört; dann verlieh die Alottille 


prinzen und beö Aronprinzen Rupprecht bon Baiern enthalten, machte befr | Hammte beutfche Sozialiftenführer und Reichstagdabgeorbnete, jeht eine Tour | Saloniri zeiant worden, m fick der | das Adriatiide Meer wieder. — Gez. Graf Berdtold.“ 

tige Angriffe auf jene worts, und die Beſchießung wird als noch furchtbatert durch Belgien made und Löwen, Tirlemont, Aerjhot, Dinant und Namur | jerbiihen Arms: anzuihliehen. Votihafter Dumba fünte den folnenden Kommentar hinzu: „Aus 

zeichildert, ald diejenige von Lüttich war! beſuche. New dort, 25. Sept. Der — dieſer Mitteilung geht hervor, daß alle Berichte von Vetersbarg, Rem 
Es ſind heute britiſche Truppen in Ftantreich gelandet worden. Peting, China, 25. Sept. Behufs beſſerer Betreibung ihres Ktrieges ar — F und Youdon über die verzweiielte Stellung oder die Durdichneidung der 


und fie werben haftig nach der front gefamdt, um die erfchöpften Soldaten 
zu unterftühen, melde jchon feit über einem Monat unter Teuer find! 

Am linten Tlügel der „Verbündeten“ dauert noch immer ber furchtdare 
Kampf gegen den rechten Flügel der Deutfchen (unter General dv. Kluch 
und ber Umgehungäverfud, fort. 

Im Zentrum ift franzöfifhen Angaben zufolge die Lage jo ziemlich 
unverändert, —e8 ift aber bezeichnend, dah ein Teil der britifhen Berftärfun» 
aen doribin geworfen werben foll! ⸗ 

Berlin, 25. Sept. (über London). Eine Meldung ans dem deutichen 


Armechanptquartier anter'w Geichigeh bejägt: — 
„Anf dem weitlichen Atriensihanplat ſind wieder einige lleinere Ge · 


gegen Deutſchchina, in welchem fie biöher nur Pech gehabt hat, plant die ja⸗ 
banifche Renierung — oder ift jhon daran — eine fhmalfpurige Eifenbahn 
von Lunglau, an der Norblüfte von Schantung, bis nad dem beutichen 
Pachtgebiet Kiautjchau zu bauen. Die Verlegung der Neutralität ift ihr 
dabei, wie fhon vorher, ganz fchnuppe., 

London, 25, Sept. Hier beißt es, Deutichland habe die Schweiz um 
die Erlaubnig nadgeiuht, Streitkräfte durch ihr Gebiet fenden zu bürfen; 
die Erlaubnih fei aber verweigert worden, Es mirb hinzugefügt, daß, 
wenn Dentfhland Gewalt anmenben follte, Jtalien einfchreiten würde, um 
tie Schweizer Neutrität zu berteibigen! 

London, 24. Sept, Eine Reuterbepefhe aus Berlin melbet, ber 


| wandelt, ſtahlgrau 


| gebampft. 


angeltrihen und 
mit großen Geſchühen bemehrt, if 
heute Vormittag von Sandy Hoot ab» 
Er war drei Tage in bie 
fer Nahbarihaft; aber erft heute 
konnten ihn Beobachter vom Geftabe 
aus ſehen. 

Oitawa, Ont. 25. Sept. Die lana⸗ 
diſche Regierung hat eine Order erlaſ⸗ 
ſen, die es ermöglicht, ſämmtliche 
Zelegraphen⸗ und Telephonlinien im 
Lande zu zenſiren. Auf Nichtbefolgung 
der Megierumgäbefehle ift eine Strafe 


General Dantl’ijen Armee nahe Erjemmsl wiederum reine Erbicdtung 
find, die darauf abzielen, Gindrud auf die öffentlihe Stimmung in den 
neutralen Ländern zu machen. Dasielbe nilt and) von den jerbiihen Lügen 
über Erfolge in Serbien und in Bosnien.” 

Paris, 25. Sept. Aus Trieft wirb gemeldet, ba zivei öfterreichiiche Tor» 
peboboote und ein Zorpedojäger legten Freitag dur, eine Geemine an der 
Küfte von Dalmatien zum Ginten gebracht feien. Diefe Melbung kommt 
allerdings von Rom durd) die anrüdige Havas» Agentur, 


St. Peteräburg, 24. Sept, Ruffifcherfeits wird heute Abend berichlel, 


bie-Vorhut der Ruffen fel bereit vor rafan eingelroiftn. « (Dort murbe 
fie fhon früher ein» oder mehrere Male rapportirt!) 


j s ä . i ö urier“ tei i i 5000 aefeht. Zenforen können in * 
— Sntwidiungen bon be» bortige „Börfentourier” teile mit, daß die Stabtverwaltung, welche vor ber | von 85 geſe 24. Sebi. E 
are er ce ’ Mobilmahung Korn und Mehl zu kaufen begann, jeht auch alle erhält» jeder Station eingefeht werben, um zu ‚Bonbon, * * — —— Depefhe Tagt, vr —— 
ionderer Widtigfeit. 3 len Bilde De — ren ee — derhindern. daß Nachtichten über, ruſſiſche Revolutionär Bout dew ſei in Stedholm, Schweden, eingetroffen, 
Auch liegen keine wichtigen Rachrichten von Belgien oder vom ült- ife und allen Spet Taufe und bie Behörden aller Vorſtädte erſuche, Trupbenbewegungen veröffentlicht | auf dem Wege mad Rußland, wo er der ruffiichen Regierung feine Dientte 
lihen Sriensihanplas vor.“ dasſelbe zu tum. merden. | anbieten wolle, in der Erwartung, dak dieje feine mehrjährige Verfolgung 
Berlin, 25. Zent. (Direkte Auntendepeihe über Sanville, Long Ie- ‚ Kondon, 25. Sept. Die „Central News” meldet aus South Shields, Dom Balrdalltelde. | nicht fortfehen mwerbe, 
Iand.) Die deuticdhe Nenierung hat Meiinna neneben, dat die Zeritörung 2 ern Tampfer „Besvif“ durd es n auf eine Mine in ‚  Veitrige viele: 9 n | St. Petersburg, 25. Sept. DieRufien behaupten, die beieitigten Po- 
: = 2 gun} — r Rordiee zeritört worden iit. Ein britiiches Slriegsichiif rettete den Na» „Rational League” — Philabe ne n 6& Kauli „tuläden © u 
der belaiſchen Stadt Löwen unverzüglich burdı einen unabhängigen An pitän und 14 Mann: der Obermafäinift unb einer feiner Miliftenten X pbia 86, Chicago 6—2; Bolton | fitionen vom ( zyyichly und Foulityn—zwiihen Narolm und Prezempgsl Ga- 
walt unterindht' werde. Bereits iit damit benennen, und es it beiwieien > 2.2 u ie ‘ 5—2, Cincinnati 0—2, (2. Spiel nad | lizien — beiebt, die ganze Artillerie des Feindes erbeutet und einen Ah 
worden, dat anf ein Signal, weldes uniern des Xöwener men aber um, 8 Gängen wegen Duntelbeit abaebro- | ariii der Garnifon von Prjenmsl yurüdgeihlagen zu haben, 
Bahnhofs mit roten und grünen Maleten neneben wurde, die Zivil. London, 25. Sept. Die Londoner „Times“ meldet: hen); New Bort 3, Et, Fr 4; Kopenhagen, Dänemark (über London), 25. Sept. Hier Keift es, da 
bevölterung auf die deutihen Truppen zu feuern begann. Schon 1100 britifche Offiziere find in den nordiranzöliichen Känı- | Broofiyn 3, Pittsburg 2, j die deutiche Renierung geftern den ganzen Berfehr von Sipilpaffagieren in 
2 . 2 * — air > fe f x Zr n x a mitt 2 i ( Iec — i ec . b * u " or 
Die deutiche Preiie proteitirt in aller Form gegen die Peichiehung der pien gejallen oder verwundet worden. E3 find nod; mehrere Sundert Djii- „American League Ehicage Dftpreußen geiperrt habe, mweil eine große Schlacht im Gange, und eine rule 


offenen Stadt Dar-es-Salaam, in Deutid-Ditafrifa, durch einen bri» 
tiichen Streuger. 

Das franzöfiihe Blatt „Verit Parifien“ jagt, der iranzöfiihe Ober⸗ 
beiehlsbaber habe fi; genötigt geieben, die afrifanifhen Trum 
ven, weldhe nadı Franfreich gebradht worden waren, zurüdzufenden, weil 
ite für einen Winterfeldzug untauglid find. Auch wird gemeldet, das e3 


notwendig it, die franzöfiichen Streitfräfte in Maroffo zu beritärfen, 


ziere auf den Schauplag gefandt worden; aber diefelben genügen nod) 
lange nicht! Die Offiziere find immer zuglei die Lehrer für die neuen 
Truppen. 

London, 24. Sept. Wieber ift ein Schleppneßboot von Grimäbn durch 
eine Mine in ber Nordfee aufgefprengt worden. Das fahrzeug blieb nur 
noch 10 Minuten flott, was aber für die Bemannung genügte, um fi zu 
retten; nur ein Dedarbeiter wurde durch jtürzende Trümmer getötet. 








4, Philadelphia 6; St. Louis 1, Bo 
tun 5; Cleveland 2—0, Waſhington 
5—5; Detroit-New Wort, verregnet. 

„weberal League“ Baltimore 5. | 
Chicago 8, (nah 8 Gängen wegen 
Regens abgebrochen); Brooliun 3, 
Kanfas Eity 2; Buffalo 1, 
oli3 0 (14 Gä nae); Pitisburg⸗Si. 
Louis, verregnet. 
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life Armee im Vorrüden von Oftpreußen ber nah Schlefien (?) geiwes 
ſen ſei. 

Kopenhagen, 25. Sept. Eine Fifherflotte, die zu Poltenberg, Schwe⸗ 
ben, eintraf, war ganz nabe einem Gelhmwader von 30 Kriegäfchiffen, mwel- 
es in der Nahbarfchaft von Anbolt, einem däniihen Eiland im Katiegat, 
gefichtet wurde. Die Nationalität der Ariegsfchiffe wurde jedoch nicht er= 
mitelt. Sie fuhren nad der Ditfee. 


Die franzöfiihe Regierung bat Weifung geaeben, dah der „Credit 2 = — Sisteriger Stand dieier Ligen. | — ze. . 
Snpnnais”“ die Zahlung feiner balbjährlihen Dividende veridyiebe. Italien verbietet Luftfahrted. a — v* vdarie) =. Sept. sine angeblide Wisteilung ‚des 
In einer Sisung der Direktoren der Deutihen Banf wurde erflärt, London, 35. September. (3::36 Uhr Radım.) Die „Central News“ |» fon mn Vürgerineiiters von Wien bejagt, dieje Stadt unteritüge jet die Familien 
S * ie italieni ö ; * ee m "35, | bon 82,000 Nejervemännern, was täglich allein 50,000 Dollars kofte, und 
dai der meiunde wirtidaftlihe Yan und die nlänzend vollzogene „wirt- | meldet aus Rom, baf bie italieniihen Behörden ein Detret erlafjen haben, Gi EMS nennen m 0 1 | ı ’ wog ‚ 
2, mut . . 5 . . i i hr — ————————— —— 4 mube im) au ! ),C ’ izi i 
idajtlihe Mobilmahung“ die Dentſchen iuſtandſenen werde, dieſen Kriea mo— — —* —— m — I — J — —* — * en er = ne —— 
unter allen Umſtänden durchzufechten, bis Dentihlands Zufnuft poli- Briten entſchuldigen Brutalität. Ecwo ewa ebenſeo DW gungsloſen Beiſtand zu leiſten. 
tiſch nud wirtſchaftlich ſichergeſtellt ſei. — * London, 24. Sept. Die britiſche Admiralität veröffentlicht eine for— Cincinnaii —— ME en Kopenhagen (über London), 24. Sept. Bon verichiedenen Plägen der 
Ueber die Abdanfung des Generals Deyers (früheren Boerenfüh | meiie Erwiderung auf eine Erklärung des deutihen Gefandten in Kopen- — sen 5 | Halbinjel Jütland aus (melde das Huuptland von Dänemart bildet) bat 
rers) alö Oberbejchlöhaber der britiſchen Streitkräfte in Südafrika wird bagen, welde befagte, dat britifdhe Offiziere auf ertrinfende deut- sonen BAUR} as senäneee : o, man Seppelinlufttreujer bemerkt, die offenbar mit Austundungen beichäftiat 
noch mitgeteilt, daß Beyers erklärte, ſelbſt ein Teil des britiſchen Kabinets ihe Matrofen gefeuert hätten, nad) dem Seegefecht bei Helgoland, und Beirat... ne —— 94—— ji | waren. Sie flogen etwa 16 Meilen außerhalb ber mweftlidden Küfte babin. 
jei m icht überzeugt, daß der Krieg gegen Deutſchlaud gerechtfertigt daß eine britiſche Granate in ein Rettungsboot geſchleudert wor— dem Dort ———— re | London, 24. Sept. Der Korrefpondent der Londoner „Erhange Tele: 
fei. Gugiaub babe wicberfelt bie Unabhängigkeit ‚anderer Nationen ver- | yon fei, weldes deutiche Meberlebende enthielt. Die britifhe Admiralität |Keweew 1.2... “ 1: | araph Co.” aus Athen, Grieheniand, meldet, er babe aus einer diplomatis 
lest und im —— jede mögliche —— ver gibt das Legtere zu, behauptet aber, die Briten hätten fich erft alle Mühe a a jchen Quelle erfahren, daß die berühmten beutien Nreuzer „Goeben“ und 
Sondon, 25. Sept. Das offizielle britifhe Preßbüro veröffentlicht gegeben, Leben zu retten, bis ein deuticher Kreuzer bon der „Stettin“ Gbienee waren u San | „Breslau“, welche kurz nach dem Ausbruch des Krieges Zuflucht in fürki- 
.. 4 l 


iolgende Angaben von Sir John Frend, dem Oberbefehlähaber der bri- 
tiijchen Erpeditionsarmee: 

„Der Feind (die Deutihen) behauptet jih immer nod an der gan« 
zen Front entlang; und um dies zu tun, wirft er Abteilungen von jehr 
verfchiedenen Formaiionen, aktive Armee, Referve und Landwehr, in ben 
Kampf; dies zeigt fi an den Uniformen der Striegsgefangenen. Linfer 
Fortichritt iit langjam, wegen der großen Stärfe der feindlichen Berteidi- 
qungöftellungen aber in gemwifjen Richtungen anhaltend, —bdod die jegige 
Schladht mag wohl nody mehrere Tage weiterdauern, bis es zu einer Ent« 
iheidung fommt! Denn e3 ijt geradezu eine Belagerungsidladit. Die 
Deutihen benugen Sudjlidter; man glaubt, dab fie diefe, ſowie ihre 
ichwere Artillerie, für die Belagerung von Paris herbeigebradjt hatten.“ 

Zondow, 25. >" i. Ber den zahlreichen täglichen Angriffen der Deut- 
ichen bei Soiffons jpreend, jagt der Korrefpondent der „Erprei“ in 


Klaffe erfchienen fei und ein heftiges Feuer auf die britiihen Torpedo- 
jäger und ihre fleinen Boote eröffnet habe. Dadurd) jeien dieje gezwun- 
gen worden, fich zurüdzuziehen, um der Zerftörung zu entgehen. 

Wa3 das Schießen auf ertrintende deutfche Matrofen anbelangt, jo be- 
Hauptet die britifche Admiralität, viele ihrer Leute hätten gejehen, wie Offi- 
ziere ber beutfchen Kreuzer „Mainz“ und „Königin Luife“ jelber auf diefe 
Matrojen gefeuert hätten, „mutmaßlic) ın der Meinung, daf; fie zu befer- 
tiren fuchten“, 

Amfterdam (über London), 24. Sept. Man erinnert jich wieder ber 
indireften Urfache des jebigen Krieges — anläßlich der neueften Meldung, 
daß der Prozeh gegen die Hauptperfonen des Mordattentats auf den öfter- 
teihifch-ungarifchen Thronfolger Franz fyerdinand und feine Gemahlin am 
5. November in Agram zur Verhandlung gebracht werden foll. 


Baltimore 
Auf 





PIHSDUEG oonsnunesennnnnnn 

, Heutige Spiele: 

„American Leaque* — Bhiladel- 

pbia in Chicago; Wafhingten in 

Cleveland; Nem Dorf in Detroit; Bo: 

fton in ©t. Louis. 

„Rational League” — Chicago 

in Philadelphia; Pittäburg in Broot- | 
| 
I 
I 


Iyn; St. Louis in New York; Ein: 
cinnati in Bolton (2). 

„seberal League“ — Chicago 
in Brooflyn; Indianapolis in Pitts- 
burg; St. Louis in Baltimore; Kan- 
fa Eity in Buffalo. 


Ihen GSewäljern juchten, am Montag aus dem Marmorameer heraus: 
dampiten und geitern nach dem Bosporus zurüdtehrien. 

Paris, 25. September. Das Blatt „Le Matin* gibt die Zahl ber ge= 
fallenen Deuifhen und Defterreiher bei dem jüngfien Sturm auf das vers 
I&anzte Lager zu VBerbun auf 10,000 und die der Bermundeien auf 15,000 
an und fagt, viele ber Legteren feien aus Mangel an prompier Behandlung 


geitorben (!!) 


Eolen in Berlin haben die Nadridit erhalten, da der betagte Fürit 
Radziwill, wirbrer der Polenpartei im deutichen Neichätag, zu St. Peters 
burg, Ruhland, unter dem Vorwand der Spionage verhaftet worden ift, 

Verlin, 24. Sept. (Direkte Funkendepeiche über Sanville, Long Js 
land:) 

Tas halbamtlihe Woltf'ihe Büro gibt Einzelheiten über Graniam- 


Sranfreih: In der Sonntagnadjt ereigneten fi nicht weniger, als 22 Schon der erſte Schnee. — — teiten frauzöſiſcher Militärradfahrer au verwundeten Deutſchen in zwei 
deutſche Kavallerieangriffe unter der perſönlichen Oberleitung des Kron- Luzern, Schweiz, 25. Sept. Hierher wirb gemeldet, daß in den mili- Dampfernachrichten. Notefrenz-Autos bei Betheucourt! Rur zwei Verwundeten gelang es, troü 
prinzen. Der Zwed der Taktit ift, die Verbündeten gründlid zu ermüden | tärifchen Operationen im Oberelfaß eine Paufe eingetreten ift, — infolge ke Maurin, | Nrer Wunden, zu enttommen — die übrigen wurden dom den Kadiah- 


und fie nicht zum: Schlafen tonımen zu lafjen. 
London, 25. Sept. (5 Uhr Morgens.) Die Franzofen geben noch nicht 


die Durhbredhung ihres Zentrums zu. Sie jagen nur, baß gewaltige Maj>- 


fen beutfche Truppen gegen die franzöfifhen Truppen an ben Yort3 ober= 
halb Verbun geworfen würben, „aber biß jebt vergeblich.“ , 
Berlin (über London), 25. Sept. Es wird bier befannt gegeben, 


von Schneefall im Gebirge jowie von Hocfluten in den Tälern. 

Unter den legten Rejerviften, bie im Eljaß zur Fahne gerufen wurden, 
find aud 30 Trappiftenmönde vom Delberatlofter. 

Borbeaur, Franfreih, 25. Sept. E3 murbe heute Nachmittag hier 
amtlich befannt gegeben, dab die Deutfchen geftern Nacht die Bombardirung 


nia von Liverpool. i 
Neapel: Earpatbia don New Port 
Rotterdam: Ayndam bon New Dorf, 


— — 


Das Wetter. 


Klar beute Abend, 





Ebicago unb Umgegend: 
morgen und wabriheinlib aub Eonntag; Sau 






Kistonfin : Alar Deut; Abend und Samsiay 


rern getötet, weldie daun andı mod die Leichen beraubten! Die deutiche 
Breiie jagt, dies jei ein newer Beweis für die berbarijhe Behandlung ver- 
wundeter Denticher dur die Franzoien. 

Die deutihe Kriegsanleihe iit vielfach überzeichnet umd ift ein koloſſa · 


ler Erfolg! Im Ganzen find 4,389,576,000 Markt gezeidwet — alles 
ohne auswärtige Hilfe. 


dat Generalleutnant v. Bufje am 8. Sept. in der Schlacht gefallen ift. der Sathebrale von Rheims (tmieber) begonnen hätten. fag Rodmitieg eines wärmer, Wähle veräu 
Bis jeht Haben 38,000 Pericnen im Verlauf diefes Krieges das Eiferne Das franzöfifche Auswärtige Amt behauptet, daß General Stenger, | "Nılmeie, "Bar Beute Abend uud Samstag; | Alle Witglieder von der Bemannung des Intejecbuntes „U 9, wel- 
Kreuz erhalten. Der Kaifer verlieh dasjelbe aud an den Sozialbemofraten | sYefepishaber der 53. deutichen Anfanteriebrigade, eine Order folgenden Yn- 55* im na — qhes 3 britiſche Kreuzer in der Nordſee zerſtörte, haben das Glſerne Sirenz 

Schwarg, dem Präfidenten des bairifchen fozialiftifhen Geiverffhaftäver- | guys erloffen habe: „Macht feine Gefangenen Erfiegt Alle, welde, ein- Üiedermidigan: klar be erhalten. 
# i t \ tag; heute Abeno rc Amtlid) wird audı mitgeteilt, der britiihe Stremger inder“ 


bande3. 

London, 25. Sept. Der Genfer Korrejpondent be „Ehronicle* jagt, 
Kaifer Wilhelm leide an einer fhweren Erkältung, welde er fich in den 
Schanzgräben zu Berbun während eines ftnrien Reaenfalles zuaesogen babe. 


zeln ober in Gruppen, in Eure Hände fallen, und tut die Vermwundeten ab, 
gleichviel ob fie bewaffnet find, oder nicht. Die Deutjgen- dürfen feine 


lebenden ?rranaofen hinter fich laffen.“ 


in · den medrig gelegenen —** ıden in ben 
lihen umd mittleren Zeilen bes Staate3 beute 
Abend twabr/beinlid ge Se wärmer, 
Zomm- 
Zomm 





er morgen? 5 je 


(dies war der bierte, aber Schanplas und Zeit nicht biefelbe) jei Pe 
durd) eine Mine, jondern Durd das dentiche lnterjeehunt „II 21“ 34 
worden, amd and diejes iti ambeihädigt danongelom: 


.. j e u 
— 


— 


— 





ivendyoR, WDitage, wretiag, ven 25. Scptember 1914. 


| Habe mebr als einmal daran gedacit, 

ı tote e3 zu ermöglichen ſei, dieſen Zu: 

| Fluchtzort zu verlaflen,“ erflärte fie. 

| „Us meine Verlobte, meine offi 

ztelle Braut jtändeit Dir vor aller 

Melt unter meinem Schuß.“ | 
I 
| 
i 
I 
I 
! 











HE®BHUB 
Henry C.Lytton & Sons Fi 


Nordostecke State nnd Jackson | 








Jeder Yondorf Anzug ift 
feinen Wreis wert 


Salls jich noch beilere Anzüge her: 


! „Und müßte doch in der Welt her 
umgeltoßen werben. So bebvenfe doch 
‚ nur, ich kann doch nicht nach Rotten: 
flüchten, um die Gebulbete zu 
fpielen, die feufzend ertragene „Dumm 
beit” des Namenserben. Und nahme 
man mich mirklih auf, meine Lage 













* * > ® 
Verſäumt nicht dieſen ſpeziellellenn 8888) ih 
z een itellen ließen, als wie wir offeriren, würden wir 
„Wenn Du nur aushalten fannit, iie haben — denn jeit wir die ſes Geſchäft gründeten, war es 
nur ein wenig ausharren.“ ſagte er 


immer unſer Grundſatz (und wird es ſtets ſein) unſeren Kunden 
das Beſte für ihr Geld zu geben. Ihr findet hier Kleider 


tatkräftig. 
mit aller Energie auf mein Examen 


Herbſteröffnungs-Anzug zu beſehen! 


Einige davon find jet im Schanfenſter 


U wir es in unferer Macht haben, 
arößere Werte zu geben, wenn er diele 
vorziialidh aefdneiderten, vollkommen 
palfenden reinwollenen Herbſtanzüge 
zu 817.50 fieht. Größen und Facons 





werfen. Die amtliche Starriere Iafe 
. . ö ich fahren. In einem halben Jahre : ae: ionalem Ruf gemacht 
iemand kann in Frage Niellen, daR werde ich Gubftitut eines Profurators | — die von Fabrifanten von nation q 


ind — und ihre Grzeugnifie müjfen „recht“ jein, um 
Aus diejem Grunde 


fein, in einem Jahre wohl jelber fchon 
Anwalt. Iraue meiner Kraft, met 
nen feften Willen. Dies Nabr wird | 
bald vorüber fliehen Dann muß es 
und wird es reidhen beide. 
‘a, ja, nu ein Jahr, mein 
dann, dann...“ 

Sie lächelte wehmütia und fchiittelte 
den Kopf. „Du foilit Dich nicht bin 
ben, follft Dih auch nicht gebunden 


dieien Ruf aufrecht zu erhalten, 
fünnt Ihr Guc darauf verlafien, wenn Ahr einen Anzug 





| 
„Sieh, ih werde mich nun | 
| 
I 
| 
I 
I 
l 


rur uns 





oder Weberzicher aus einem unferer beiden Läden holt, 


das Beite zu erhalten, was für Fuer Geld zu haben iſt. Unſere 
tleinen Profit-Preiſe bieten Euch 312.50, 520. 00 und %25.00 





3 nz * ‘ nn . fühlen an mich. Das muß jich alles | 
für Männeı umd unge Männer, bon jelbit ergeben. Deine Entihlüfe | Anzüge zu 
von 31 bis 46 Bruſtweile. Gerade Te seen sont Du oem me 

im ig. Aa, faae doc, tit es nicht Glüd | 


die Hufter, die allaemein verlangt 
werden —- Garians, karrirte, ge- 


genug, ijt es nicht Gnade, dab wir es 
tifien, ganz allein willen auf ber mei= | 
ten, rauhen Welt, daß wir uns lieb 


0 °15 °20 








Roman von Waltger DZianlie vom Brüßl. 





burg iſt doch feine Gefangene. \rgend 
eine Nurisbiltion über fie ſieht dem 
Grafen nicht zu md ich will micht 
hoffen, daß er fi eine nnmaßt,“ 
‚ braufte Ragl auf. „Ad, wüniche aljo 
bringend, dem Fyränleih gemeldet zu 
ioerden, und ivenn bad nmidht alles 








































im Sinne bed Herrn Grafen ift, möchte 
ih sehr bezweifeln. ifo 
Alter!“ 

*,Sott jet Dant, daf; der Herr Ba 
ron jo emergiih wurben. Das kann 
ich ja dem Herrn Grafen wohl jagen, 
wenn er mir etwa den Stopf herunter 


Diener und verfchwand, um bald ba 
rauf mit der Melbung wieberzutom 
men, bas ffräulein ließe ſehr bitten. 
„Das Fräulein war erit jehr er 
ihroden und ift vom Hlapier aufge 
fprungen, als fie börte, der Herr Ba 
ron feien bier,“ berichtete ber Alte ge 
idiwäpig. „Aber dann fcheinen fich das 


ion,“ fagte er. „Wenn eine fo einen 
tiefen Seufzer tut und plößlich aanz 
rot wird!” 

„So, jo! Na, Alter, das ift für bie 
gute Beobadtung,“ jprah Karl mit 
unterbrüdter freude und jdjob bem 
Diener ein anfehnliches Gelbftüd in 
die Hand. 

Wenige Augenblide jpäter betrat er 
das große Wohngemad; mit der dun— 
fein Gichentäfeluna, in dem ihn Ur- 
fula, an einem hodlehnigen Stubl 
ftehend, in offenbarer Verwirrung em- 
pfing. Much er fühlte fich befanden 
und machte ihr vorab eine fürmliche 
Verbeugung. 

„Sie wollten den Grafen ſprechen, 
Herr Baron?” fragte fie zagend. 
„sh bin gar nicht traurig, daß ich 
ihn nicht getroffen habe,“ verficherte 


um nur etwas zu jagen, da ftredte fie 
ihm die Hand hin und fprad) mit 


Sie freube fanden, fie zu empfangen.“ 

„SHauben Sie wirklich,“ fagte fie 
feife umb meih, und es fchimmerte 
feucht in ihren Augen. Und nad 
einem Heinen Weilchen befannte fie: 
„GE war mir eine große, große 








ftreifte und aud Ihlihlfarbige Stoffe. Haben, fo lieb haben”_L—&—nn 2 — — 
Wir hatten im Anfang 2000, aber | indian Dia mir weher Io: _Shul-Unzüge für inaben, BE 
fie werden in einigen Tagen alle [ee u me kin ho im tan Öhes, "Wifeungen aller Art; gonz gefütierte Holen, mit dazıt paf: 
vergriffen fein. Kommt, folange die ee ie 

Auswahl nod vollfländig if, und hei fi über die Stirn, unp mahnte 


fudht Euch den arößlen Anzuawerl 





Das Jahr des Irrtums. | 


marjd, | 


“25 


feines Empfinden dur diefes Ge 


Und dann bat fie ibn, ibr 


zu erzählen, wie er, mitten im Winter, ! 


| derzulaſſen. 


I zu einer fo jeltenen, toftbaren Pflanze 
| gelommen jei. 
Da erzählte es ihr bon der Be 


fanntibaft mit Joſeph Aslenos und 


| wäre, hätte ich nun noch ein größeres 
Vergnügen, weil ich febhe, do Sie fi 
| Prreunde zu Schaffen wuhten, wirkliche 
| Freunde. Und auch einen jehr an 
mutigen Boten fanden Sie zur Be 
forgung.“ Sie errötete leicht und e& 
| war mie eine fyrage in ihrem Blid. 
| „&& fam wirklich alles in ber gün 





eö fo fein müffen, daß Kathrin gerade 
burh Marburg fam, und jo freundlich 
| war, die Botfchaft zu übernehmen. Cs 

Hit ein quies Ding. E8 tat mir wohl, 
| daß ich ein fo nettes MWejen, jtatt un 
feres alten, verfchrumpften Scorid 
zum Weberbringen fand, &3 ift eine 
Verwandte der Sternmühle.“ 








fcheu zeigt. Mein Gott, Ahnen gegen: 
| über mochte fie wohl fo recht empfin- 
| ben, meld; ein linterfchieb ift ziwiichen 
| der wirklichen Dame und einem De- 
moifellhen, zu dem fie fih in frrant 
furt ausgewacien hat. ber fie ift 
ein guied und gejcheite3 Dingelchen.“ 
Und nun fam imieber eine Befangen- 
beit über ihn, al3 er fie fo betrachtete, 
tie fie da anmutig vor ihm im Stuhl 
lehnte und offenbar jelber wieder in 
Derlegenheit war, was fie weiter fagen 
follte. So faßen fie einige Augen- 
blicke ſchweigend und ſtreiften fich mit 
ſcheuem Blick, und jedes ſuchte ein lei 
ſes Seufzen zu verbergen. Er "am 
ſich ſehr ungeſchickt vor, und ſo nahm 
er einen feden Anlauf, die Unterha! 
tung fortzuführen: „Ich möchte Xhnen 


damit Gie fehen, dat Sie mich nicht 
ımfonft $hren Freund genannt haben. 





, Gräfin, deren Hand und mit einem 
| Schlage aus allen Verlegenbeiten ge- 
| riffen und unfere Lage gefichert hätte. 
Glauben Sie mir’, ih habe au nicht 
einen Mugenblic gezögert, hierher zu 
reiten, um bem Grafen einen Wald 


aus, den Ihr ie im 
Beben arefehenhabt, zu 


Andere große Werte zu 815. 820, 22.50. 825 und aufm. 
bis RAN. Sehr hübihes Sortiment zu 320 und 925 
Serbit- Heberzicher 


feinere Cualitäten zu 835 
re, Taniende davon, su 810 bis 865 


muß. Und am meiften nod bat mic | 
der Gedante bealüdt, daß Sie ein io | 


$17.50 


Seide gefüttert, au 815, 820 


Die Ihr schen iolltet mit 
Ueberzsicher ın Binteridnm« 





! - ⸗ 
Sie hörte ihm zu in ſteigender Er 


regung. Jähe Köte und Blärfe wechſel 
ten im ihrem feinen Gejicht, und ihre 


| nicht eine jchmwere Enttäufchung ?” 


| er dumpf, „Aber ich frage Sie, burfie 
Jih um äußerer Vorteile mwillen mid 

| felber aufgeben? Sagen Sie mir, wie 
| Sie benten!“ 
I 


ganz leife, änaftlih fügte fie Hinzu: 
„Vielleicht ift es eine Schidung, daß 
Sie den Grafen nicht vorfanden, ber 
doch fonft immer hier weil. So kön 
| nen Sie's fib no rubia überlegen.” 
| „Was ich tat, bleibt beftehen,“ fagte 
| er beitimmi. „Und glüdlich werden, 


| „Barum, warum faaen Gie mir 

| alles dies?“ flüfterte fie wie raflos, 

| Da fprang er auf und rief, feiner 

| felbft nicht mehr mädlia: „Urfule, 
Urfula, muß ic es Ihnen denn noch 
fagen?“ Er öffnete die Arme, und im 
felben Augenblid lag fie zitternd und 

| Ihlucdzend an feiner Bruft und aab 

| 


berfchleierten Blide, und warf bie 
Arme um feinen Hals und jtammelte 
unter Tränen: „Sa, ja, Karl — fo 
lieb, jo lieb!“ 

Er jtrih ihr mit der Rechten über 
die Stirn und füßte jie wieder auf die 
verlangenden Lippen und fagte: „Sept 
bift Du meine Braut, 
Braut,“ 

63 mar, als riefe fie dag Wort in 
die Wirklichkeit zurüd, Sie fchüttelte 
den Kopf und antwortete: „Nein, nein, 
Karl SH bin nur ein bermehtes 
Biatt, nur eine losgeriffene Blume, 
die Du aufhobftl,. Das muh für mic 

| des Glüd3 genug fein. Du folft, Du 
| darfft Dich nicht an mich binden, Nein, 
nein, ich würde es nicht ertragen fön- 
nen, bon ben Deinen ald llnalüd be 
trachiet zu werden, Dich zu hindern 


lerin.“ 
Von der ſich aber ſchon die Die— 


fuhr fort, beſtimmt und Mar: „Aber 
ſo wenig Du fortgeritten biſt, Dir die 
reiche Exbin zu holen, ſo wenig kommt 
es mir in den Sinn, den Grafen zu 
heiraten, und wenn ich verhungernd 


O, Karl, ſo 


ler finfter, und jeine Arme ließen jie 
Wege fterben müßte, 
| 


Urjel, meine | 


| 


foll hier teinen Verdacht fchöpfen, kei 
nes auf ber Welt joll miljen, wie es 
mit uns ift, feines, Gs wäre mir wie 
eine (intweihung. Wir millen, was 
ir und find, wir, wir beibe. Ind 
ich weiß jchon, Du wirft es fo einric- 
ten, da wir uns bald tieberjehen 
fönnen, wenn auch nur vor den fFrem 
den. Dann muß ein Blid zioiichen 
uns olle Yiebe und Särtlichteit 
wideritrablen, und ivie werden «lüd 
licher jein ala unter dem Wien und 
unter der Mikbilliauna oder aor 
Treindichait der andern it 


* 4 —I 

—— J t 
den glüdlich ſein in unſerm Geheim⸗ 
nik.“ 


ale 


(Fortieguna folat.) 





Doch, eine jehr jchmere,“ eriiderte | Saben fidı am Maubüberialt in der Aranf 
” ’ s 77 “ s ’ 


lin Bart Bauf beteiliat. 
Deieltivehäuptling Halpin hatte, 
wie er Sagt, eine buntle Ahnung, dab 
wahrfceinlih ibm belannte Spiehge 
jellen des kürzlih aus Buffalo, N. 


rrantlin Bart State Bant verübi und 
den Hilfätaffirer Walter Joß,der Wi 
ber ftand leiftete, nieberaeichofien und 
fchiver verwundet haben. 
Grunde beauftragie er die mit beruf 
arbeitung des alles betrauten Deiet 
tives, jene bunflen Ehrenmänner, 
James Elarte, William Hogan und 


denn auch geitern Vormittag. 

Jm Laufe des Tages wurde Gorri 
aan von B.B.Kirhhoff, einem Direl- 
tor der vorerwähnten Bank. dem 
Schantwirt Edward J. Vollel und 
dem Bankier Wm. Henderſon als der 
Mann identifizirt, der den von den 
Räubern auf ihrer Flucht benußten 


Burſche ſei, der Clarke in das Ge— 
ſchäftszimmer der Bank begleitet Hatte, 
Die drei Häftlinge wurden am 


Xörper des Kindes 
voll von Auslchlag 


Begann mit Blaien. Jucte ſo, konu 
te nicht ichlaten. Gebrauchte Guh- 
cura-Seife uub Salbe. Ya drei 
Wochen war alles geheilt. 


Nouie Me. 8, Bor 67, Little Falls, Hm. 
— ‚Unjer Meiner Yumge beiam ein Mleber, um 
nad bem Mieber brac ef feinem ganzen Mlr- 
yer ein mınıber Husiblas auh, 
Bir fanden mwidts, was hm 





HH 
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ien fo, bab er ei 





mer fen farm, benn in, beei Moden Isar er 
durch Guttcieneite und «Salbe bollikänbig 
oepeilt.” (ges) George Weltens, 29. Yu 
wor 1914. 


BDroben pofkfrei verfandt. 
2 rote, raube, frröde blutendbe 
iuderbde, brennende Aaı 


2 ums 
ende iFingerfpigen mit formirfen Mägein wirft 








Svart 82.50 bis 85.00 | 
an Eurem Serbit-Anzug 









CLOTHING IR 


Man Buren und 2 Milwaukee umd 
Halſted Str. 2 Läden Chicago Ave. 
Auñerhalb des Hohe Miete Diitrifts“ 


Offen Samstaag Abend bis 10 Nhr, 
Sonntags bid Mitten 


Offen Bienflaa und Bonnerliag Abend bis 9 Mhr, 


YoNDOR 




















| 








Friedens richler 
vorgeführt. 





Spätnachmitiag dem 
Little in Franklin Part 


Der hat fie unter 830,000 Bürgſchaft 





Die 14 Imialien der beiden Kraitwagen 
nme leicht verleht, 

An Aihland und North Ave, ftiehen 

ziwei Kraftiwagen zufammen. Bei bie 


| 
2 | ichent verrieien.. | bdante ‘bnen | Augen blidien ibn fait angjtlich an. 5 | hat pie 
(22. Fortfegung.) i nochmals.“ Wieder fühlte er ihre | „Mein Gott, mein Gott,“ jeufzte fie. | 2otalbericht. —5 Großgeſchworenen überwieſen. 
Zum Henler Fräulein v. Birren, | Ihlante, nervige Hand in der jeinen | „Haben Sie nicht vorfchnell gehandelt, | — — —— 
2 b | beben, ehe fie ihm aufforberie, fich nie- | Baron? Bereiten Sie den brigen | Reine Nafe. | Zufammenftok. 


| fer Gelegenheit wurben Die 14 Ynfai 


Hus biefem | 


fen, unter denen fi fünf Kinder be 


Wilmette, bebiente einen 
ber Kraftivagen, Im einen drohenden 
Sufammenftoh mit einem andern 
Schnauferl zu verhüten, boq fie jäh 
lings aus und geriet bei diefer Gele 
genbeit in den Pfad eines von G. 9. 
Milford, Nr, 832 Hinman Ave, Evan 
fton, bedienten Straftmagens. Im näch 


wood Wbve., 


* te. Und er reißt einem im | lieben, wenn man eine andere Liebe jo 
— 12* rd “ Bun ber | jtigften Weile aufammen,“ fagte er un | feit, 10 unheimlich feft im Serzen | Frant 3. Eorrigan, aud „Ziae” ae | ften Mugenblid ereignete fich ber Zu mem 
befangen. „Wirklich, e& war, als hätte | träat?” nannt, einzufangen. Das geihah | jammenftop. Die beiden Araitwagen 


flogen gegen den Rand bes Bürger: 
fteiges, riffen eine Laternenitange um 
und zertrümmerten eine Wafferzapf: 
ftele. Die Belhäbiaung des Hhdran 
ten hatte eine Weberfhwemmung im 
Gefolge, doch konnte der Schaden bald 
ausgebefiert werben, 

Unter den Verlebten befinden fich 


— € > m 
ee Een De Wenn 5 „Eine fehr nieblie Perfon, aber fie fid) millenlos feinen iwilden Küffen | Kraftwagen bedient hat. Elarte und Frau MWbitfett und ihre beiden Hin 
fundigte fih der Student flopfenben | war ziemlich furz angebunden und hin, — n 3 —— „murben bon Halpin im = der, Frau Ferbinand Plate, Nr. 1229 
En | ſchlug e& mir ab, eine Tofie Scholo⸗ „Und jo lieb, fo lieb haben wir | Parkhofpital dem — J fe: Elmmoop Ave, Wilmette, und brei 
Sriedrih machte ein überlegenes | lade mit mir au trinten. ung,“ ttöhnte _er und preite jie taffizer vorgeführt. Der er! arie, daB Kinder, Frau J. J Durkin, Wilmette, 
Gejiht. „Ob, fo was merft unfereins | ET ichüttelte den Kopf. „Es mua | frampfhaft an fih. Da Iente fie den | Glorte ihn ‚niedergejchoffen „habe und, V. Roß und Gattin, wohnhaft Nr. 710 
er fein, daf} fie fi genen Fremde etwas Kopf zurüd und jah ihn an, tränen- | ivenn er michi fjehr irre, Hogan der | Hinman ve, Gvaniton, und Herr 


Milford. Die Verunglüdten wurden 
in Kraftwagen heimaelcafft, 
—— — 
Bferde fur Englander. 


Offizier kauft täglich 1500 in den hieſigen 
Biehhöfen. 

Fünfzehntauſend Pferde für die 
engliſche Kaballerie und Artillerie wer—⸗ 
den gegenwärtig in den Viehhöfen un— 
ter der Aufſicht eines engliſchen Offi— 
ziers in Gruppen von etwa 150 den 
Tag angekauft. Einen Bruch der ame— 
ritaniſchen Neutralität tann Robert 
Lanſing, Rechtsberater des Staats— 
departements, darin nicht erblichen. In 
den Vereinigten Staaten, ſagt Herr 
Lanſing, kann irgend Jemand irgend 
etwas taufen, ſogar Gewehre, Ge— 
ſchütze und Schießvorräte. Es beſtehi 


lichen Macht weggenommen werden. 
In den Viehhöfen iſt man trotzdem 





Der einzige Ausweg. 


Weshalb Frl. Seymour und ihre Bräuti— 
gam ſich das Leben nahmen. 

Es unterliegt jetzt keinem Zweifel 

mehr, daß Frl. Alice Katherine Sey— 





DE 


jind hiermit freundlichit eingeladen 








richtig gefchieht, fo iwerbe ich Mittel | tie ber ihm aus Dantbarteit die font | Sie trampfte bie Hande ineinander. | y),, zmangsiweile may Chicago zurüd | fanden, heftig durceinambergerüttelt, 

und Mege finden, die Dame wiflen zu | Pohl unerzeichbgre Geeroje verſchafft an ON — 71 | gebrachien Automarbers Frant Par⸗ Sie jamen aber fenft mit leichten su unferer großen 
laffen, in welcher Art bier ihre Frei habe. Das ſchien ” lehr au erfteuen, | er 1* * el z 2 9— ter die Halunlen ſeien, die vorigen Quetſchungen Davon. ) [' 
beit beeinträchtigt wird. Ob das dann | Und fie meinte: „Wenn es möglich | reihe Dame lieben gelernt. MD | Montag den Naubüberfall in der) rau N. GE. MWbitfett, Nr. 830 Oal 


sem 
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Serbit- Pupwaa 
Exöff 


nung 


| 

| 

| am 

Samstag, den 26. September 194 


Unjer DPußwaaren:Department 
zeigt ftets das Neuejte und Modernite, zu den 
denkbar niedrigiten Preifen. 


Stamp Koupon. 


Gut in jedem Departement, ausgenommen Öroceries. 


roffe vovoe noch ſagen, weshalb ich heute hierher : Pe : : 
er. „Und Sie zürnen mir nit, baf | getommen bin. igentlich ift es j« | auf Deinem Mege. Du weißt e& ja ne — => n Ok Ile. ea fü 
ich es wagte, in ſeiner Abweſenheit zu eine Sache, von der ich nicht ſprechen, doch, daß ich ein armes, ein ganz ar— temd. ie fingen als Dielen | „in nai Zanbes find, Kriens: $2.50 Knoop s Stamps frei $2.50 
onen borzubringen?“ Cr faate es, | follte, aber Xhnen will ich e8 verraten, | mes Ding bin, eine hergelaufene Bett- an, als od er fih beebranni arena ehren 4 — — 


Nur gut für Samſtag, den 26. September 1914. 
Mit jedem Einkauf von 50 CEts. oder mehr 'am Samſtag, den 


einem leiſen Lächeln: „Würde ich Sie Mein Valer, oder — unſere Verhält-nerſchaft hier zuflüſtert, daß ſie Grä— sarmidt f@lafen tonırte. Wir rn — 26. September, geben wir 82.506 44 a i 
fonft wohl empfangen haben, imein | niffe — verlangen eine Tat von mir. | Fin Webren werden würde,“ entgegnete | Seiten tm org verbunden un mubzen dem | Frmpfhaft bemüht, die "Pferbeauf- len Gun ann 1 WO RBOHR — 
Freund? So habe ich doch auch Ge: | Und fo habe ich mein Pierb fatteln Verbund iedb amfeudten, won Am Iäfen am | Fäufe geheim zu halten, Der erwähnte regularen Stamps für jede verausgabte 10 Ets. ; 
legenheit, Yhnen noch perfönlid für ! Infien und fam an den Scheibemen, | frei. — Bun He aaa Mu m en. gt bie Ds m Keine freien Stamps ohne dieien Kouvon. 
bie wunderbare Blume zu banfen.“ der nad Halmenborft oder weiter | „a, ich ahne fo maß, daß der Graf | eine Euagtei GuticusesBaide, mas ihn: bald Dferde prüft, if ein Oberftieutnan Bringt Ener Buch oder beginnt ein Neues. Nur ei 

inbrünftia i iz ; 3 sm | bielleich ; ie nr Sinderung berfäaffte. Mir Me | Namens Kohn Yofeph Holbstworth aus u 3° . beg in Neues. Nur einen Koupon 
er inbrünftig ihre Hand. „Ich | über die Berge führte, nad einem 2 eiht bamit eh mich bier zur — ———— En London. Angeblich ift er ein fehr rei» für jeden Kımden. Steine freien Stamps an Kinder 
glaube fat, e3 ivar mir ein noch grö- | Schloffe, wo eine reiche Erbin fich vom | Pertin zur machen,“ fagte fie, und | „, game = Be Sun . ; 2 ph e t 
herer Genuß, fie Yhnen zu fciden, als , mir finden laffen wollte, eine junge | Dann hob fie den Kopf ftolz empor und | Me — * * — eb —— bezahlt die Pferde aus Stamp⸗Einlöſungsſtelle auf dem Hauptfloor im Schuh-Departement. 


—— — —— — t— 


gen Sonntag nad) einem Ohnmadts- 
anfall geftanden, von ihrem Arzte er— 
fahren zu haben, daß, falls fie Beirate, | 


fait. Frl. Seymour und Rech werben, 
ihrem legten Wunfche gemäß, Seite an 
Seite zur legten Ruhe gebeitet wer— 


zeube, bieje feine, biefe tief poetifche zum Kaufe anzubieten und damit die | Ntolz iwie Du bin ich auch, ja, fo ftolz.“ | fon eine einmalige UurtleurasBebanblung Bun- L Be * betrat: 
afmerkfamteit, eine $reube, die mich | Zertrümimrung umferes Befihes ein: | _ „Er wird Did; bebrängen. Du bift | Yr"yeiem Matter und wu derm Salatenaeder mour und ihr Bräutigam Arthur Rech —— ſterben oder irrfinnig | ben. 
für vieles, für jehr vieles entjhädigen | zuleiten.“ in bilflofer Lage. Er ift der Mann, —————— üb | Tich bad Leben genommen haben, weil “ * /\ — — 

Br. a a Tr“ mat er Ins Gefuenöugnuef gen Merafl tn Mt | Mens bie kenbfickinie Chefällehenn —— tee bes. Neben Da ei a Meet 

; i d ein, ein wenig zaghaft. ' u oe 5 ame eabfichtigie ießung itiag vom Hauſe Profeſſor war auch Dir Lei⸗ 
GASTORLA Firsäufnenuane, Fern — „ch verabfcheue ihm. Geln ganzed Ben ml aaa Fass a "Fonteri | des Paarea upmmöglic machte. zei. | Der Eltern des Frl. Seymour, Nr. 228 | ter rim einer a. ihm TeIBR Bpgrüne) 
* m m - *— Meien ift mir unfompaibiih. Sc Tien DE ar PAk | Seymour hatie/ben Bräutisam hori | N. Elmmod Moe, Dat Part, aus | beten Nichtbeilanftalt 

bu ei ' me 4 











Diefer emaillirte Roaster, 
frei fortgegeben mit jedem 
Dien, baar oder auf Siredit. 


Garantirter 
Kochofen, hat 
grofen Bad: 
ofen, badt 
ausgezeichnet, 
Speziell 








Peninfulars 
Regut. Bert, 29 5 50 


Speziell jebt.. 


„Duofold Davenports” 


325.00 Werl 19. 13! 


Jetzt nur. 
— 


512-514 North Avenue, 


zwiiden Mohawf und Gleveland Ave, 





2500— 2510 w. North Ave. 


de Campbell Arenue, swei Biado weili von Wehtern 9 in 


— Damen und 0, MD 


Der zu diefem Preis offeririe Gont iſt lorrelt 
Mode, perfelt im Bafjen, zufriedenitellend in Arbeit 
gemacht aus gejireiftem Zebeline, Ural oder 


* 


in 


Yamm 


Novelty Eoating; Cape Effelt oder halbanliegende 
Raglan oder Rodärmel, durd 
Seide gefüttert; 


— ſpeziell zu 0.00 


Geidyne.derte Suites für 15 0) 
Damen und Madde.ı, zu nz 
In Bezug auf Qualität des Stoffes, Facon und 
Arbeit haben jie nicht ihreögleichen; gemacht aus fei 
nem Broabclotb oder Worfted; Coants in den neuen 
langen Modellen, mit weicher Seide oder Atlas ae 
füttert; Velour Manicetten und Kragen und Facing 
auf Eoat und ITunic von Stirt; Mopell gemad ht, 
für $22.50 verlauft zu werben; f 

offerirt aum Preife von 


Knaden:Stleider-Dept.— 
Blaue Sorge UAnzüne für Knaben, zu 3 98 


Gemacht aus feinen annziwollenen Serges in ber neueiten 
Norfolt Facon, Aniderboders find voll zugeihnitten und durchiveg gefüt- 
tert; in Größen von 6 biß 18 zu haben; regulärer . Wert; 3, 

für dieſen Verkauf markirt zu 35 


3. Floor Bargains für Samstag. 
Bedentt, das Falte Wetter wirb sid ficher einitellen, 
Bett » Bianfets. Bett » Gomforters. 
Ertra fÄhwere graueSorte, ertra fchwe> | Guter Nalito auf der einen Seite und 
rer Nap, mit fanch Vorder, 4. 48 Siltoline auf der anderen, 
24 1 Größe, ſpeziell volle Bettgröße, ſpeziell 


Dauerhafte Schuhe für — 


Patent Colt-Schub: für Damen; Anöpfsfacon; Stage- oder Tip, Vamp Cloth⸗ 
oder Dull Oberteile; Militär⸗ oder Halbjohlen, eine Auswahl von 8 


Facons, in allen Größen, jpeziell 
Ein rieſiger Einkauf von Männer- und Damen⸗ 
S Strümpfen, direkt von einer der größten 
Strumpffabriken in Amerika gekauft. Wir haben 
die Partie in 3 Teile geteilt und zwar wie folgt: 
Partie 1 Partie 2 | Partie 3 


beiteht aus Damen-Ztrüm beitebt aus feinen Cause Beet aus Männeriirüm 
pien, aerippter Zop fomie fuli Halbıon Damen-Zirün- ‚ gemadt aus a 
einfaher Zop, in echtem pien, mit doppelten Soblen, erized Garn ſeb 

ibwarz, aanz elaftifhe bop- öerfen u. Zehen, Strümpfe GSauze, weich 
peite Ferien und Zehen — | gemasi aus idhönem mei „it Rum, während 


„Seconds“ der lc . chem elaſtiſchem zertaufs 
Strümpfe — Garn — das a ze 
3 Baar für "45e 


um 


(riter 








3 Paar für 20e 3 Paar für 45e 














Nu nah Neumerifo, Zeras, nah Albuquerque, N. M., ge: 
i u bracht zu haben. Man brachte Levin 
Angebliher Kuppler wurde bier Dingfeit | por YBundestommiffär Mafon, imel- 


gemacht. | her die Auslieferung Lebins nachReu- 















An einer Herberge der MWeitjeite | merifo verfügte, obwohl der Häftling 
wurde heute früh Osfar Levin ver: | erklärte, daß Klara feine rechtmähige 
haftet, der den fchönen Spitnamen | Gattin fei. 

Onfter ke“ führt. Er ift ange 


ngt, eine Frauenäperfon, bie fi 
Klara LZepin nennt. von jrort } os Leſet die „Sonntaonoi, 










| 


| 


‚ in die Schladt. 


| und 





| 
| 
| 








Jeder Deutjche fragt ſich, 
denn eigentlich der Kaer? „Der Kai 
ſer iſt auf Reiſen“, hieß es in Frie— 
denszeiten. * e iſt er an 
bei ſeinen Sordaten und teilt Leid und 
Freud mit aber bei welcher 
Front? Wir der Fronten jo 
viele nach allen Seien. Weulig war 
er bei Yancy und hat die X 
ul beobagjtet. Die deutige Armce 
bat den eifernen Rıng um die Feſtung 


Vie 


— 
J 


— Ja, 
RR 
baden 


* 
—* 






bedeutungs 


iſt mit Feſtungswerten aller Art ber 


artig geſpickt, wie etwa eine „gute 
Stube“ in Sachſen mit Nippſachen 


Mein Bruder ſteht als 
vor ‚zoul un d mit ei 


J 


überladen iſt. 
Landwehrmann 


nem wahren Gal— 
wie 


an 


gent 


ein ‚maskirter“  Weinteller ent 
bedt wurde. Wie in Auerbads Keller 
ging es zu. Dom General bis zum 
ı gemeinen Mus fetier Piefte — alle lab 
ten fih an einem kühlen Irunt, „Kein 
Deuticher mag den 8 mzmann leiden. 
* ſei ne Weine trinit er gern!“ Dann 
yieder an die Blutarbeit. Bon 

Michel hatten dieffrangofen 
Zuderbüt e” in’s 2a geichidt 
ung Darüber mw beut 
prompt erteilt. (fort ift 
loſſen. Das Sperrfort Camp 
ins ift genc ommen. Toul iſt 
Aſen und Berbun fteht 
Fall. Es iveni 
ben Beiig von Belfort un 
gen, als auf die Eroberung von | 
dun (iprid: Wärbäng). 
Dieg Yuremburg 
„Wir müllen Verbun haben“. 
Kaifer aefagt zum Aronprinzen, und 

der ſchoß ſchon verichiebene Forts in 
| Grund und Boden. Zur Zeit befindet 
fih Majeität bei Verbun, um die Ope 
rationen amen das Fort Doumont zu 
beobachten. Diefes Fort ift der Schlüf 
fel zu Berbun. Es 

nes Befeſtigungswert, 
telpunfi einer ganzen 

Auhenwerte. 1894 
| umgebaut. ch war jelbit 

madte eine gang mertwürbiae Ent 
bedung. Mitten im freien Syelde 
| ftand ein drebbarer Panzerturın mit 2 
Geibügen, aber obne Dedel. Da fid 
feine Wade zeigte, jo wurde dieſes 
Opus aründlih in Augenichein ae 
nommen. mn ber Näbe ftand eine 
Auberge (Wirtſchaft, ſprich: Oberſch). 
I Dort trafen wir die Wache um 
biefe erllärde, dab biefer Turm nur 
Uebungszweden zu dienen babe, aber 
in Striegözeiten fönne man au daraus 
jhiehen. — 

Dah bie Operationen an der Dife, 
Aisne und Marne nicht fo rafıh vor 
mwärts gehen, muß richtig verftanden 
werben. Erft muß MBerbun fallen. 
Das ift conditio fine qua non. Das 
ber Urmee ift ziemlich weit 
borgebrungen in bie feindliche Armee. 
Der Zwed iit, Diefe mitten auseina.ıd:r 
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eingeſchle 


Ham Erf! 


dent 


it 
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porgel gert, 
bu t n 


Der 
hrın 
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fondern ber Mit 
abi tleinerer 


murbe Bun 
bort und 


Un: 


Sentrum 


zu fchneiden. — Einen Fehler machte | 


ber jet von ber front abberufene Ge 
neraloberjt von Haufen. Cr bradte 
bie Armee bes Generaloberiten von 
| Hlud in eine jhwierige Lage, indem er 
nicht fo eingriff, wie eö der Grohe Ge 


neralftab erwartete. Lnterbefien bat 
| Generaloberit von KHiud bedeutende 
| Verftärlungen erhalten, wodurd bie 


Gefahr, abgeihnitten zu werden, aus 
geialtet wurde. Wllerbinas 


| die leicht Hätten vermieden werden fön 
nen. — Menihenopfer! Es ift auffal: 
lend, wie groß die Anzahl der gefalle 
nen Offiziere, hohe und niedrige, in 
| diefem Kriege ift. Dom Fyeldartillerie 
| regiment Nr. 4 fallen 4 Offiziere, 
während font auh nicht ein Mann 
| beriwundet wurde. Prinzen und hoe 
Adelige fallen und werben verwundet. 
| Die Söhne des KHaifers ziehen mutig 
| an der Spihe ihres Xrupenteilö mit 
Der Difizier erfun- 
bie feindliche Stellung 





beit als erſter 
ſetzt 
aus, um ſeine Mannſchaft zu ſchonen; 


denn wenn der Verluſt an Mannſchaf 
ten zu groß ſein würde, ſo ſpuckt ihm 
die vorgeſetzte Behörde“ auf den Kopf. 


| 
l 


Unfere Armee, die im Notfalle auf 
fünfzehn Millionen gebracht merben | 
fann, ift eben eine dvemofratifce 
Einrichtung. Alle Standesunter- 
ſchiede haben aufgehört. Wir haben 
nur das eine Ziel: das Vaterland und 
unſere gute deutſche Kultur vor dem 
Anſturm unſerer vielen Feinde zu ret⸗ 
ten. Hoffentlich aber wird dabei unſer 
Vaterland ſo groß, daß der Kaiſer 
nicht mehr notwendig hat, zu ſeinen 
Veitern ins Ausland zu reiſen. 


Das deutſche Lied. 


„Bleibe treu, o Baterland! 
Frei bom welden islittertanb, 
Zreu ben alten Sitten! 

Bleibe einfad, er tt und ‚qui; 

immer tritt in Wanfelmurrt 

Franzofen nah und Briten,” 


neid. 


— verhaftet. 


Die Binneniteuerbeamten Ehapin 
und Smith verhafteten heute im Kel- 
| Ier des Gebäudes 606 Federal Str. 
bie Chinefen Charlie Lung und Wil- 
am Wong. Bor Bundesfommijlär 
Mafon gebracht, wurden fie der Ser- 
ftellung von Opium angeflagt und je 
unter 510,000 Bürgichaft geitellt. 


— u... — — 





— Wählerhumor. — Nun, werden | bewährten alten $räften beitehendes | zen auf dem feuchten Boden die Flam⸗ 


unſere Kandidaten auch „durchgehen“, 


glauben Sie? — ‚Warum denn nicht, 
es find in binerill Anifirer barumter! 






wo jtedt 


der isront | 


ämpfe um 


zoul geiäplofjen. Zoul ift zernirt, Es 
liegen mindeitens eine halbe Million | 
beut,cbe Sirieger um Diejes befeftigte | 
fage nicht Stadt, fon 
Die Stadt Toul ift | 


Aber die IImgebung | 


ift nicht ein einzel | 


ort | 


und | 


mußten | 
dabei Menichenopfer gebracht werden, | 


fi den feindlichen Kugeln | 





Warum ift der Soda 
Cracker heute foldy ein 
Univerfal » Xlahrungs- 
mittel? 


Die Lonte afen Soda 
Craders in früheren 
Tagen, es ift wahr — 
doch fie Fauften fie aus 
einem Saf oder einer 
Kifte und nahmen fie 
in einer Papierdüte 
heim, wobei ihre Knus · 
prigfeit und ihr Wohl 
geichmacf ganz verloren 





































UneedaBiscuit—- 
befiere Soda Craders 
als irgend welche je her- 
geftellte—in den größten 
Bädereien der Welt fa- 
brizirt — vollendet ge 
baden — vollendet ver- 
padt— vollendet gehal- 
ten, bis Sie fie ofen: 
frifch und Inusprig, aus 
ihrem Schußpadet nel 
men. Sünf Cents, 


NATIONAL 
BISCUIT 
COMPANY 































Neder Banditenftreim. 


WHeihäftöniertel verübt, 


enitänbig gekleideter junger 
Ibompfjons Speifewirtjchart, 
N. State Eir., beitellte beim KHaflirer 
Melvin Rojenzweig ein Pädhen Hau: 
gummi und gab einen Dollarfchein in 
Sablung. Als Rofenzweig im Begriff 


war, die Bantnote zu wechieln, zog der | 


Gaft einen Revolver, brachte die Waffe 
uf ihn in Anfchlaa und fagte ruhig, 
aber beitimmti; „Yet geben Sie mir 
I gleichzeitig händigen Sie mir gefälligft 
vas übrige Geld aus, das ſich im Kaſ— 
| fenapparat befindet.“ 
| Nofenzmweig machte quite Miene zum 
böjen Spiel und reichte dem Raubge 
jelen insgefammt etwa $4 hin, 

„Ist das Alles?“ fragte der augen- 
ſcheinlich entiäuſchte Burſche. 

Als Rofenzweig, der $50 zuvor ver 
wahrt batie, ohne mit der Wimper zu 
uden die frrage bejahte, fadte der 


sterl das Geld ein und flüchtete durch 
die Hintertür nad der Galle. Sig: 
mund Mod, ein Ungeftellter, nabm 


| feine Verfolgung auf, holte ihn aber 


| Rebi te die u ie Bi Iwunbeien rn yorden | den raftiwagen Ienter auf fi, deilen ameiten Stod bei ı ıngtenjenden Hau» 
eu t N. a 8: under ori vergn moi 1 : * De fi en 754! 
her ine Verhait - “er I e | it. Der Grundbiaß des einfachen | Name leider nit ermittelt werben fes, Nr. 1754 Ballou Str., wohn, 
ıht “er N 0 NEE Se | it überall A n | tonnte. Diefer rannte in dad Haus, murben buch bie Crichütterung- eben 
u . un * ER 4 eführt gr Bon en je: | veifen Ynnenräume ſchon lichterlob falls aus ibren Betten aeınorfen und 
Banbiten po t —* te nun | Lid überzeug to — ® Dat te aller: | brannten, und bradte ben 2jährigen mußten von der Feuerwehr ins Freie 
(Sa *— nee . John | größte Mebr er Berleguncen, aucd | Herbert Kuifta ind yreie, ber halb gebracht werden. Andere Bemwobner 
Figers Chantwirtihaft, Nr. 3258 | der fchwweren Scuhfcatiuren, ohne fort- | petäubt war, jedoch fonft feinen Scha- Dieles Haufes tonnten fi no — 
5 e * i4duv IDuE, ) ii: ı San — * 
Southbort Abe. auf, beraubten ben ſchreitende Entzundung, ohne Fieber obne | Yan genommen hatte. Auh benad- zeitig in Sicherbeit bringen. Al⸗ 
einzigen Gaſt John Boas, Nr. 3312 | Schmerzen und obne rung des Ullges | richtinte = fofort die Men Piagan fbliebli Frau Auifte q —⸗ 
Southport Ave. um 820, plünderten weint ns verla nen, base | Fiitigte er er mehr * 
den Sn es den — ich nicht jür möglich brachte Vater und Sohn in ſeinem * war je Zn tot. * Bewer 
s \ I u »1 I £ 44 — r 0 
beitehende % halt und madt fich — — | Kraftwagen nad dem Hoipital. rau tomnie e ae J derden. unachdem 
— Zee Ze 2 Anna Stermer und deren SSiährige das Gebäude falt volkändig zerlärt 


| aus dem Siaube, Sie find unbehel- 
| ligt entfommen. 

Der jugendlihe Spikhbuben zer— 
trümmerten heute zu früher Morgen- 
ftunde da3 Schaufenfter des Laben 
| bes Jumelierd Auguft Stone, Nr. 230 


I 





einem Privatwächter und ein paar 
Schredihüffen verfcheucht, ehe fie ir- 
ı gend melde Beute. hatten ergattern 


| fönnen. ‘ 

Bei Frau Nellie Barry, Nr. 3434 
Lowe Abe., jpradh geitern ein abge: 
feimter Gauner vor und folettirte $7 
für vier Tonnen Sohlen, die ihr Mann 


angeblih von ihm gefauft hatte. Die 
| Gefhihte mar natürlich erlogen. 
Seht fahndet die Polizei auf den 
Bauernfänger. 
——— 
Germaniatheater, 


(2ormal3 Wbitneh Opera Honfe.) 


Das Künftlerperional ift jett vollzählig 
beilammen. 

„2er Familientag“, „Die Ser- 
mannsichladjt“, „Uriel Acoita”, „Die 
Serren Söhne” und „Die Annalieje“ 
(legteres im Athenäum an Lincoln 
und Southport Ave.) find die Stüde, 
weldje die Direktion Danner für die 
erite Woche der am 3. Dftober begin- 
nenden Spielzeit ın Aussicht Ftellt. 





Wurde beute zu irüber Moraenitunbe im 


Heute früh um zwei Uhr betrat ein 
Mann 
Nr. 120 


mal hübſch den Geldichein zurüd und | 


DW. Divifon Straße, wurden aber von | 


| 
| 


! 


Die Direktion. meldet au, das ihr | 


zum Teil aus neuen und teils aus 
Enjemble jegt vollzählig in Chicago 
berjammelt ift und die Proben in 
unllem Sanoe iiuh 


: iz an 
eilte der Unglüdlihe auf die | 
| Straße, wo eö ihm gelang, dur Wäl- | 


| 


ıibendvort, Ghbicaao, jrreitan, den 25. September 1914. 
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Die e franzöfiiden Seinoffe. 


Intereiiante 


tragenden dDeuticen Ghirurgen. Taidıen 
„Weünchener Wiediziniiche Wo tücer, 


a 
Die 
chenſchriſtꝰ 
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gend, Icon 
tern: wurde 
legungen ba 


ebenio nur einzelne Kalle 
dung Durch Die vlanle Watte. 


un au 





k itemich uje an erlier 
yon nacı meimer 
Verwundungen. 
indeuaen, 


aller 
traurigen € 


| war der Eindrud, 


verleuungen 
madı baben, 
Berlegungen 
LK rgane ja’ 
ten num 
Die 
z.ageit 
meine Erwa 
Vertorgung 
I mwunderen 
ſind 
Anſer ar 


> 
ev 


talsmanınıaa 


I 
Reldiamuasemridhtung baben Die erie a un gu * 

| #robe vortrefflic überitanden. Id muhte 1. und 2. Zone — bis 150 Meilen von Übicage . 

| nicht, wie Die gronten Schimierigteiten bei 3, Zone — 150—300 Meilen , . » » + a 
fer baten woeriwunden iverden lonnen, 

| als e bier geidehe: ‚ Bei * Beraung 4. Zone — 300-600 Neillen 4 

| der Weriwundeien waren oft die aller 5. Zone — 600-1000 Meilen , - - 2 . . . 

| größten Zchwierigleiten. Die bereinbre . : 2 i 

| ende Dunfel und das auch während Vortobetrag mag zugleih mit dem Gelb für das Pilb eingeidhidt 
Der Wadır forıg e Geſechn machte das 
Re merden — am beiten in Yorın von Ehed oder Pollanweihung. 
fchwierig. Mir Are habe ich feiriteilen 

| lönnen, dab auf dem ) Bechanbenlane die P= 

| gröste Nube umdb leberlegung berridie, | . — 
und daß nichts von jenem Weberei er u Aufmertſamtkeit eines vorüberfabren- mir Liſowsti und ſeine Jamilie im 








Zodbringende Grplofion, 


wer als 


Bei einem 
gen im 


1752 Ballou 


Frau ihr Leben, 


und eine Un 
nicht unbebe 
bontrugen. 
fie 


als 


verbrannt ivar, 


zeihe aufgeiunden. wohnen, wurden durch die Gewalt der 7 r 
Brande, der heute Mor- | Erplofion aus ihren Betten gelhleu- T&aften, die angreugenden  Baulid, 
zweiftödigen Holzhaufe Nr. | dert, wobei fie verjdhiebene Quetfchun, !eiten zu zeiten, Feuermehronmwalt 
Str. ausbrad), verlor eine | gen und Schnittwunden erlitten. Die — ur - — 
während ihr Gatte debauernswerten Frauen hatuen voli- de Brandes umterfucht, umb tam zur 
zahl andere Einwohner | fündig den Kopf verloren und wären Meberzeugung, daß dus euer buch 
utende Verlegungen da= | ficer fchiver zu Schaden getommen, Me Guserplofton hervorgerufen 
Die Verunglüdte ift die | wenn nicht inzwifchen die Feuerwehr !MUFDE, Die uf eine Ihabhafte Stelle ö 
—— u * 0 wder Gasleitung zuruchzuführen 
STjährige rau Katherine Kuiſta, die, zufammen mit der Polizei eingetroffen in — —— 
aufgefunden wurde, ſchwer wäte und die Frauen gerettet hätte. | — Re 
doch nimmt man an, ' Bei der Rettungsarbeit tat fich baupt- | 


dap fie, ehe 


litt, durch ausftrömende Gafe, die au 
den Brand veruriacht 
| worden mar. 
tige Mar Huifta, 
ihlimme Brandwunden 


Körper und 


ftande im ©t. Elizabethhoipital 


nieder. Wie 


richtete, fehrte er 
gens von feiner Arbeit heim und mar 


im Begriff, i 


einen Bericht über „Chiruraifche ag 
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Frau Katherine Kuilta von der euer | 





hervor Männer» 


Ausführungen etites 


1. Septemoer bringt 


boin 
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d waum a uno s 
wenig Ausyede Ihe Sendihute, Baar 250 Qut formen Hdc 
ei den perforirenden inet 1 u 
rs arınianımen bandeue es nid 
Fallen var mie se aha 
x urmic gen de Ic i 0 
er Ipuiei gen e v x — ** 4 
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zpreng! 
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on ven 











mbriadh unter Der Haus Lie 
auf Dem Werbandplape ent» 
n. Auch Grananplitiervers 
be id mur wenige gereven, 
von Berwun 


figfeis ftanden Die Exrtremis- 
Stelle, Sie vermu 
edhapung 4—5 zeanel 
won Den »i« 
Die ıcı gebabt babe, 
den Die Nudenmarts 
eines Halles auf mid 
wohl mit Der traurigite. Bon 
Des linserieribes und jener 
ich einige zwanz; Die mei 
jchend. 
Die Erlabrung 
en wenigen 
faun ıd 


len 
ac 


4 
ir 


erblide, len im Umkreiſe 
en 3. Zone — 150 





— — — 


ube 
anigre 
nur jagen, 
in Werug auf 
ebandlung ber %e 
übertroffen worden 


rtunge 
md X 
itayaus 


die 


gelammıe 


zuaı 


ztliches 
nen und 


Berlonal, 
untere 

























Mutter, 
zweiten Stodiverf 


fie die Brandmunden er- 
Meinede von der Wade 


hatten, eritidt | Morth Ave. hervor. m ittswache in Hode Part meldete, 

Ihr Gatte, der 3Tjah- Die Geretteien fanben vorläufig tmurben ihm von Taſchendieben Check⸗ 

ein Bäder, erlitt | Unterlunft im Hauſe von Verwand Hohe von $TW und $15 im. Baar 
am gam;en | ten, Nr. 1640 N. Kildare Une. Eafi: 'o geftoblen. 


liegt in bedentlihem Zu- 


dar: 
Kuifta der WBolizei be- 
gegen 2 Uhr Mor 


Achtung 


n ber Flüche Licht zu ma- 


chen. Kaum hatte er jebodh ein Streidh- 


holz angerif 


Erplofion e 


Brand gefegt wurden, 
gegen die Wand geichleudert, 


halb betäubt 
Seine gan 
mend, 


men, bie jein 
au erftiden. 


laut um Hilüi 







fen, als eine furdtbare 
intrat, feine leider in * 
ns ee Die Deutihen von 


er ſelbſt | 
mo er 
liegen blieb. 


e Kraft zufammenneb- r 
3 n Gagle Salle zu e 


e Kleider erariffen hatten, 
Zu gleicher Zeit rief er 
und a0a Daburh die | 



























Das Saiferbild per Poſt! 


Kaiser-Bild; 


Bild ohne Rahmen: 
Für Chieuge und Bororte; 1. Aome und 2. Zone (bit zu 150 Mei- 


4. Zone — 300-600 Meilen . 
5. Zone — 600—1000 Meilen 


Kür Bild mit Rahmen: 
„Local Zone” — Chicage und Bororie 








rau Anna Reife, 
deſſelben 


ſächlich der deutſche Poliziſt William 





— —— — — — — — — — —e —ñ —ñ 
OH, 


Beamten aller deutihen Bereine, Kirchen. und Logen, find 
herzlich eingeladen, jich heute, Freitag, Abend 8 Uhr in der 


geeignete Maknahmen getroffen und Sammelliften für den 
Hilisfonds der deutihen und diterreih-ungarifchen Sur 
geiellichaft verteilh 
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ibe4. die 
Nard 
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Die Paletpoft-Raten Fır dab 


find: 


bon Chrago .„ „ 
bis 30° Meilen . 


.. ” 


worden und ein Schuben von $2000 
angerichtet morben mur, bach gelang 
e3 den Bemübungen der Lölchmann: 


im 


die 
Haufe 





+ Wie Franz Yenzings, ein Student 


an der Weit Independence, a., in der Be- 


‚ Deutiche von South 


Chicago! 
South Chicago, die Präfidenten und 


iner Berfammlung einzufinden, in welcher 









werden jollen, 


nn — — — — 








Abendpos J 


bein tägli 
Geransgebe:: 


$ „Abındpoit“ » Behände 
»23 und 225 W. Washington Sir.. 


CHICAGO 
Telephon: Main 1498, 


THE ABENDPOST COMPANY 








Mit Eonmtannort 


Kintered as Second © 
2889 at Ihe Post Oi 


me 170 Illinois under 
Acı of March Si, 1379 





miangende Belegenheit. 











von ben großen 7 Fin —** —* Toni 





Banfaruppe 








eifrigiten — 

















mitgebangen”, 


n y 
u 


je au erbringen 
rege getworbene 





saum 
1 


dung und y Ertl äru na Tel dem 1 Laien 
gegenüber nich 
Die Eiſenbahnen befinden fi zur 
Zeit in fchlimmer Laae. Die ichweren 
z r arohe ftriea 
gerade fie jehr | 
unmittelbar; i 


ungeniigender 
derzeitige Lage kann | 
längere Yeit andauern, in Bälde muß | 
das Geichäft des Landes wieder auf 


men als feit langem; müffen die Bab 


er 


— * 
Einnahmen. 

zwiſchen Einnah 
das einen vernünftigen Profit 
Bahnen nicht üb äf 


Mißverhältniß 


Eine mäßige und gerechte Erhöhung 
der Fahrtpreiſe 
ie Zwiſchenſigatliche Handels 
Frachttatenfrage 
und wird dies 


tommiſſion 
wieder aufgenommen 

mal vorausfichtlich eine 
befriedigende Enticeibung treffen und 
befannt geben. E3 ad ga ır fein Zwei 
fel darüber beiteben, dei 
niihen Eifenbahnen oeihärtlih 
jehr quten, nicht zu fagen glänzenden, 
Zulunft entgegengehen und Geldanla= 
gen in Eifenbahnmwerten i j 
ſicher und ſicherer als 


Die amerifa 


irgendiveldhe an 

Mer heute Geld in neuen Bonds 

guter Bahnen anleat, wi 

wiß nichts verlieren. 
* 


verpflichteten die Penniglpania und die 
andern an dem Bahnhofbau ili 
ten Bahnen zur Annahme ihrer > 
‚/ Pingungen bis zum, 

Die Bahnen erfuchten im 
9 die durch den Krieg ge— 
age um eien Aufſchub um 
ein Jahr, der Stadtrat bewilligte je— 
bo nur drei Monate und daraufhin 
verzichteten die Bahnen völlig auf ei- 
nen formellen Aufichub, da fie mein- 
ten, innerhalb der furzen Friit 
drei Monaten fei eine mwejentliche Der- 
änderung der Zaae nicht zu eriwarien. 
Sie nahmen aber bi 
an, machten ber 





Ordinanzen 
Stabt Die erfte „Ent= 
ſchädigungszahlung“ von rund $825,- 
000 und erklärten fi) bereit, mit der 
i Heritellung bes 
Bahnhofs, voranzuaehen jo aut und 
fo fchnell e3 ihnen möglich fein würde, 
Die Bahnen haben fich in biefem Falle 
der Stabt gegenüber fozufagen loyal 
gezeigt; eö liegt fein Grund vor, 
der Ehrlichteit i 
daß fie die Arbeit 
fchnell in Angriff nehmen und durd: 
führen wollen, Bi 
bald und wie ſchneil das 
wird, das ſcheint nurmehr 
Geldfrage abzuhängen; 
genug und übergenug in — vor⸗ 

nben, fie wartet begierig auf die 

legenheit, ſich betätigen zu können. 
Die ‚Sefammttoften 


Berficherung, 
Möglichteit 


zu ameifeln. 


Aber das Geld! 
werben auf 65 
und müffen aufgebracht werden durch 
E3,wird eine Auf: 
lage von Union Station Bonds zu 
in, ber Höhe von 65 Millionen 


Bonbsverfäufe. 


. Der neue Bahıhof ijt für die Bah- 
# jeher wünjchensiwert, abjolut not- 
iſt er für ſie augenblicklich 

Stadt Chieago i ſt 
wendig, daß die Arbeit ſchleu— 
gguommen werde. 


notwen⸗ 


Entwidelung, md bejonders 
| diq eben jetst, der drohenden Ilrbeits- 
(ofigteit im nahenden Winter nad 
Möglichkeit vorzubeugen. Die baldige 
fräftiae Aufnahme der Bahnhofarbet 
in wahrer Segen für die 


en m. ein 
- j darf wohl 


man 
























dieſe Erkenntniß mi 

irkte für den Entſchluß der 

Ba trotz der ungünſtigen Lage 
jetzt zu beginnen. Die Bahnen en 
das Wohl der Stadt, die Bedürfniſſe 
hieſigen Arbeitsmart Be 
ſcheint es für die Bonken 

in der Reihe, dasſelbe zu 





die Finanz) 
hat nichts Dal 
germinnen. Die 
die Uebernahme 
' Bonds beifer 
! irgend etwas 
Schatten eines | 


in wucheriſchem B 


Was der Engliſche Geſandte nicht 
widerlegen tonnte. 


{ > 


Die enaliidben Staatimänner von 
ı dem König abwärts bis zu dem So 
jiolilten Jobn Burns baden den 


iehten Wochen jehr viel 
| gibt Xeute, die jtets zum Fenſier hin— 

us oder für Die Gallerie reden. De 
| tannt dafür ivar 
tanzojen, bei den Eng 


Wenn jie jegt bervort 
| ji & als notwendig beraus 
zum Fenſterhinauste 
doppelte Wirkungeh 


geſtelt! 





eine 









rubi gende und 

‚ haben die engliichen Stvatsman 
ner e& mehr notia befunden, ihren 
| Yanı leuten berubiaende Verſicher n 
gen zu geben, als jetzt, denn wa 
von England erfährt, beweiſt, 


engliſche Voll wohl unter allen trieg 
fübrenden am meniaiten 
es eigentlich Krieg führt, Für 
und SFrangofien liegen Worteile 
an der Grenze. Enaland kı wobl 
hoffen, feine Grenzen zu erivei 
tern. E53 fann Deutichland jeine Sto 
I lonien abnehmen. Das murde 
| Deutihland nicht einmal 
Kolonien find bis jeh 


Rufien 





uDder 


denn Die 


recht unprofitables Weihäft für Das 
Reid aeblieben. Einen Kontur 
renten auf dem Weltmarkt loszu 
| werben, wäre Doc wohl ein veraebli 
des Bemühen. Cin Handels- und In 
duftrievolt, wie Die Engländer, weil 
! dod zu aut aus dem täglichen Leben, 


daß, ivenn ein Honlurrent aud totge: 
ſchlagen 
Iodes itirbt, e 
erıoirbt. Wenn es 
länae, Deutichland 
würde dod England fjofort mit,einem 
ıderen Stonlurrenten zu rechnen ba 
ben: vermutlich mit den Ver. Staaten. 
Das alles wein ein enalifches Bubli 
tum und bie Gefchäftsmwelt ganz befon 
| derd, Sie ftellt eljo mit Recht 
Minifter des Auswärtigen Sir Ed 
ward Grey Die pertinente 
Wozu? 

Da ift nod ein and 
ı das „zum fFeniier Hinausreden“ 
aller Prablereien mill es nicht vor 
| wärts mit den neuen Armeen. Kitche— 
iner mußte den 
Großinduftriellen fogar drohen, 
bie Leute wegzunehmen, 
nicht freiwillig ftellen. 
den ir 
Unterröde 
Männer. 
Engländer fraat 
| Er tanıı den „Point“ 
fagt fich ganz logiich, die engliiche In 
duftrie und 
ı inftematiih und 
| gewachien; warum jfollen wir 
ı nun auf einmal gezivungen jein, 
das Erworbene zu 
vermehren, entiweber uns oder die Teu 
tonen umaubringen? 
Nüſſe für 
die ſie nimmer krachen wird, weil 
am „Totſchlagen“ bleiben muß. 
Konkurrenten werden dafür ſorgen. 


wird oder 
wanderer das Geſchäft 
lo wirklich ae 


* 
Frage: 


erer Grund für 


Höhniſch wer 


geſucht für 
Nüht aber alles nichts 
hattnädig: 


Irogdem verfuchen fie eö, dem eng- 
eine 
Darin 


lifchen Wolfe diefen Krieg als 
Notwendigkeit vorzulügen. 

find der König,der Premier,der „Meu: 
here”, der&chaßfangler,der Kriegsımi 
nifter, 
andere, die dem 
ftehen, zu meit gegangen. 

den waren bom Geifte des 
Machtkigels diktirt und haben das Ge 
genteil bewirft, mas fi 
Herrfchaften davon veripradhen. 


Deren Re- 


berbortritt, nicht eher zu ruhen, bis 
Deutfchland vernichtet ift, hat denen, 


die draußen vor dem Tyeniter laufchen, 
Klarheit gezeiat, 
weifen da® „liberale” Enaland fähig 


mit erfchredender 


it. Kommt noch hinzu, daß e8 eigent- 


lich gar nicht einmal aus eigener Kraft 
Es iſt ſehr 
den Ruh 


den med erreichen fann! 
bequem für die Engländer, 
und Franzos für feine Ambitionen 
fämpfen zu laffen, aber wie Iange e3 
Srankreih noch ruhig zufehen kann, 
feine Städte und Dörfer, feine Fluren 
und Wälder zum Beften des englifchen 
Imperialismus verwüſten zu laſſen, 
wird ſich ſchon nach der Schlacht an 
der Aisne zeigen. Das Miniſterium 
Frankreichs iſt nicht das Volk und es 
wird ſeinen Miniſtern nicht erlauben, 
Frankreich total zu ruiniren. Und es 
geht ſeinem totalen Ruin entgegen, 
wenn es nicht recht bald Frieden ha— 


ben kann. Seine Schuldner ſind nicht 
zahlungsfähig; die Zinſen für ſeine 
37,000 Millionen Franken, die es aus⸗ 





geliehen, bleiben zum größten Teile 
aus. Die Anbuftrie liegt jekt im gan- 
zen Norden Frankreichs darnieder. 





pünttliche 


106 „3: 325 


geredet. Es 


en bisher nur die 
ländern iſt die 
se vohnbeit noch nicht bemerkt worden. 
ritt, ſo muß es 
ıben, 
n tann 


ılarınirende. Zu feiner 


weiß, wofür 


direkt 


ſchädigen, 
t ein 


eines natürlichen 


iR 


umzubringen, io 
re , ei Ulfterleute 


an den | 


: Zrog 


Bantbäufern und 
ihnen 
wenn fie fich 


gewilfen Zeitungen 500,000 
waffenfähige 
‚ der 
mozu? 
nicht fehen und 


ihr Welthandel ift doc 
tog der Teutonen 
denn 
um 
erhalten und zu 


Das find harte 
die engliiche Diplomatie, 
fie 
Die 


ber Flottenfefretär und einige 
Minifterium nahe 


brutalen 


die hohen 
Die 


offene Brutalität, die in den Worten 


| Nach 
wäürden auf dieſe Weiſe in die Lage 


getan, die ſengend und 
das Land der friedlichen 


Rußland zahlt nicht, und die Xürtei 


hat die Garantien aufgehoben, die für 
Zinszahiungen gegeben | 
wurden. So bleiven die Rodomonta— 
den im Munde der englifchen Staats 
männer nichts als Beleidigungen für | 
den Menfchenveritand. Das habe fie 
bereit3 in QUmerita erfahren müfjen. 
Es iſt ein außergewöhnlicher Vor 
gang, daß ein Gefſandter bei einer aus— 
wärtigen Macht die Reden ſeiner hei— 
matlichen Regierung in Abrede ſtellt. 
Der Eindruck, den ſie hier gemacht ha— 
ben, muß den Geſandten in Waſhing— 
ton dazu gezwungen haben. Aber mit 
dem in Abrede ſiellen iſt nicht die Tat 





ſache aus der Welt geſchafft. Wenn 
die Reden nicht gehalten und die Aus 


zucht worden wären, 


die engliſche Regie 


drücke nicht gebr 
dann hätte 
runaspreiie DOM 


— sr y + r Nr 
waären nicht London 





belt worden. Wenn wir dieſe engli 
ſchen Staatsmänner richtig taxiren, ſo 
wſie bere eingeſehen, daß ſi 

d eine Suyvpe eingebrockt ha 

felbii bei dem denkbar gün 

n Auszan ı nächiten halben 
Sabrhundert im rusgelöffelt wird: 
Wenn die Abrechnung kommt, twird 


'andte in Wajhing 
> eve John Burns’ 

Burns trat als ar 
as radifale Miniftes 








mer t n 
rium ein, Xloyd George, der troß bes 
quith die Seele der Regie 
rung war und a in iit, beburjte 
der Erfahrung des Sozialiften Burns 
in Ausführung feiner meitfichtigen 
jozialen Gefeggebung. Burns wurde 


von den Sozialiiten bitter angefeindet 


besivegen, aber e1 ring feine Weat 
rubia und ficher, und ferne Tätigfeit 
vird der Geichichte angehören. Diefer 


Rırrna trat, als England den Krieg 








Härte, aus dem Minifterium aus 
und verzichtete auf feim Gehalt von 
23,000, Er rate dem „liberalen“, 
boniatriefenden Frömmier Sir Eb 
ward Gret ing Gelicht, dad er, Burnz, 

n für den europäilchen Krieg ver 
antwortlich Finem Miniite 
ri das jich mit einem foldden Ber 
breden an der Menichbeit belaite, 
fünne er nicht länger angehören. Wenn 
nun auch Burns, wie der britifche Ge 
fandte in Wafhingten faat, „Leine öf 


fentlihe Rebe jeit feinem 
ae ehalten 1 ‚bat, fo iſt 


den Minifterium 

die Urfache feines Nustritts und 
Motivirung unerfchütterlich 2 
auh Keir Hardie und MeDonal ’ 
beide Sozialiiten, fchleubern in öffent 
liben Berfammlungen dem Eir Ed 


vord Grey dasſelbe 


Geſicht. 


Grey gehörie nicht in das radilel 
Miniſterium, ebenſo wenig wie 
Churchilſ. Grey gehoört der realtionä 


ren Schule an, Churchill iſt ein Säbel 
rafſler à la Boulanger. 
in dem liberalen Minifterium die Po 
Iitit der Torns, ebenfo der FFlottenwmi 
niſter. 
und verſa 
ndia, als ſie auf dieſelbe gegen 
rechneie. Das war 

offene Rebellion gegen das Miniſte 
ſogar beſchuldigt, 


dem Miniſterium voll 


ıte 
1! 





rium. Grey wird 

England in den Krieg verwickell zu 
aben, weil die Militärpartei ibn dazu 
brachte 


Wos alfo der britiiche Gefandte In 
Wafbinaton widerlegen 
u Stellen verfucht, kann nur als 
fuch betrachtet werben, 
Meinuna in diefem Lande zu 


Wor 
int 


beirugen. 





Teile Schreiberferelen. 

An die erlogenen Zienesprahle- 
reiten aus Nondon, Paris, Antwerpen 
und Betersburg bat man jtch allmäb- 
li gewöhnt. Glauben jchenfen ihnen 
nur noch jene Durmmmen, 
werden, während Worurteilsioje je 
nach ihrer Veranlagıma jich iiber fie 
ärgern oder luitig maden. 
emes mächtigen Bolfes 
Daltung des gröhten Teils der foge 


nannten „amerikanischen“ Preſſe kann 


man aleihfalls zur Tages 
übergeben. Sie richtet jich felbft, 


ordnung 


olgen ihres jchamlojen Demagogen 


tums zu tragen haben Eins mögen 
jich aber ihre Befiger jowie die auf 
ihre Order bin Se teilen 


Schreiberjeelen gejagt fein laijen: 
von ihnen aus Xondon erivartete Be- 
lobmumg fir Die 
ſtützung engliſchen und franzöſiſchen 


Nuß erweiſen. Wahrſcheinlich iſt es, 
daß Albion, dem Europa nicht ohne 
Grund den Beinamen „das Perfide“ 
gegeben hat, ſeinen amerikaniſchen 
Preßagenten bloß mit einem wohlge— 
zielten und auch wohlberdienten Fuß— 
tritte ſeinen Dank abſtatten wird. 

Die „amerikaniſchen“ Zeitungen 
aus der gegenwärtigen Kriegszeit 
aber ſollten von allen deutſchen Bi— 
bliotheken ſorgfältig geſammelt und 
aufbewahrt werden, damit ſie ſpäte— 
ren Geſchichtsforſchern als Material 
für engliſche Bosheit und amerikani— 
ſche Verbohrtheit dienen können. 
uns kommende Geſchlechter 
verſetzt werden, aus dem Inhalte 
tonangebender New Yorker Blätter 
untrüglide Schlüjie auf den Bil: 
dungsſtand und die Käuflichfeit ame» 
rifanijcher Zeitungsleute zur Zeit des 
großen Wölferfrieges zu ziehen. 
Denn die Prejje der Sudjonmetropo> 
le Teiftet ji an Serefübrung der 
Maflen, Verbegung der Nationalitä- 
ten und blinder Engländerliche da3 
Menſchenmöglichſte, und iſt als Leit: 
hammel des Reſtes der großen Herde 
anzuſehn. 

Während ſie in faſt liebevollen, 
ſtreichelnden Ausdrücken von den un— 
gewaſchenen franzöſiſchen Turkos, 
den halbverhungerten Indiern, den 
verrohten Koſaken ſchreibt, wird der 
deutſchen Heere meiſt nur als der 
teutoniſchen Horden“ Erwähnung 
ordend durch 
ad) jo fried« 

\ 


Ä 
\ 









nicht gebracht und 
herübergefa: 


Hustritt aus | 





Verbrechen ins 


ren verfoct | 


Die Arınee ftügte diefe Politik 


bie 
eine 


und in Abrede | 


die öffentliche 


die nie alle 


lleber die 
unmirdige 


und 
die Blätter werden ipäter einmal die 


die 


tatfräftige Unter: | 
ö ı ligen Selfersbelier Sohn 
V»aulbeldentung wird entweder ganz | 
ausbleiben oder fi als eine taube 





— — — — — — —— — — — — 


zıveudpoft, Sdieage, Wreitag, Den 25. September 1914. 








Willfommen in 
gröite Auswahl 


Nordjeite zur Beiihtinunn anf, 
Werten, die End; überraichen werben. 


15 


Su $18, 
ich neue Herbit:Anzüne, 
Ztabt übertreffen zu 


chen Baar Hofen, 


in pracdtvollen neuen Stnles 





Fin anter neuer 
Alofie Der modern 
e die $4 Qualität, 
#t bier zu $2.00, 





Willkommen bei 


North Avenue — — Strasse. 


Morgen! 


Sterns morgen! 
von hodıjeinen Hleidern der ganzen 


Wir möchten das Publitum auf die großen Borteile in € 
ihen neuen Norjolt Anzügen für Knaben aufmertfam ma 
für 
Anzüge melde anderämo $5.50 und $6.W) toften würden, 


ıt 


Fleganter neuer Sterns Herbſthu 


Euch joaleih in 
Stern’s $2 Hüte feben aus 
$) Qualität—und Eure Auswahl 
Alle neuen Herbitiarben u. Schwarz für fich Outtleivende, 


Siern'ö 
gekleideten Leute 
ebenſo gut wie die 


Alle Straßeubahn- und Hochbahnlinien 
rade vor unſeren Türen. 
ivart 83 bis 85 am jedem Anzug oder lUeberzieher hier. 


Daielbir liegt die 


mit einer Zerie vou 


Prachtvoll geſchneiderle Herbſt-Anzüge, 
Meberröde und hodelegante Balmaccans 


’20 


$20 u. $25 und jogar für fo wenig als $1 
Ueberröde 
dieſen Preiſen. 
eſchen die ſich guttleidenden Männer verlangen, find bier morgen zu finden. 


und Balmaccans, 
Yeber neue Schnitt, 


Bauerhafle neue Herbflawüge für Knaben 


tern’s 


Shul- und Hausgebrauh — 





koflet 
nur 


Herbit-Hu 
tringen. 


vird 


trausieriren ar 


Gebt 5 Gte, Aahraeld aus und 


25 


5, oiferiren Stern’ 
die alles in 
jeder neue Style, 


“ 























ber 








Beachtet! 


Unſer Ya: 
den offen 
Dienstag, 
TDonners- 
tag und 
Samstag 
Ubend. 








hüb⸗ 














— 


die 












Zonntag 
bis 
Mittag. 












—— —— 
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lien Belgier und Jranzojen zieben 
und es vor allen Dingen auf die Jer 
jtörung der unerjegbaren Kunlıichänge 
der genannten ander abgeiebeun ba- 
ben, Dah die „friedlichen“ Bürger 
Yöwens eine ganz gewöhnliche Ver» 
brederbande waren, gegen weldye die 
Heine Mörderidyaar des berüchtigten 
New Yorter Polizeileutnants Chas. 
Heder eine Sammlımng wahrer Mu— 
jtercharattere war, dab fie nad er: 
iolgter Webergabe der Stadt bie | 
feindlichen Soldaten während des 
Sclaies in ihren Betten abjhladıte 
ten, die Permmundeten, die man ihrer 
Pilege anvertraut hatte, auf die qe- 
meinite und robeiie Weife verititm 
melteu, bindert die in Rede jtehenden 


Schandblätter durdaus wicht, jene 
Verbrecher zu Maͤrtyrern zu ſiem— 


peln. Daß die Franzoſen die Beſchä- 
digung der Rheimſer Kathedrale da⸗ 
durch heraufbeſchworen, daß ſie ſie zu 
Reobadhtungsziweden und zur Del- 
fung für ihre eigene Artillerie miß— 
brauchten, iit den Plättern jelbftre 
dend fehr wohl bekannt. Trotzdem 





entböden fie ji nicht, in alle Welt 
binauszuichreien, Rheims werde ein 


dDauernder Schandfled auf dei nn deut 
ihen Ehrenfcilde bleiben. Das wird 
e8 feineäwegd; darüber können die 
fauberen Ehrabſchneider und freimwil 
Bulls ganz 
ruhig ſein. Den Deutſchen müſſen 
natürlich die Knochen eines einzigen 
ihrer braven Krieger mehr wert ſein 
als die ganze Stadt Rheims mit— 
ſammt der Kathedrale, und ſie han— 
deln dementſprechend. Die Welt— 
geſchichte — das Weltgericht — zeigt 
mehr Verſtändniß für derartige mili— 
täriſche Notwendigkeiten als die 
„amerikanischen“ Brunnenvergifter. 

Mutwillige Vernichtung ir— 
gendwelcher Quuſtſchãte durch die 
deutſchen Truppen wäre mit Recht zu 
tadeln. Solcher Verbrechen machen 
ſich die Deutſchen aber nirgends ſchul⸗ 
dig, wie man auf der ganzen Welt 
auch ganz genau weiß; die Deutichen 
am allerwenigiten von allen Frieg- 
führenden Wölfern, weniger aud) als 
die Amerikaner, die im Verein mit 
den FTunftliebenden Engländern die 
ägpptiihen Pyramiden mitten in 
Frieden ſtückweiſe in der Rocktaſche 
als „Andenken“ nach Hauſe zu tra- 
gen pflegen. „Amerikaniſche“ Blätter 
tiſchen ihren Leſern freilich alle Tage 
die unglaublihften Schauergeſchich— 
ten über die deutfcherfeits verübten 
Randalentaten auf. Someit dies nicht 
ald ganz gewöhnliche Liebesdienerei 
den tapferen Engländern gegenüber 
gelten muf;, ftedt nicht3 weiter dahin- 
ter als die Luft, Senfationen zu brin- 
aen und Abonnenten einzufangen, 
Inwieweit ſich dieſes Verhalten un— 
ſerer engliſchen Preſſe mit dem von 
Präſident Wilſon gepredigten Neu— 
tralität verträgt, mag das Gewiſſen 
— nicht jener Preffe, fie beftgt Feins 
— fonder des Polfes jelbit verant- 
worten 







— Der Altoholfeind. — Bei Ihtem 
Barbier haben Sie fi jo geärgert? 
Barum denn eigentlich? — Weil er ein 
unerbört freder Menih if! ragt 
mich allen Ernites, ob er mir ben Kopf 
mit Bayrum mwaiden joll! 





Die werde 77 Bürger? 


Genane Auleitu Gılanaung der Bürae | 

papıcse Tomie Sarımenı, ıg der bei Deu Prü 

lung geiteiiei Tragen in Demnih unb Era 
. 


nie Ciegan ne Inden ı 
Gnatlime Under sonder un» Borıerdüder ! 
ae billigiion Breiten 


Tenia-u Briefketier. Gine Au 
rd 2 tür alle Gelrgen'«e 


Uer n 
Te Fr und 6 altie 700 @eiien 1.20 


A. KROCH & CO. 


Ameritas aröh'e Tentiae Dasnandlung, 


59 OTS MONROE STRASSE, 
(wilden Wabalb und me ide.) 


größter Ausmabi md 


abi 


S 








Sobetonssisn 


jreunden umdb Belannten bie ivauıig 


ist, dab mein geliebier Watie | 
Dieter Denzi l 
ze, 1 Monat u y Ia 1 








entiblafen if 











gung finder ak am @ountag, A * —* 
um 2 Uhr Rasm.. bom Tramerbau 515 
Samiin Abe., nad dem Montrofle —S Pie 
irauernden shinterbiiebenen | 
Loxiie Demsi, geb lauf, Sattir i 
“ibert und @bward, * über; mebit | 


damili⸗ mie | 


Todesanzeige, 
Ber wandien und Freunden bie traurige 
unfer geli 


"ab | 


richt, dat ebiez Zobn und Pruder 










Seren entile 
fiatt aın 27. Se 
Bauie, 0214 
tinaKirde, bon dba mit 
Narien-&ottesader, Im: 


nad den © 
bitten 


ut ben 
ftille Zeilnabme 


Beer und Diergareıha Anerten, 
geb. Dieg, Glbern. 
Arau State Young und Unna, 
Schwvelt tern. Iria 
ee 
Allen Verwandten, Ireunden und Velannten | 
die traurige Nabridi, dab umfer bielgeliehten | 


Sohn und Bruder 
Heinrich Nlein 
im Alter von 22 Sabren vlöglia | 
Tie Beerbigung findet itatt amı 
Sept., 1 Uhr Nacdmı., bomt | 
Trauerbaufe, 2217 Melrofe Str, nah dem 
Eden Gotiesader. lm jtille Teilnabme bitten 
die trauernden Sinterbliebenen: 
John Klein, Bater. 
Kohn Klein ir, Pruder 
Ele 2 Inraenfon, Minnie Beierion, | 
ia Augen, Echmeitern; mebit 
Verwandten. | 


am 23. Sept 
gefiorben il 
Samstag, den 26 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten bie Iraurige Nach 
richt, dab umfere liebe Mutter 
Magdalena Steibi 


September vldslih geftorben iit. 


am 24. je 
am Sonntag, den 


Beerdigung finder ftatt 
Cept., 10:30 Borm., bom Trauerbauje, 352 
29. Str., nad) der St. Anthonys Mirde, dor 
mit Sutfen nah dem ©t. Marien Fried 
Um ftilles Beileid bitten die traucernden Kinder: 


Elifaberh Blimer und Brant Steidl. 














| 

i 

| 

| 

J 

Todedanzeige. 1; 

‚Sreunden und Belannten die traurige Na | 
richt. dab uniere geliebte Mutter 

Bertha Berlin | 

Beerdigung am Sonntag, 27. | 

Sept., 1:30 Nahm.. bom Xrauerbaufe, 2008 | n 

sbefrield Ane., nad dem Woreit Some Friedbor. | 

Die trauernden Binterbliebenen: ı 

Anna Berlin, Frau Selena Dei: W 

zeiher und Fran Minnie Gilſon. J* 


aeitorben ilt. 


fıfa 


Todedanzeige. 

Freunden umb Belannten die tramige 
richt, dab mein nelichter Batte 
Nubolvh Bader 

im Wlter bon 67 Yabren, 2 Monaten und 17 

Tagen janit im Seren enticlafen ift. Die Beer: 

sigung findet ftatt am Montag, den 28, Sept, 

w 7 Uhr ‚Borm. iden — 554: N zutend 

.,, m ıticen na m. m fti 
Beileid bittet Die fve Gattin: 
Marie Bader, 


Nadı: 








I erbiaung finder itc 


! Die manerııdeu 


| Radm., vom Trauerbanie, 323 %. 


| am Mitmod 


natt am Gonntag, 





Todbedangzeige. 
Oaweiier Berein von Ghblcage, vor 
Zameiser Glut 


wialiger 
nnb @rütlı — 
Tem Boritand, Binder 
2 —* — — ige 
8 bab Bruber 
Victor Sensi 
acltorden it, Das Begrüb 
i findet Sonntag, ben 
Bevi., Nadın 
’ vom Irauserbaute 
’ ami:n five , 
\ treie bot 





leader Tlatı 
den aı vo 
©bre 31 










Wenich Shmip. sranfenielvetär, 


—_ ». Zu 


Todedanzeige. 
jreunden md Befannien bie ttansine Na 
zidt, da& unier melichter Batte und Bate 
22 Hanit 
am 24. Zebt 
naten und 3 Zage 
in Die Prerbigung 1 






den 27. @ept 

0842 @raitie ? 

Miıde. 71. Zr von ve mi 
#“utldben nad > Marıen Bottemader Yin 
inile Teilnabme bitien Die tramerndben Hinter 
bitebenen 


Anne Wauib, Satı 
Arbur und Ebbie Manih, Miuder, 


dandten 








bit Sen 


Todesanzrige 


Hreunden Belaunien bie iranrige Na 
riet, bab mein arlicebter Sahe umd umier lieber 


| Bateı 


Seurn Biendt 
en r ben 
Monaten 





1 Ubr Rab m 
land Wpe. mit »"utiden nad 
Friedbof, Yın le Teilnabme 
ernden Sinterblicbeiien: 
@lisabeih Bien, Hatıin 
Alıapcıh Gndres, Tooter 
Huns Birmbl, Zobı 
Arau Anna Ben gartner, Zchiorlie 
Lonis Endres, Zdhvicgeriohn 


ntroie 


dem Mo 
bitten die jrau 





frfa 
zobedanzeige. 
Pelannten die traurige 
acliebter Gatte um» Batrı 
Schaftiau Rewitiiter 
tadı im 69. Lebensiahr aeliorben iit. 


sad 


yerunden und 
tidbt, dab umfer 


Tiensiag 






Die Leibenfeter findet itatt am Freitag, den 25 
Sept, 10 br Borm., vom Trauesbaule in Sie 
venspilie, Ric., Mor 15 9, nach dem St 0: 
fevbs Friebbote Um fi Zeilnabıne bitten 


dinterbliebenen: 
Mressens MNeutifter, Ha 
Noiie, Lena und race, 








George ud Sebakien, 
Reinhart, Saller rınd Rare, Schivie; 
geriöhne 


Martha Wenttiite Schtwieger tochter. 





Tobesanzeige. 
Sreunden und PBelfaunien die traurige 
riet, daß amter aeliebter Satie nnd Bater 
Guiıa» Obnaus 
Bater d08 beritorbenen Julius Obnaus, dm 23. 
Sept. 1914 geitorben ifi. Die Beerdigung fin 
dei jtatt am Sonntag, den 27. Sebt., 2 br 
Baulina Str, 
eit Some Fried: 
Beileid biften »ie trauernben 


ac) 


mit Hutomobilen nad dem Fo 

dof. Um ſtilles 

Hinterbliebenen: 
Anguſta Donaus, Gatin. 

Henn, Mihard, yine nnd George 

Thnans, Mind iria 





Todesangeige. 


Mishsa Loge Nr. 410, 0.5. CM. 
Den Bribern die tranrige Nacht icht, Le unfer 


Brnder 
Heu Sum 
den 23. J 


nach dem ewigen 
Sſien abberuſen vutde. in 


—2 die — — fie 

n 27. Scpt kadım 

1 Ubr, vom Tranerbaufe, 23635 R. uf land Mo 
Bei dem Montrofe Friedbofe, — Die Brüder 

beriammeln fid- vuntt 12 Uhr 90 Min. in der 
Logenballe, um dem beritorbenen Bruder die 

legten maurerifhen Ebren zu erweilen. 


Gbas, Humbert, Mi. vd. Ct, 
Mar Nellert, Selretär. 
Die Badıt am Rhein 


dei dir im Siegestrauz; Deutſchland über 
tes; Gott erhalte —* 
ie und öiterreihilhe Bnterlandslieder für © Sing⸗ 
ſtimme mit Stlavierbegleitung, 10e, 

ach 


Koelling. & = Klappen 
bicas⸗s größte dentie 


"56 \w. Ad Adama Sir. 
Teicaben: Ftantlin 858, 
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Todesanszeige. 


inten die traurige 









Gar N 





Be en 


‚ imma Krihbaumt, 





erde Wled— if, 






— —— —— — 











“atberine Mararai, 
jran Anna Wunch, 
„ran Mary en 








Nnhanna Yaete, 2 
—— zeise. 


Ghertes — 





Itaa Auguita ! Boltin 








Ferdina ad zu 073 
J 











— —————— 





2 
‚bers nalen te ; 


bei ber Hrerd * 
! 


Biibeim Prters 
Zrofieömorte im Saule Des Untidla- 


s und bem beuliden 
Unterttügung#berein berslißen 
t Zeiinsbme mwäb- 
———— unb Me 4 I 


Anne Beters, Sattim. 


{übe | Danfiagung. 


Berne — 








— ———— Toßter 
—* autia s ung. 


unferen innigiten 














Minna Armie, 
Mn „aruie, 
14 


— — 


Friedtich voirer, 





r Arbeit, ein Leben volle 


Pauline Tesaen 


gar Tainneenng 


Gums Sarmunı, 








eine liebe Baitiın, 


Nor Tess tvar vo lenbet, 
ie Ibn ft in henfter 


von deinem Gatten und Todter; 


Martin Wahmundb, Satte, 
Neona Bakmund, Toßter 


S car 


Waldheim. 


naiger Beuifcher Inutelfinnbioter Di 

Durd Metropolitan: abe = .* 3 
— 8 * mit allen, Sixaßen ⸗ 
läge find in 5*— 


Bu art, El Ge Siner 


nen Sul 2 = 


*7 
AR Want, Gelber und — meifter: 
wab, Euperintendeni. — — 


Erturſions Naten 


nad dem Illinois Staats⸗ 


Zuchthaus 


in Doliet 


Heber die Guicage 4 Jeliet Electric Bahn, 


SEC für die Rundfahrt 


andgenommen Sonntags, 
während ded vlonats — * 
——— öugelaffen um 11 





as. 
cher Limits” Cars bia State 
3 Arber be. und Archer Ave. 


Depot, wo Tirreis zum Rerrauf find, 








Das Sammelwerf. 


Wir ımterbreiten hiermit den vierten Bericht über die beim Schab- 
meister in der legten Woche eingegangenen Gelder. Tom 17, September 
bi zum 24. September (12 Uhr Mittag) ift die Summe von $27 
eingelaufen, Die Gefammtjumme der in die Hände des 
aelieferten Gelder beträgt #87,895.3 
äbr 550 Sammelliften. 

Sijten find zum größten Teil kürzlich ausgegeben, doch find 
auch Liiten älteren Datums darunter, welche, weil noch nicht ganz ausge- 
füllt, von den Sammlern zum Zmed weiterer 


— ——— ———— 


Schatzmeiſters ab- 
und iſt das Reſultat von unge— 


zurückgehalten 


Alle, welche zu unſeren Liebeswerk beigetragen haben, w 
tereffiren, etwas über die Koften zu erfahren, mit welden bis j 
beitet wurde, Ein ungefährer Ueberjchlag der Koiten zeigt das F 

Sefretärd Dffice vom 8. Auguit bi3 24, September, ein- 

ichliegend Koften der nforporation, bezahlte —E— 
Telegramme und and. 
Schatzmeiſter für bezahlte Hilfe.... 
Druckſachen und Reklame. 
Für Bürgſchaft des 


Briefmarken, Nebenausgaben. 


Schagmetiters 


Die gemachten Ausgaben jind im Vergleidy zu dem Erreichen jo ge» 
ringfügig, da mir mit großer Genugtuung das 
Dab es möglich war nahezu $90,000 zu fammeln und nahezu 14,000 
Perfonen zur Beteiligung an den Sammlungen binzugugieben, ohne grö- 
here Ausgaben fiir die Organijatton, iit allein der unvergleichlichen 
Opferwilligfeit aller Beteiligten zuaufchreiben. 
genheit mahr, um Allen, ganz befonders aber der deutichen Preife, unie 
ren Danf auszufprehen für die der guten Sadje aeleifteten Dienite, 


Dentiche und Defterreihiich-Ingariiche Hilfs: 
geſellſchaft 


Ghas, H. Bader, Präfident. 

Dar F. Mayer, Schaymettter. 
Anlins Geldgier, är. 
Far! Eitel, Vorfiger det Finanaaı“' 


Refultat Fundgeben, 


Wir nehmen dieje Gele- 





Summelftellen: 


Ar folgenden Stellen Mind Sammel-Ciften fir Beiträge au arbalten 
und Tönnen gefammelte Gelber abgelisfert werben: 
has, O. Baden, 
184 S. Daßalle Str. Yılr- 
phon Frranflin 261, 


Mlinsis Stnatöyeitunn, 
24 ©, Fiftb Upenue 


Kbenbysf, 


23 ®, Baflbimalon Str 
pdon Main 14M, 


Hamburg-Ameriran Pine, 


160 ®. Randolpb tr 
Main 8950, 


Rorth Yermen Pond, 
100 MR, Laßalle Er. Televbon 
Iranfliin 41%, 


173 Weit Randolph 
Xelephbon Main 4614 


Dear F. Maner, 


Beethopen Place ımd =>) 
wid Ste. Telepb. Superior 


EEE EEE EEE En nn nn nn 


Yalins Goldgier, 
1020 Chamb. of Gommerc 
Telepbon Main 3100, 





! Mar Amold, 411 Eenier Et: 
| American Sard & Gravel Eo 
Auburn Bart Loge Nr, 


Scdhmwabenverein 
bei deiien Pitmt 


und Deuticher C + 
und Zeutide Robert Dracı ıtigam 


v ;bicago — linterit- Berein — so. ef Tsicage... ® 


Emma Theurer 


: ft — * 
— er des Teutonia Wän dermeitter Gejang- 


Dr. Geo Ehriitnan. cs... 
James Elart . ° 
Deuticher Verein der Wetrieiie. 
Garl Doering . 


Ariegerverein 
und Umgegend 
md Damenberein der ebem 


(Deuticber Ilr 
‚teritügungsverein Mr. 


— 
2 7 


ie mugun —— ım 


"ie SE hive 

ftern von \lltmois 
Fort Dodge Eängerbund, 
W. Ruedbeim Dr. Hugo Frans. 5 
f. Nulius @oebel... 
Robert Gottberg ...... 
Geo. Grimm 
; 2 0a Brewing To... 


on ber „Abenbpoit”, 
ı Staiferbildern 
Deutiher Bauichreinerverband, 
Yolfal-Union Rr. 242 

, Yrotder ‚bood C. 2 3.04 


. Hahn, Terre Haute, 


nm. Handel Linore &o... 


ı uer —J— — ——— 
Teiterreid» Ing. Milttär- Kran Harz Mo Fee: 
t u. Umteriügungöverein 


\obn Sberd und J Otto Seitom ... 
obn ©. Mater & © 
Vraumeiiter-Berei XF 
Henty Eſtricher 
Cifenburger Männerder 
CEnſtadius Court Kr, 2 
tbolifcher Aöriterorden deesa 
Geritenberg & Go.. 


Nofef Neuberg »....: 


ame Bfeiffer „omesoar.. 
Derm. Peterfon 
rrant Baichen 


Edward Hines Lu * 
Protective Lıider 


Hiller Fletib Co 
. Emil Nies „... 


— ⸗ 
C. ER 





2 28 m)'2 


Lathau Shure A 
Saväbiie. Badifcher Damen- 


ilber Leaf Ftauenverein. 
Schirmer, 815 Lat: 


—— Schwarb........ 
ee 
5 Schmitt...... 
Herr Jacob Scharmer... 
Schleswig: Holiteiner 

— so... 


* 


ee WEB hesananen. 
C. Weeghman 
5* Lose Nr. 


Cole Siedertafel . 
"m. Wolfarth . S 
—S Part Loge Ar. Marr Tent 
Knights of Maccabees..... 

Victoria Loge Nr. 7, ©. d. 9. 
®., South Chicago... ..».-- 
Oslar Wolff ..... . 
Wilbelmina Frauenberein.... 
a —— —— 
— 
B. M. Zuncler. es 
if Unterftützungsberein 
der Nordieite ... 
Dr. Hohmann ..... 


...n.......... 


bon Mitgliedern 
de3 Eriten Eifenburger Kran 
ten-Unterjtüßungsverein ... 
Rerein ur: bon — Kill 
Herman Zangborit . 


nicht angegeben .... 
Arion Männerdor der Zi” 


Deutiche Gilde Vorwärtz Nr. 
Fri Siebenbürger Sadien 
Kranlen⸗ u. Unterſt.Verein Dr. 9. N 
% Hein Arauenbezein on0i4..0 Alt⸗ Deutſcher Unterſtützungs⸗ 
U... 
wi we Braten enned 


eoo 
SS3 


Kr. Erneit —— 
Ehriftoph Meher zoor nie ennn 
N. armen Ye, ad 


a u 

man pam 
© 

&38 


— der & 
D. J Wi 


3 VBoerner 
Schubert 


Eliie Schubert ET re 
tanz Enf .... — 
— — Gaben dur die 
Be von * H. 


Fee Wirtb.. 


ein —— ©... own: 
zes Schoelllopf „22.0.0. 
—5 Theurer .. 
En Chapter Nr. 





€ 9. Wegner . F 
Geſammelt von vaſior G. Koch 
bon der ©t. Lufas Gemeinde 





bendpoft, Mihieaao, Freitag, den 25. September 1914. 








Beiträge von $10.09, 

Angeitellte der American Varniib Eo.; 
Rudolph Apel; Blettner NApothecarh; N. 
Baum; Earl Bante:; Carl Baedider; €. 
Sorper; Central Mt, Verein bon Sl; 
Chicago Liedertafel; Damenjeltion vom 
Qurnperein Lincoln; A. Dirian; Sraueı i⸗ 
verein Eiche; Geo. Fullert; T. W. Gleich; 
Nm. Groblifen n; Humbol dt Club Nr. 1: 
Humboldt Yoge Nr. 2, D.»2.9. ©; „Hort: 
man Kranten-Unt. Lerein; O. H.; L. Ha— 
berlorn; H. B. Hembe; F. Har ‚mann; 
NImmergrün Loge Nr. 14, ©. 8. 9. ©; 
Fred Nabp; Kailer Friedrih&egemeitiger 
Unterjtügungverein; Sigm und Krum—⸗ 
bo lz; Erneſt G. Kußwurm; Fredſeampfer; 
Dr. D. Lieberthal; Dr. Albert E. Lud- 
bardt; €. W. Lepperi; X. E. Meyers; 
Bernbard Meufer; Louis Mueller; Nem 
Bavaria Roge Nr. 1177,8.& 28.079; 
9. Normait; Adolph Naumann; €. Ni igg: 
M. © Donnell; s Red E. 
Edbw. Ruß; Charles 
Riegel; Rn. Re go Zelt 
Ar. 114, 8 of er Macı Schiller 
Loge Ar. 12, u 2 D. E.; He 























John Stange; Ti 
er; ulß; Chas. H. 
Jobn —— SE. Strakheim. n; 
Iengler; 3. ©. Theurer; Henry ———— 
Martin Mrich; Victoria Loge Nr. 2 der 
Ver, Hertha⸗Schweſtern von JU.; vom 
Frauenverein der St. Lucasgemende; C. 
F. Wegner; Fred P. Warren; M Wild 
2 G. Werbech; Erneſt Wachtel; Wieland 
airm Eo.; Julius Waſſel; Sam Wolff; 
Wolf; Mar Mei nberg; Robert Zaffte. 
Ueberſchuß vom „Refreihment der 
Deutichen Rerei ag 


—A— 





TIAI— ..8.00 
TRUE WE Bar eanenngnene 7.50 
Henry Strueger, Koreit Part, 3u..6.25 
Stammtiſch Germania. .......... 6.25 
EEE BE aan ana  un una 8.00 
TE 


Beiträge von $5.00. 

Yına Ader; Henn X. Wlipeter:; Hugo 
Roeblie; Win. Barteld; Fred Beh; Nul. 
Bender; Ariedrihb Braun; Bernhard 
Sinipfer, Char 9. Bangbart; Martin 
Bruder; Ermit Kelig; Suitav Berls; 
Alb, Baeble; Moe Woom; Hemm Be 
ling; Rudolph Bandow; Karl Vertram; 
T. Prooffide; Conitantia Loge Nr. 753, 
A. & NA M; VBürgerfrieg-Beteran; 
Eourt Gage Part Ar. 23; Deutfcher Han 
co Aranten-Iinteritiiwungsver.; Deutich 
———— Burgerverein ben Broot 
field, RU.; Aug. Denier; Otto Proiche; 
“ug Boidı; 9. Dubois; M, Tubois; 
R. DesHotion, Green Late, Wis.coniin; 
Anton Doering, Dr. Eifenftacdt; No 
jet €, Ederle; Frau Hedwig AFroeh 
lich; —* J. JFalſermayer; Michael 
Tiſcher; Jos. Feldmann; Peter Kor; 
Zam Aarenswortb; Leon Freeman; Wm. 
J. Fiſcher; Carl Flotho, Vincent, Na.; 
John W. Hneige; Nid Georgen; Wdolpt 
Garthe; Chriſtian Glenz; Wu. Gunther; 
Frank Glentbow; M. Golden; Win. Gei 
ger; F. Gorringer; A. Geiſft; Henrw 
Goiltſchall; Adolph Huſter; J. Harder 
Humboldt Mig. Co.; Alf. Hagelauer; O 
Dage; Aug. Hurtig; Emma Henemann 
M. Kerermann; Guſtav Hemerlez WB 
A. Henich; Ed. G. Heeman; Fr 
ing; Arau CE. 8. Hagemann; €, M. 
Hartjen; Gut. Damann, Paleitine, Ni 
OÖ. Darling; Y. 8. Hak; U. E Doerbei 
jun.; JDohn Hariwoſch; John N. Jacobien; 
Gbas, NJagade; Geo. Koll; Zohn Keßlert 
D. #. Moepp; Gottlieb Koldia; Dr. ® 
| moecbler; Geo, Heller; Rich, Huchn; 3. I 
”; % Has; Win. E. Axueger; F. B. 
Stoelipar; Heiner & Hein; Nacob Sinob 
lod; Areb Auepper; Louis Klein; Oscar 
Kauſche; E. 9. Stehler; Gonrad Stebm, 
Rt. Dodge, Ya.; Julius Sein; Arant 
Siramıer; Alfred Laiber; Nobn Lunomw; 
Nulius E. Zadner; Robert Yauer; Maı 
Leichſenring; Erneit E. & Lehmann; 
im. Lubach; Frau Mrıbur Yang; €. 
vewis; Aug. Lenain; Dr. #. Mueller; 

xiddn Mueller; DM. Mienndens; G. &, 
Fr erguel; Yulius Mofer; Richard Muel 
ler; Ernit Manlad; €, 8%. Maniad; 
Mever Bros.; Rud. Markein; Wlbert 
Mever; Albert Mantbe; Chas. Mep; frau 
EM; „Mehr Kampf in Sicht” ; U. Nafı 
iger; Guſtasv Nale; Gälte Literhoffs 
Hotel; Geo. Os; D. U. Cde; Ynma 
Ropper; &. 9. Bumal; Adolph Benahorn; 
Pauie; Anton Pleper; Aug. Maulf ; 
Ag Reuter Loge 8. & 8, 0f 9; Maı 
Reihmann; I. M. Ridıter; Otto Runde; 
Chas Rinf; Youile Mebberg; Derr Rock 
er; Frit Rebberg: Cbas. Echweael; 9. 
Sendel; Statie Scuffledöner; Henry Sit 
fer; Emil ESchwoeker; George Schroe 
der; Geo. Saumweber; Aurt Stoehr; &. 
Stern & Sons; J. Schaper; Val. Sauer⸗ 
brei; Otto Schrader; FJ. Streitberger; 
Ltto ®. Schuls; #. ®. Siebel; Louis 
Scieritedt; ad. Schuls; Arvin Ceiß; 
Yowis Zueh; Karl Schiwark; Hermann 
Schalt; Louis Schoof; Beo. 2. Schoen 
berger; Gut. Schleb; €. X. Stierling; 
€, Schweizer; Henn Zeppe, 2. Beitrag; 
Name nicht angegeben; 2. Thanner; Wa 
ria Treidt; €. Thauspe; ®, Tilgner; 6 
Thoendel; Julius Tbornling; Ar. Zat 
bert; .3. Zante; &. E. Zuntel; Alma 
ane Theurer; Hohn Peter Theurer; 
dar Wayner; dl. Begener; Bernard 
ı Wente; Arau Eva Wolft; Fred Wielard; 
Albert Wehrwein; ©. Weber; W. Welter: 
Rannie Wepel; Bm. ©. Weigle; Bm. 

Weigle: Catl Wrede; David Wine; Sn. 
Rolf; Aug. Rornboff; 9. PB; R. A 
Wilfon; S. Balentine; G. Ralantin; 
ı Mar Noung; Zang Bro3.; Abolpb Zold; 
Kerd. Jeraotw; Theo, Yimmernann, 





* 
u; 
> 
3 
o 





zeuuwwun * F 10 — jJ — 
no a n 3 r ist : 
— — — — — — 


| gern a insaznze: GE 
TORTE sruadaschaes 4.00 
DE a aan — * 4.00 
Chas. Ariedrib, Yutiernut, Wis.. „4.00 
Artbur Danila........ res 41.00 
DE na nad nn ws 1.00 
Du GEM: ssorenäce. laden 4.00 
Ertra-Sammlung Schiller 
dauer 3.65 
ET, FE EELEETT ER N; 
ET TREE RP 3.00 
ans an ae 
MM oetssaannen...3.00 
rau Johanna Earl. eier 
Anton Eble...... saasanair ers a 
Edmund WERIBMEL 00002 ur 
DREI ERS 60 0 man san 00 2 5 
a nn 3.00 


—— 77. 
0 ae 
ET Fe A N; 
TE 

I Geo. Dleriend. ..oowosononneee.» 3.00 
IL. €. — — it 3.00 
BO... EEG N 

| Ehas, Roller. —— 3 


Subert Romag. essen 
ı Kacob Renner......... .or000...8.00 
| Zrau €. Riemenfchneider. 60 

arl Reinert......... .oo#0.r...3.00 
ı Herman Splinter... .2oocnr.0...3.00 
rasen —44 
a . 


SET ARE — 3.00 
E. Thume....... — N | 
— TE nor ahnen nnaune 
9. Bueltenberg. ...ooonen2200...3.00 


Geo. gettler — 000—— 
3 Desire aan an + B.B0 
m. X. Eifenbeiß..... — 
Karl driehrich Deineib. 00. 000...2.50 
ET en ae ai 
®. Lusaf...... — 2.80 


Leo. A. Wolierding *4....358 

au Dirian und $inder. 240 

Familie John Bendig....2....0..2.35 
Beiträge von $2.00. 

Emil Albany; 9. Adermann; U. Al- 
bart; AV. P. Andreien; Frau Chas. Alt 
ner; Herman Albredt; B.Afbmore; Mart. 
Blattner; &. PBrozio; Ri. Feier; Ans 
ton Brand; Theo. Beuichpacer; Herm. 
Bott; Wilhelm Budc; L. P. Bauer; Win. 










de 
, Rajtor er * 


ac he 


heus Nännerchor 
Baer, Pine Diukt, BEA, 





Baumgartner; red 65 rau M. 
Bruds; 9. & FR u = Bern⸗ 


hart; John. Birmaı —— * 




































26 South State 
Zwiſchen Madiſon 
und Monroe. 


SE" = 
















dat ein Gent die Arbeit von Dollar verrichtet, 


ih auf folgende Weit 
für den gewünschten Artikel und erbaltet noch einen genau denielben fr einen Gent, 
zahlt den vollen Preis für den eriten Artikel und erhaltet den 
u einen —— Artikel, 


Die Zoitetten- Artitel- 


50° Bompeian 
Maffage - Gream 


2 für 5le 


250 4711 Rbine Beilden Talcıum.,.? 
0 Garmen Go Gream.., 
15c parfümirter Talcum .. 
25 Belota Geſichts⸗Puder 
’ wollt. Buder-Ruff. 
50c Sebe Disappearing Gream.,, 
25c Debe Badepulver. 
500 Rexall Disappearing Gream.. 
15c Augenbrauen- Bürften, fpeziell... 
50c Belvel Gleaniing Gream........ 2 
250 Boudre de Riz 
250 With Sazel Jelty 
50c Rexall Mandel-Gream... 
75c Unze Binaud’s import. Bariitm 


Große Werte 


2 Baare 11c 





Yıltenpreis 





en renulären 








für einen Gent. 
fügt dem requlären Breis einen Gent bei 
Raden bis 


Batent:Mepdizinen 
50c Lapactie 


2 für 5le 


10e Batterfon’3 Zabnihmerz Wake 2 
500 Hau's Saar -Kräftiqunggmittel 
2öe Litbia Tabletten, : 
2: 2öc flüfiges Gourt-Wflaiter 
so‘ orn | Soivent 
Sarfaparilla 
250 Rerali 2eber - Billen 
82.50 Domns Obefity Remebn... 
250 Nabit Sühneraugen- Mittel. . 

Beſtes Beef, Eiſen und — — 
25c Yäarative Garamels 

Brof. Sen; Reducing Seife.. 
250 Zirfus Yiniment, fpeziell 
500 Nexall Nieren» Bilten 


für einen Gent 
10c Safety Razor 
250 Männer-Tafhenfamm 2 für 26c 
25c China Raſir Becher 
250 Gelluloid Tango Fand 2 für 26c 
106 Did.O00f Man. Ztida 2 fir 11c 


Neine Gandies 








Meine und Whisfies 


81 Duart Oskar 
Bepper Bourbon 


2 für 1.01 





























81 3 Star Brand 
Gognac Brandy 


2 sr 1.01 


30 Glub Seuie Dry Bin.........2 
VBermeutb, extra grohe Alaihe 2 für 
‚00 Suart Golden Star Rı 
5 Bond & Yillarb VBourbon.,. 
25 Doppelt deitillirter Nummel. 
Quart Hold Label Bart Wein. 2 
Cut. Santa Rofa Sherry: Bein ° 
Hocu art Beuninlvania Rue.... 3 
a Moodlamd Glub Bourb. 
Quart auserw. ®Bort od. 


50° Sempre 


2 für 5le 





#8, 































en nsa 2 fur 1.01 


Sherrn 2 für 
"im Bortugal) 


1.50 import. © 


























Sausartilel für einen Gent 
50: Sandbidıeuerbüriten . .? 
sı Weder-libren 

de Wa ſche Leinen 
35 Nafir- Absiebriemen 
10c Gellul. Zabnbürften. 


Seifen-BBerte 


35c abiorbirende Watie, ?2 Bid. 36c 
10€ „2 in 1 Ecubpolitur 2 für 11e 
10€ Öblas- ober 

10 Nleiderbänger 
25c Nidel-®rodforb 


10c Saareinlegeioblen, 
50€ Gummi: Dreifämme, 2 
10c Emeryn Boards 
500 Manicure Bufiers. 
50c franz. Elfenbein Feilen 2 für S1c 


Gummi:-Artifel 


Se Wool oder Fairy » Eeile— 
peziell in dieiem Bertauf 


Spriben vder dc einfadhe oder Mandelmild- 


Scololaden; jpeziell 2 


Seihmwaifer 
Stüd für... 


vory oder ©. 4 
10e Renaiffance Seife 
25 Dam’ Da 
10c Liauosone 
Sc Katas Galtile Br 
10€ Qanb- Supslis ....... 
23€ Jopnion' s Fuh- Seite. 


| kommt uns bettänigt 
Sr Nnder isuner gro ” Berte In ber Betten 





50c Atomiyers od. Gummibandihube 2 für 
750 bie Darb Gummibettuhzeug . 2 Dbs. für 76c 
10c Augenbeiher od. Medisingläier,. 
25€ Glas-Nafendufche fü 
1.50 Waflerflafche in rotem Gummi 2 für 1. Er 
Baby- Rippels aus Hummi 
„DZure Sand‘ Medisintropfalas 2 für 
10€ Sabnringe, fvegiell .2f 
Shoulder Brace., 
50c Gummi- Babematte 


Viele andere Spezialitäten: | 
Bargains im jeder Abteilung 
— dDiejes Ladens — 


bei Diele Ainaeiae aus 


10 Schofolade Tootfie-Rollen... 

de importirte Mint- Tabletten. ..... 
ucatan ober lifterated G. Hum. . 
35e fortirte reine Frudt- Tabletten „2 Bid 36 
30 Gream Fliberts, beite O.unlität. .2 Bl 31c 
30er Mailarb’s Jordan Mandein....2 Bin Sic 
250 reine ruht Gum Drops 
60% mit Schofolade übersog. Kirihen 2 Bir Glc 
00 mit Schololade übers. Mandeln... 
60 m.Schololabe ‚Stone. Braskiuänte 2 DD Oie Brasilmülfe 2 BR 61 















ee — 
Frei: ——— ei ein 82.00 
@lienbein- 
Spiegel mit * 55 Gin- 
lauf in franz. Elfe 


— 
































: Unton 8. Bil 
; Xowis Granau; € 


Sunderte von wirflih hübichen Bildern, 
von weldten Ihr die Auswahl habt su 81.00. 


Ehlebrecht; F * 
Friedrich D. 3 
Nobn Gruber; 
tzabetb (Buentber; 
M, sudeimueller; B. G. 

Arant Wertheis; 
Dem u ge; 


Krant (Gruber; 


6559 Bosworth 
Bilhe linina Greih; 
Gaude; Chas. 


6; Kobert Hanfon; X 
Frau Hoffmann; L 
Arau A. Heniel; 
Sundertmart; 


John Dolend ıbouer; ‚Frau 
Ernit Harmte; 


Ernie ** Louis auf; 


iR ber Ichte Tag diejes arohen Bılder- 
ie Hndwahl wird eime größere fein als 
je uber, denn wir haben viele nene Bartien hinzugefügt 
Gingeidloflen ift eine wundervolle Auswahl von Land. 
Früchten, religiöfen, biitori- 


Seretes; Dr. w 2. Stimla; "Emma 
Kamp; a enge} : T Vorrabeota; M. 


ihaften und Baffer izenen, 

{den und mytbologiichen Sujets, in den dazu pal 
fenden Rahmen. In der Tat, Bilder zur 
Yusihmüdung irgend eines Zimmers in ir- 
aend einem Heim — umd br habt die ı 
befdjräntte Auswahl 


Bu einem Bollar. 


: Rouis Deber; ER ie6; 


 Nobn Meier: Souis J =, Duel: 
=. Neumann; Arau Emil Rols 
Die Nobilin; © 
" ernberg; um. Derboff; 


Brited; = 5. 
; Dr. Frant Pfufter, 
. Zı 18 Reib; Dans Naıbje; &u 
fr w Ri hier; Herr Rubovig; P. 
At is Sandler; Frau Elie Sterzer; 
. Schuen; Jacob rn 
„wen ur ik 


Ir 
.- - * 7 


.. 


en 


EWEARSZ 


35 


Eatßer: Dr. C.G 
Lulas *7* 


2322 
—— 


Tt be eiling 6a ara; 


& ———— 
Au au Boltert; Y 





a Sadılom; Bin. Sehfeldt; 


: —— Jos. Coughlin; — Oaitig; 


Karl Wagnes; 
Ada Bed: Sohn Zittler; 
Sarl Yameit; 
Wennige don einem Kind. ns 

Kohn Bene und Frau.ccacccrın- 
dans Eemperet.. .. 
Stonrad Langenberger.casosseneee 
And. Maafihäsli... 
Henry Mueniter. 


* ar | Racıin Lainar; * 
Ä $ 


S Deberlegs; 
— —— zo 
tence Deberf, | hd; 3 Fred Kr 


Bi ıdasl Pruel 
3 Wir, x 9. Martens; Youis 9 


2 s Son  » u 
Ivei Mitglieder 50 Sohn. Tıdman; . Drerker; ’q eh Deder; | o ' 5 Mgench 20; 


Henn Ditman; 





............. 





Dobögajgein; Sam Sageman: 7 


Ad a Ah Du Jh hu ed 
en en en en ano 





— Marruier: 
Di F —— Robert 
Victor ©. Toudlen ‚on De; Sn. 2 jetrich; 


grau Slove und Familie Otis Hartwig; Albert Haruwig; Henn eter. Tot oruf: 


Beiträge von $1.00. 
E, Arlt; Julius Ad— 
; Zrig Auguitin; 








Shesler; Gen » zarten: 


tig Biler- ©. es ß 


{ ; Zbeo. Dakberg; Fuerir 
m“ Augufign; ger; en ta: — an © 
ter Adler; Jos. rt; Nobn Ebrbardt; 
ter;, Conrad GEngelling; 





ru Allerwegver; b 
j 3. €. Arndt; 
um —— 5 Jos. Aſcherl; 
R. M. Berlig⸗ 
Brand; Frau 
te; Leopold Bgach; Jacob Baiſch; 
: Bruno Bollmaun; 
a Berlingen; € . . 
Piron; Kohn Bautich; 
. B. Brandau; 
— Fred Birch; 

Bagley; Wm. —— 
un. ; ; Dr.E. st %; EI Brunner; 
e; Richael Bartl; 


Aug. Bader: : 


| Meg; Edward Weflinger; L 


—* "Federer: 
— 





Geo Janta; Charies Koenng 
Bm. Prueger; 








* — — — 
* Pr: 1 1 








; Aobn Sioenig; 


— 


Berk an ir em; 





Cppenbeimer; 


9. ia 
|iue Lois; ‚8 gleifter: 


lite Berg; Win. Bobncet:; 
E. S. Blad; a Detite; Fred Borfoi; 


op Gendia: Nic, Burger; 
©. Lergenholz; . 
——— Geo. Bann; 66: Berg: 

Bryan; F. Poraivardt; Geo. Bolt; 
: — — 


8. €. Ersek; 
ben: John un: 
M. Gaeriner; ( x 
. Erampp; €. $. Grim; 
il Graf: R. * g 
Aohn Guillanbt; t 
told Griffin; 
Glaſer; Dtto Örimpe; con; 
Fred Gaill; Aramt Guttman; Rif. Glaub; 
; iel; — J. Gruninaer; #. £. 
; Gotritied Groß; 
Ja coh Gaegelman: 
— Kg Herman Hoe: 


nanle 


Seo —— ge - — 
join —5 Anton Kaufmann; 
Saftner; m. Ruefer:; 


a a Roller; 2 —— —— 


u Bulom; x 
— oe 
if: Hemm Fuhrmann; Karl 
Tobi Predl: 9 
: Ribard Raabe; 
: Rob. Rotitibalt; . © 
; Beier Reichert; Albert Rotbene 
E. Ride; €, 
ale: denen Rı ei he, €. Roiewart: 


; Walter Bed; 


An 


Conrad Bener: 








vint —* * Saar“ 2; | 
Stepban. Part; Sarl ernard; ». "ro, 


kctenfen; sais“ Mn. — 
briſtinannt Cainunel. 
















————— — 
Luenero: A. Liedete; 














Appetit folai 
auf aute Verdauung. 


Faft Jedermann läßt jich von Jet: 
nem Appetit verführen, und die 
—— Verdauungsorgane werden miß— 
braucht, was eine Anhäufung von 
giftigen Ueberbleibſeln zur Folge 
hat. die die Eingeweide verſtopfen 
und viele Leiden und Beſchwerden 
verurſachen. 

But: Das mwirfungsvollite Mittel, um 
dieien Zuitand abzuitellen, ift eine 
Kombination einfach abrührender 
Kräuter nit Vepiin, die unter dem 

JNamen von Dr. Caldwell's Syrup 

— Pepſin betann. iſt. Dies iſt eine 

Bu natürliche, angenehm ſchmeckende 

i Medizin, milde, aber jicher in ihrer 

x Wirkung, die fchneli Verdauunge 
beſchwerden, Verſtopfung, Migräne, 

Aufſtoßen u. ſ. w. beſeitigt. Dr. 

Caldwell's Syrub Pepſin wird in 

den Apothelen zu fünfzig Cents 
und einem Dollar per Flafche ver— 
fauft. Schreibt wegen einer freien 

Brobefiaihe an Dr. W. 3. Cald 

well, 451 Waihinaton ©ir., Monti» 

cello, Illinois. 





Das ; Sammelwert. : 


— Fortſeßzung von der 3 
Ichind; Wer Rooter; 
Nobinion; Albert Radac; Henn NRaiiel; 
Erneit Raichle; 3. Neiibin; ©. Nehberg; 
Aug. Nebberg; Sn Riemers; Geo, Nud- 
ſtäth; 3. Reidle; Nda Root; Nler Rein 
lein; Mihael Rebmann; Geo. Nox 
Hug. Rebbera; N. E. Riegel; ul. Ruch 
Harven Schaffer; Kohn Stamer; u 
Scholl; Bm. Spannbala; Ed Schmun tal 
5 Huit. Sbeidel; Edw. Steinbader; Je ob 
Sdwark: Nacob Schwark; A. Sterubert: 
Heorge Zrcinbach, Arant Zeifbelm; Gurt 
Spinner; Arau M, Schneider; Frau W. 
Schneider; Wolph Schultz; Chas. Stoh 
rer; Robert Schultz; A. H. 
John Spucehler; Rud. Steibner; 
Salerno; Rudolvh 3. Sidel; Ludwig 
Schmidt; N. Smelwisti; Koi. Schansti; 
NR. Aug. Schmidt: Peter Stiwe; WE 
Schroeder; Lonis Zeidel; Aug Zchatna; 
FIrl. Stroßz A. Shabzlein; OHenry Schoe 
—18 ning; Aranf Zilola; Johan Zdwop; 
Aug. Schweiber; |. Secret; Kohn Zueh; 
* Schneider; Herman <dnlg; Nobn 
Schmitt; S. Echtpeiner; Frani Schmidt: 
, Schmidt: Ket. Soemigien; M.Sartor; 
Wer Sawidi; Sohn | Zdule; Nobn Spir; 
Marie Schmitt; €. Sdmitt; ©. Zint; 
€. 3. Eimider; R. 567 Herman Sie: 
loff: Aug. Scab: Ediw. Seifert; Nlbert 
Edineider; Herman Schmidt; Dr. U. X 
Gtreamö; Eh. Santor; Nof. Schweiner; 
Herman Schaefer; Kohn Senfried; Ser: 
Emil Stegemamn; Kris Samer; Fred 
Ctabelbofer; Conrad Schmidt; George 
Schmidt; A. Simon; Pic. Shittimam; 
Arcd Schulncht; Marl Sorenfon; — 
Sanders; Fred Steffene; N Zkuls; 
ran! Etodreiter; Aug. Schonbergex;Til 
lie Schricer; % R. Schwab: George 
Schmidi; Max Sawartz; Xo Zcdumue; 
9. Silsdi: N. 3. Sadıs; Herr Sicbiedh; 
Herm. Ealubmentes; Aug. Schrieber; 
MRib. Shmidbt; Arau Edmibl: Genen 
Ztolzenbadh; ©. Echerer: Senn Schoof; 
Stephan Scheer; Matt. Sibinsti; Jobanır 
Zimon; Bin. Eode; Marbins Sdhmmdt: 
Albert Stolzenbah; Bill Zprid: Maib 
Edulb: Nobn Troeger; Huitavd Tudiolle 
\®, Tobit; $. Thieman; 
\Zebaittan Talftteih; Chas. Tenaier; 
Thellgartin; %. Trenbach: D. Tatgenborit; 
%, Taigenborit; ®. Tatgenborit: 
Tuelopp; Milolaus Thoms; 
Kohn Tindorf; Guftav Treixop; 
IUnderzagt; Richard Iblbrid: Name 
nicht angegeben; €. Ubrich; Geo. lin! 
meber; ol. Unfien; Nobn Irnic: ©. 
liberkt; Theo, Utermard; H.lltermart; £ 
%, Itermart; Ferdinand Voh; Wonel; 
PB. Vander2eh; Herman Vogel; 9. Ban 
Steffebroed:; Aranl_Brbel; X. W. Win 
cent; Rıdard Bei; C. Voitt; 
John Walz; M. Weil: Emma Witt 
maver; N. Winter; M. Venbel; Wm. 
Weiß; J. ð Rigbtman; 8.9. Werler: 
Geo. Wutbold: Hugo — Zune 
ienicha; B. WBasmutb; €. Bei: N 
WB, Molfidmeider; %. Er NR 
Bilten: Nie. Welter; E. Walther; Mn 
‚ Wiltzor; Moltenibafter; Nud. Wannen 
/ mader; Nobn Wueihrih; E. &. Wegig: 
- Rrib Winnequtb; Kohn Windbacher; 
! Emil Woehner; Denn Beber; Ditto 
{ MWunderlih; Geo. Werner; Otto Wolit: 
Nacob Meih; Carl Wolff; Johann Ball 
ner; Anton Wagner; 
Bm. * C. 
Weiß. Ir.; F. Wolf; A. M. Winter, 2te: 
Adwig u Wan Anton 
Wagner; Thella —33 Bm. Nie 
bel; Otto Ziebell; Martin Zenzer; Pn 
ton Zimmerman; Ehas. Yrorn; 9, Schren. 
- of. Schrank .75 
Beiträge von 50 Gents, 
T. Arpin; —* Brand; Robert Borg 


a 


Seite 


Nacob Neift; G 






em 


Vrmo 


7 DI 
x 


Zander 
Tripp; 
Charles 


ae: Gustav 


















wardi; John Bad; Bar; Bar; Bar; 
z A. Bolt; Ghas. VBloeger Arthur Biel; 
Framt Vertuc; Aug. Bowmann Ftau 


E. H. Barnes; Rich. Blume; % &. Fin 
* nig; Geo. vater Burghardt; W. Bofſer; 

©. Barr; Matb. Buß; M. “auer; Brand 

Bros.; %. Berghouſe; Meter Bowe; 4J 

Brunner: Rudolph Bedmann: Bm. Ball; 
u Youis Buͤtiram Joſell. Prunner; Frant 
Brittih; Henry Bandou; Kobann Voehm 
H. Bernhardt; Franz Brunner; Ba 
deritecher; Rud. Boehm; 5. Bender; Aler. 
Bundinud; W. Buggeri; Vaar; Chimen; 
Emil Eonrad; Sultan N. Euler; Peter 
Elauien; N. Chingern; Roi. Clean; 
Marie Dreber; Aug. Dippe, 2. Dupmis; 
2. Duiet; Ktant Domman; A. Dieb; 
Tom Drosnen; Duos; Vincent Dete; 
Fred Domm; Chas. Ernit; Geo. Emig; 


5 
S. 










Mile Eberlv; Th "Enzenberger: Fred, 
Ehlebredt; Irl. Marie Eiger; Wın, 
3 ‚Sau rau freigel; M. FFritiche; Adolph 





eichiner; Fred. Frant; Win. 

Bari Fiedler; Frant; x. Fi— 
van; j. Gomes; Simon Goltiein; 
brenz; €, Gibberg; Kodanıı 
Gabriel; Frant ‚Gatib; Mary Graben 
Ti * 3 Gohler; John Geiger; Frib 
Gould; Louis Grote; W. 


& * Wur Ganen; Sof; Gromes: 

















; Chad. Gehrt; %. Gau; Koi. 
arolina Gabriel; el; Yobauna®iat 
er; John Hoedhert; M. E. Hartmann; 


u Sofmeilte 
e Dont unt; Reter Sanien; x. 
chen; Henderion; €. 
s Ei Haupt; Leo 1 Seltiug; Hacl- 






rt; Arau Hempel; 5. Hart 
























Hyps; .M. 

—— —* oa: 

Jordan; nt. 

; a — Juamepelis; Bar- 

\ ee Jäger; ® Be 
fr. Sile —5 — 4 pie; be 
Fe — 

A. un r ah. 

E dl —* ‚Kamutb: 

win Anton Koznid; 

‚Beinen —— Johannes 

1; Naro- 

Hung —* Kriſton; 

arl Krug: Nof. Sud; | 

ne: y Perg Geo. 

TE een 3 

ea) FJ. Laſhinsth; 

adert; Elara un 

| * 

— Paste: 

— ug i 


—— | I I I u 


« gabner; 


Sederinabemt | 


Anton Treutler; | 


I 
Berti 
bann Wenzel; 


Yıf. Weiterbolm; | 





of. Martin; 
Emil Mayer; 





Guſt. 
Geo. 


Mariin; 


Medics Matthews; 
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“. Yoms und Warn Mader; Iher.- Mes 
Dis; 3. Meldous; 9. Meier; red Mat: 
thews; Andrew Wetzger; Frl. Anna 
Warts; Frau Hedwig weiiſchla; J. Mar⸗ 
tin; Chas. Nitt; Frau Nordle; And. 
Nagg; Frau F. Nou; Wen. Nudlander; 
Fred Nelſon; Wi. Na John Novat; 
CDhos. Niggains; Swan Re Joj. Reu⸗ 
vea; tl. ic Nemwiris; x. Ljengel; 
Senn Kl Walter Lscle; Arthur 
cds; John Olsheste; Ro Oeſterrei— 
cher; Mary Tievold; WR. Paulina; Stans 
ieh peperas; 0]. Piedler; Patie 
ſor; M. R. Reed; Yun, PVieifer; 4. Wi. 
Srice; W. Papach; Zoj. Peterſon; Geo. 
Paulina; Ino Polamas; Fames Pery; 
Foſ. Pfendt; Anna Porter; Michael 
oileyer; Herman peters; Mar Rager;— 
sohn Rotelmann; Aug. Radtte; Ralin; 
rat... Wuni. J. Ryheinjſch nude; 3 
Ravantamp; John Naben; ". Nuotb; | 
wenn Kaaız; . sniegor; &. Reif; Deich 
“arhre; soon snotier; ©. X. Rauſchert; 
Lxina migeſcher; L Rehling; Anton 
Remdt; Marie Rehling; Paul Schaller; 
Wm. Schmule Rätaliag Schneider; 
N 9. Steele Ziorm; Robn 
A. Ecer a; Wwin. Sorota; 2. 
vwing; Frant Schmidt; Sdith Sol 
Albere Scherer; FJudſon Samuels; 
Soderſtrom; John Stober; Win. Swint 
ae s. Stroup; Kol. Slaup; Yo Sut 
er; AM. Echillinger,; ‚tan ann; 
Chas. Zobinta; kacob Stalen Scho 
mecht; K; W. Zisimmel; _ Walter H. 
—A 7] Sonen einer; Jo 
na Sauer; John Schmidt; xrl. Eemma 
Suehn; C. Snetacet; H. 
i ug. Schieif; T. Schrana; 
XR um Sag neiſter; oſ —A 
Tbi erman; ©. M. Thetard; Richaro 


rach iM Zeidigraber, John Zauy; karı 
Xom ro: Ä ** zantia);. A. Largenyor 33 
Ungenannt; cob Urich; R. Alırid; 
Thereſa Ureich; Wi. Ungerlieder; Mar 


in Vidie; R. wackilles 
Carl Weiß;: Frau 
nig; Win. Werner; A. S. 
White; J. F. Wieland; M. Weis; 
Wemer; Frißg Bedetrnoz Zoon wen 
phal; wie wolf; Emil Werner; A. ©. 
Woodlande; Thoo. Wieß; Richard Wer 
ner; John Yenſit; M. H. Huber; 
zimmerman. 
idolvb Kovitth 
3. Billig 
yarıy weillman 
Jeiträge von 25 Gente, 
Joe Anders; Vrinfmann; Cd 
field; J. C. Procter; Arau Wocie; 
Baar; Baar; Better; Frau Vrand; 
Sreiginan; Morris Wacver; Fohn 
jun; €. 9. Wendt; Zoſ. Boehm; R.Glart; 
©ooward Whittid; N ) Yıncenz 
Eberhardt; Emil Eblert; Tito Egven; 
A.; Hugo Falbeuberg; wopbie Fried 
karl Auer; Samuel Yamauf; 
Gergis; Derman Mocibe; Derr 
N. Srabam; Eile Goriverg; 
Green; Arau Grorbaus; WC 
Chas. Hannig; Henen Heder; 
Chat, Hoffman; Ar. Hofmann; 9. W. 
Holmes; Albert Hart; Kimard Houliban; 
Aarau Iens; oe Jadovic; Nobamn ann; 
Jobanıı Stasdet; Edivard Humfer; Y. nö 
nig; Arau Kun; Salen olb; T. Mol 
biar; Ferd. Negler; N. Stobene; Gbas. 
Lohner; Fred Linde; Bus. Migin; eo 
Muldernid; Nacob Mueller; um | 
Mebers; Yoi. A. Mener; Adolph Mener; 
%. Mengus; Grco, Miller; Bm. Maru 
tie; Arant Murpby; Treo Neumauın; Joe 
Nidoy; Ilngenannt; Arl. Wieien; Arau 
5. Neu; %. Neuer; Latrid [ Dara; M. 
Sllion; Frau Otto; Chas. Papte; Joſ 
Prochazber; Zohn Patel; Frau Barbara 
Barion; Louis Roſſehl; AJohn Roemiſch; 
. Roll; M. Soehler; W. Stxruß; Chas. 
Sauer; M. Salemann; Zoſ. Schlenlel; 
| Bm. Sırob; T. I. Stepban; 2,4 Schu 
| ler; €. Zeedort; Arau M. Smofter: Louie 
| Zimide;_Nobn Schwarze; D. Surlster; 
Martin Son; T. Sarın: M. Shapiro: 
oe Thonn; Chase, Teppobut; Bı.Trapp; 
N. Tonbater; ®. Thotol: lnbelannt; 
Avant Verleger; Alb. Webr: Paul Win; 
Aront Woods; Thereia Wnlowig; John 
; Mich. Wirig; Aocl. Wallner; No 
Bu 


3. 2. Wılt, jun; 


sandte; Zweigelt; 


Sa 


share, 





„ne 


Ar. 


‚80,5 
22222 Us 


. VS 


Veiter 
Yaar; 
D 







N 


1. Wold; 


Yeichner 

Beiträge von 20 Gents. 
M. Bradovih; Matb. Aled; Fräulein 
Noerer, 

Beiträge von 15 Gents, 

R. Dewen; WMite Epiten; Frau Hus; 
nn & Grofe; Erich Janſen; Her 
Nager; Paul %.; Ared © [denburg; er, a 
Betrerion; 6rabam Shnelmer; Voight; 
frau Weitendorf, 

Beiträge von 10 Gent. 

Paar; Baar; Xouid VBrunne; Baar; 
Baar; Aran Vedmannı; Gbas. Golbed; 
Rud. Feſher; X. Goumann; Frau Goe 
bei; Win. Ntloje; N. Aiffinn; Marie Cit- 
ner; Y. Oosida; Inbefannt; William; 
Arau Warrer. 

Beiträge von 5 Gent, 
Frau Vedman; Frau Breen; Frau 
Mus; M. PBlamien; Sidney Stlvermian; 


Frau 9. T. Schmidı; Frau F. Boigılän: 
der. 

⁊ enannt, 4 Cents; Frau Nieder— 
ber Cents. 


Berichtigung ne Lifte vom 4. Sent.: 
Hermann 235.00 
Peter Be 
Baul Menter .. 

Berichtigung zur Lille vom 12. Sept.: 
Interftügungsverein der deutlichen 

Freimaurer Zogen von Chicago $25.00 

Xobn T, Budbee, Rodtord, NU.. 230.00 
Ed, Datı Alington, Freeborn Au, 5,00 
Martin &. Seifert, Ebicago .... 5.00 


nn teren .. 
5,00 


Herman F. Roehler ........... 5,00 
Berichtigung zur Kiite vom 18, unb 19, 
| September, 

ı Otto Zobler............ 420.00 
5.00 
| — ou. 5.00 
»,00 
IM. nenne 2,00 
Ariy Bros. .... .25 
| Ebicago ron Aounden co. BT] 2,00 
En EEE 2 saure nenn 1,00 
— —— — — 

Techniſcher Berein. 
| Morgen Abend, um 9 Uhr be- 


ginnend, wird der Techniſche Ver— 
ein, Chicago, im „Pine Room“ des 
Stratford Hotels, Michigan und Jad: | 
fon Boulevard,einen wiſſenſchaftlichen 
Abend abhalten,ber fi zu einem aanz 
befonbers intereffanten zu geitalten 
verfpriht. Dr. med, Rudolf Biehier 


wird nämlich einen durch Hundert | 


Licptbilder erläuterten Vortrag über 
„Die deutfche Hilfserpebition zurAluf- 
findung der verunglüdten Schroeber- 
Strang-Erpebition im Sommer 
1913“ "halten, und ba er biefe Hilfs- 
erpebition felbjt mitmachte, alfo aus 
eigener Erfahrung fhricht, fo wird fich | 
feine Schilderung zu einer fehr an» 
ihaulihen geftalten. Dr. Biehler 
bielt diefen Vortrag feiner Zeit auch 


bor ber Fürftin von Fürflenberg in 
Freiburg in Baben, und bie bortige 


! Zeitung fhried darüber u. X. %o!- 
gendes: 

„Die hochintereſſanten Schilderun— 
gen aus dem Munde eines Teilneh— 
mers vernehmen zu —* war ein 
großartiger Genuß, der ſich zum wah— 

; | rem Miterleben fteigerte burd die aus- 
gezeichneten, bon dem Bortragenden 
jelbft teilmeife :in ben gefährlichiten 
——— aufgenommenen —— 


; Anton Vedovello; 


we⸗ 


“Ann 


man; | 
Ztepban | 


Arau N. | 
yanmıg; | 
Jo}. Doppe; | 


Abendd»oft, 






The Big Store 


Chieago, 


 Siesen(t 


Freitag, 

















den 25. Zeptemper 1914. 








Ter Laden wird Morgens um 8:30 genifnet. 


R&lO 


Die Challenge schließt t mit 





Diejem Verkauf am Herbit-Männeranzügen 






































“20.00 und 
Ueberzicher, in neuen 


die von den jeiniten Stofien gemacht find, 


den neueiten Moden, mit garantirtem „Bodn“ 


erießen werden, wenn ed nicht ufriedenitellend iſt. 
Moden 


lation Node 
Ebenfalls neue Tartan⸗Gewebe. 


Die Weiten find hoch geihnitten. 





Rolls”, 


manner 
Arbeitsnoien, 
Narben. 
Alle Größen 30 bie 42, 
2.0 Sorten 


den Moden. 


reguläre Größen von 
Männer, 


bis 38, 
befonders aroße 


neue Stoffe, 


Feine Kleidungsitüde — Nleider, 


Sad":Moden, „Soft Roll“ 


Da find Ueberröcke, enaliiche 


Habardines 


und Neberziehern, zu 
$15.00 uud $16.50 Werte 


Alle Größen don 31 bis 44. S 
Grtragrößen für extra große Männer 


Die Anz züge | iind aus Woriteds und Galhmteres ackracht, in anziehen 
Diefe Moden umfafjen die allerneueiten Erzeugnilie, 





neueiten Entwürfe und Farben. 





10 


Sowie 


die 


Sröken für junge Männer von 31 


34 bi 44 umd ertra arofe Anzüge für 


522.50 Anzüge und 


in populären Scattirungen. 


Die Meberzicher find Balmacaand, Heberröde und eng: 
liihe „Zlip:on” regendichte Kleidungsitüde. 
Gine vollitändige Auswahl von Größen. 


Hüb ſche 


SV 


16 


Styles 
un 
Futter, dad wir innerhalb eines Tahres 
Die Anzüge fommen in „Reau 


und enaliichen zmweifnöpfigen Moden, 


regendichte Ueberzieher und 
Die Ueberröcke 


ſind in Oxford grau vorhanden, Cambridge oder in ſchlichte m 


Schwarz. 





Doien für 


f 
ve manner, 


1.50 


in bunfien 
Gut gemacht. 









Ztofien. 
blauem Serge. 
28 bie 50, 











u 1.30, 





Grtra Spezialität zu 16.50 


200 blaue Serae-Anzüge für Männer und junge Männer, 
Imill garantirted Nav blaues Serge. q 
für Korpulente und ertra lange Kleibungeitüde. 


3.50 


Handgemacht. 


in den neueſten Borſted 


Auch in 
Ordhen 
zu 





820 und 822.50 Werte, 16.50, 





eines jchmales 
Reguläre „ads“, „Zoit 
“22.50 Werte, 16.50. | 
sel 
Enaliihe Stip: 


Negenröde tür 2.85 


Männer. Giröben 34 bie 46. 
und „(Sementeb. 
4.50 










„Strappeb“ 
Vollitandia vegendict. 
Wert u 2.88, 


4.30, 








Männer — wert $1.25 und S1.50 


Ein wirklicher Challenge Bargain fiir Män- 
ner! Darunter befinden fich einfache oder plea 
ted gebiigelte Negligee- Hemben in Coat Style 
mit angebrachten Cuffs, alle in neuen Heröft- 
Flanell Hem— 


Muſtern; angebrachter Kragen. 


den, in Blau, Grau, Braun u.ſ.w.; Mu— 
fier = Partie eines Fabrifanten; meiche 
Nealigee = Hemden in bebrudten ober 


gemwebten Streifen 
ten Euffs, und weiße 
in Cost Effett, 
dies fint 
morgen 
zu 

Repp Cord Vegli- 


gee-Öemden für Män- | Negligees für 





— — — — — —⸗ 
| 79e für Pleated Negligee Hemden für 
| 


mit zurüdgemenbe- 
pieateb Negligee, 


mit angebrachten Cuifs, 
gute 51.25 und $1.50 Hemben, 


1% 


Muibroom Tleated 
Mäns« 
Mit geitäriten 







ner, in quten Serbit« ner, 

Muitern. Ebenfalls | oder weichen Mans 

neue ihmarz und | ihetten. Schlidte i — 

weiß geſtreifte. Dies Farben. Emies ſorg⸗ Munſing, Union Suits für 
iind reguläre 81.50 | fältigen Fabrikanten _ Ballen mie an Hand⸗ 
Werte, für die | „Ausfichur“ von 81.50 Herbſt ⸗ Waare zu, $1 
Challenge | und 82 Bars 


95: 


zu tien, zu 





95: 


Gewebte geſtreifte Madras NegligeeHemden für Männer. 
oder Pleated Goat- Moden, mit daran befindlichen Manicetten, 





Geitärft. Schlichte 
31.50Werte, Yöc 


Seidene Foure.n-Hande 


Domet- oder aemwebte Blanfet Baderoben für | _ De ee 
on . 2144 * 

Vongee Vajamas ſur Manner, dies find * — —58* 

f } 2 ven End \mpertal und 
Männer, für Die Werte. Zpe., 
Shallenae 9 e| Stu | mendbare Facons, 25 
——— En . 5 Wert, c 

Toomet Nachtbemden | Zeidene 4zöllige Hals Uniere 6öc ſpez. Four⸗ 
für Männer, „B" » Hals | traten für Männer. |in-.Hand-Halstrahten. Neue 
oder Moden mit angenäb- | rohe Open End Facons. | Herbit-Mufter. Ertra aron, 
tem Sragen, 79 | 2% und 3% Werte, 1 5 su, das 50 
zu el zu C| Stüd, c 





Neue Herbit:Hüte für Männer, zu $2 


Herbitbüte für Männer, 
Idumale Arempen 
oder 


er Di 


I z2ıe neven 
| mit boben Kronen, 
| traltırenden oder 


ſeobe⸗, pinched od mantxrone. 


ſervativen Modellen. Auch ſteife Hüte in hohen oder 
niederen Kronen⸗Modellen, mit breiten oder 2 
ſchmalen Aremvben. Wanderbare Werte, yı 

Feine Sortebbolilappen 





Rab Rab Hüte fürkin | 





der, in Valmacaan und für Männer und Anaben 

und sancn gemiichten In Balmacaan Elorb od 

Ztofien Aleine oder | vor fanch aemiichten 

mittlere Racond,. Neue Stoffen. Große Racons 
OHerbſtwaaren. 70e⸗Wer und große Viſors 
Insmwab - "reis, Das 2 

| de | Ei: 50e 

| junge Männersbüte, Teledcope 1. viele an 

Blod, blau fdhiwary und diele an 


Karben. $2 Werie nur 





Weihe Modelle, 
Aacon, 
dazu pafiendem Binding 
iwie auch ım fon 


mit fon Eriter Floor. 


Tele 





1.25 


2 








| ber, welche der aefpannt zubörenben | Hinbeöftatt annehmen wollen, auf die | 


I 





| 
| 


| aabireichen Verfammlung zugleich eine | 
| Hare Vorftellung aaben von ben mun 
derbar ſchönen Landſchaftsbildern, die 
auch dieſe Eisgegenden bieten.” 

Wie der Techniſche Verein ankün 
digt, find ihm Gäfte, Damen wie Her 
ren, berzlich willlommen. Cintritts 
aelb wird nicht erhoben, doc foll eine 
Sammlung zum Beflen bes Fonds 


bed Deutihen unb Defterreichiich 
Ungariſchen Hilfävereins veronftaltet 
werden. 








—ñN N 
ein Dunfier all, 





Klage aenen Aran Walter Ott führt zu 
Gntbüllungen über Wönhnerinnenbeim, 
Enthüllungen, welche gewiſſe Woch 
nerinnenheime in einem eigentümlichen 
Licht erſcheinen laſſen, wurden ge— 
ſtern in einer Verhandlung im Ge 
richtshof Stabtrichter Caveriys ge 
madt, der Mitglieder bes Legislaturs 
ausfchuffes beimohnten, der unter 
dem Vorfig bed Abgeorbneien Iho- 
mas Curran derartige Anftalten un» 
terjucht hat. Zu berantworten hatte 


| 


Empfehlung eines Arztes oder Geifl 
lichen. 


=———+ +. ——— 
Deutiyeh Thrater. 


(Bub Tempel.) 


Grbiinung morgen Abend mit 
löders „Bertelltubent“. 

Mit Millöders melodienreicher CO 
reite „Der Betteljudent“ wirb mor 
unter 


wu 


gen Wbend die Spielzeit bes u 
ter Direltion Schönfeld » Haniic 


Haupt Ntehenden beutichen Theaters im 
Bufh Tempel eröffnet werben. Es 
toar befanntlih urfprünglich Weber: 
„Hreifhüg“ für die Gröffnungsvor 
ftellung ausgewählt worden, da eines 
ber Mitglieber des Enfembles aber 


nicht regyizeitig in Chicago anlangte | 


wurde man mit ber Ginjtubirung nicht 
fertia und entihloh fidh beshalb, bie 
Aufführung diefer Oper bis auf Wei- 
tereö zu verichieben. Der „Bettelitu 
dent“, der einem arohen Teile bes 
Publitums auf das befte befannt ift, 


| wird vorausfichtiidh die oft bewährle 


fi Frau Walter Dit, aud als Fl. | 


Gertrub Bleimes befannt, die ange 
Hagt ift, fich ein neugeborenes Find 
verichafft und verfucht zu haben, 
dem Polizifien F. £. Watfon als fein 
Kind aufzureden und ihn daburd zu 
jtoingen, fie und das Find zu ernäh- 
ren. Dr ‚Carlos Montezuma machte 
Angaben darüber, wie’er es angefan» 
gen babe, den Anfchein zu ermeden, 
daß das Sind neugeboren jei, um ben 
Poliziften zu befriedigen. Die frau 


es 


Anziehungskraft auch diesmal aus 
üben, zumal da die Direktion eine 
auch den weitgehendſien Anſprüchen 
gerecht werdende Wie dergabe verſpricht. 

Die Operetie, unter der muſitali 


ſchen Leitung von Herren Karl v. We: 
! gern und ber Spielleitung von Diret- 


bat angeblih Watfon für ihren Gauts | | 


ten ausgegeben und erflärt, er 
einem Kind das Leben gebe. Die An 
getlogte gab an, der Arzt babe fie 
hloroformirt, Als fie zu fich gefom- 
men fei, habe das Kind rieben ibr im 
Beit gelegen. Sie habe angenommen, 
es jei ihr eigenes Kind. 

Das Kind ift am Dienftag in ber 
Wohnung der Frau Annie Sneltjes, 
449 D. 49. Str., der es übergeben 
worden var, geitorben. Die Leichen 
fchau ift verfchoben morben, bamit 
Ghemiter die Gingeweibe unterfuchen 
fönnen. Leichenihauarzt Dr, Sprin- 
ger hat erklärt, er fünne eine natür- 
liche Zodesurfache nicht feitftellen. 

Auf den Wunfh des Abgeorbneten 
Eurran ftellte Richter Caveriy feit, 
wie bad neugeborene Find beichafft 
worben fei. Dr. W. %. Brinen, Leis 
ı ter des Anna Roß Sanatorium3,1900 
©. Kebzie Uve., gab an, er habe das 
Kind auf die Empfehlung bon Dr. 
Montezuma geliefert. Die Anftalt 


habe | 
5.00 | gedroht, fie zu töten, wenn fie nicht 








tor Haniſch, bleibt bis zum fommen- 
den Donnerftiag Abend auf bem 
Spielplan und wird auh am Sonn- 
tag Nachmittag aufgeführt. 

Als zweite Neuaufführung, für | 
Trreeitag, kündigt die Direktion FFelir 
Philippis Schaufpiel 


„Das große | 


Licht“ an, eines ber eindrudsvollfien | 


Werte des belannten Dramatilers, 
mwelched unter der Spielleitung bon 
Direftor Haupt gegeben wird, 

Um Deutiden Tage, Dienitag, dem 
6. Dftober, fol dann als FFelivorftel: 
lung ein Zeitbild aus dem gegenmwär- 
iigen Kriege, „Der Kampf ums 
Recht,” von Gerhard Röpke und Wol- 
rab p. Saß, zur Aufführung fommen. 

Die Theaterkaffe nimmt täalih von 
10 Uhr Morgens bis 8 ihr Abends 


| Aufträge in Bezug auf Cintrittäfar- 


liefere Kinder an Perfonen, bie fie an 








FAlacht Euch keine Sorgen 


über ein ſicheres und zuverlaſſiges Heilmittel fur Krankheits erſcheinungen, welche 
durch geftörte und unregelmäßige Tütigfeit bes Magens, der Leber oder der Darme 
bervorgerufen werben. Sole Störungen fünnen Euch allerdings jederze it plagen; 
und ſie werden, wenn Ihr nichtse dagegen tut. 


find weltberübmt durch ihre Kraft, folce * fiher und zuverläffig zu beieitigen. 
das Spitemn, flären das Blut und iwirfen im allgemeinen — auf 
Verdauungsfehler, Gallenbeſchwerden 


andauerndes Leiden verurſachen = Euch 
dham’s Pillen 


Sie reini 
Körper, birn und Nerven. 
it fönnten Euch — 
groper Gefahr aus ſetzen, wenn 








ten und Abonnements entgegen, 


— — 


wu rde zum Kräppel. 


Schwer verlegt Mmurbe geſtern 
ter AOjährige Weichenfteller Yutob 
Krumstn, Nr. 1037 N. Wood Straße, | 
als er während der Arbeit in dem 
Rangirhof der Penniylvaniabahn an 
der W. 64. Sitraße zwiſchen zwei 
Frachtwagen geriet und unter die Rä- 
der zu liegen kam, wobei ihm beide 
Beine vom Rumpf getrennt wurden. 











der Ber⸗ 


nicht zur Haud müren, 





\ 


“ Meiftverlaufte Medizin im ber Weit. U 
‚Fe Ocadieln gu 106 unb 


ie haben. 
















— — — — — 


| 
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“ine Onttanfhung. 


Neuer näbtiiher Martı ertüllt Sotinun 
sen vorerft nicht. 


Der erite häbtiihe Markt auf dem 


Grunditüd der Goldimitb Scyule an | 


der Marmwell Sirabe und Union ve. 
wurde geitern eröffnei. Der er 
hoffte Erfolg if, am geſtrigen erſten 
Tag wenintens, ousgeblieben. Der 
Martt follte ven birelten Berfebr ımı 
men Produzerten und Sloniumenten 
vermitteln und Durch Ausfcheidung der 
Zwiſchent händler die Preife verringern. 
Don den 32 Hänblern ober, die jich im 
Laufe des Bormittags einfanden, 

ıen nur drei alö Produzenten anzu 
sehen. Die übrigen maren einfaw 
Jwiichenbändler, melde die Probufte 
anderer im Kleinverſchleiß vertauften. 


Sum großen Teil waren es Händler, | 


die vorher auf dem alten Marlt an ber 
Yerferfon Str. ihr Standgwartier ae 


babt hatten. Bon den drei Probus 
ienten, bie fih eingefunden hatten, 
war einer ein Gemüfegäriner aus 


Dunning, der jeine Waaren gegen elf | 
Uhr ausvertauft hatte und ertlärte, er 
werde fi einen neuen Vorrat holen. 
Die beiden anderen waren Fabrifanten 
von Spaghetti umdb anderen Nudeln 
und von Fruchtgelees. An laufluſti⸗ 
gem Publikum war augenſcheinlich kein 
Mangel, denn der Zudrang ivar zeit: 
weilig ſehr ſtart. 

Der neue Markt iit in unmittelba- 
rer Nacbarichaft des alten Marfts | 
an der ‘efferfon und Marmwell Sir. 
gelegen, dem die Immvohner augen- 
iheinli im Allgemeinen treu blie- 


| Ein febr bedeutender 


Anscher Putzwaaren — 
Ein reipeftabler Saden, ac: 
führt von reipeftablen Keu: 
ten für refpeftablen Kun: 
$aden wo \eder 
willfommen it Umjchau zu 





Ein 


den. 


halten. 


ANSCHER 


“england gibt Aufträge. 


Wie 
| der ©attlerbrande 


der „Ubenbpoii” 


| mitteilt, bemübt fich die englifche Re 
große Poften 


| gierung, aus Amerila 
| von Wilitärfätteln, Zaumzeug u. Ge 
fchirr für Artilleriepferde zu erlangen. 
derartiger Auf: 
trag it von ben Bethlehem Steel 
| Mills in Bethlehem, Pa., einer Schöp- 


| fung des großen ?rriedensapoftels und | 


„sreundes des beutfchen Staifers“, 


| ben, denn der Andrang zu ibm amd | Herren Andreiv Ca negke, einer jehr be 


das Gejchäftsgetriebe waren ftärker als | tannten großen firma in South Bend, 


auf dem nemen jtädtilhen Marft. 
Städtiihe Beamte find hofinungsvoll. 
Anmwejend waren bei der Eröif- 
nung des nenen Unternehmens der 
ftäbtifche Gefundheitsfommiffär Dr. 


George 3. Young, Ad, James 9. | 


Lawley, der Vorſitzende, und Frederie 
Rex, der Sekretär der ſiädtiſchen 
m arftfommiifion, die Marftmeiite- 
rin KW, Stellen, der itädtiiche Silis- 
aichmeiiter Willianı Gluett umd ver 

idjiedene Aldermen, darunter ad, 
Sohn Toman. Sekretär Rer von der 
Marfiflommiiiion gab zu, dai; die Er 
wartungen, die man auf das linter 
nehmen gejeßt habe, fi nicht ganz 
erfüllt hätten, fprad aber die feite 
Zuberficht aus, daß am den nächſten 
Tagen der Andrang von Produgen- 
ten ar iit werde. Im Lauf des 
Vormittags wurde denn auc) ein an- 
derer Teil des Schulgrundjtüds”für 
Noris" röffnet, da der ur- 
fprünglic dafür. beitimmte Teil ge- 
füllt war. 

Gemüfen” -tner macht aute Geichäfte. 


x. Moom von Dunning, der ein- 
sige GSemüfegärtner, der feine Waa- 
ren feilbot, fprad) fich recht befrie- 
bigt über da3 Erperiment aus, Gr 
gab zu, daß er für jeine MWaaren 
mehr gelöft habe, als er früher an 
der W. Randolph Str. erzielt habe. 

Der neue Markt ift täglich mit 
Ausnahme der Sonntage von fechs 
Uhr Morgens bis fieben Uhr Abends 
geöffnet. Für die Stände ift weder 
eine Mietögebühr, nod) eine Lizens- 
gebühr zu zahlen. 





— Aufllärung. — Bummler (zum | 
andern): Da babe ich in der Zeitung | 
gelefen: „Die Natur jtattet ihre Wefen 
verſchwenderiſch aus!“ Wie is dös nur 
zu verſtehen? — Der Andere: Das iſt 
—— ganz einfach! * af zum (an 
ſpie no Doch bei dir jchon 

dei, % 


are! 









I 
! 


| übte, 


\nd., erteilt worden. 

Die Lieferung folden Matericld an 
England dürfte wohl ebenfo wie bie 
bon Gejchügen, Munition uim., ei- 
nem Neutralitätsprud gleihfommen. 

— — — 


| @uter fang. 





Bolizei alaubt, zwei Mitglieder einer 
Berbredberbande feitgenommen zu haben. 

In Tom und Laivrence 
welche aeitern im ihrer Wohnung, 
Cab und Grand Apve., verhaftet wur: 
den, glaubt Die Polizei zwei Mitglie- 


° | der’einer Verbrecherbande verhaftet zur 


baben, melde eine ganze Reihe von 
Raubüberfälen und Einbrüchen ver: 
Die beiden Burfchen wurden be- 
reitö bon den Opfern verfchiedener 
fürzlich begangener derartiger Ber- 
brechen ibentifizirt, die Polizei weigert 
fih aber, die Namen befannt zu geben, 
bis fie die Unterfuhung zum Abjchluf 
gebracht hat. 
— — — 
Die Wirte ſollen bluten. 


Dennis MeNulty, ein Hausröhren⸗ 
leger auf der Südſeite, iſt, wie ſeine 
Gattin, Helen, verſichert, dem Trunk 
verfallen, und fie hat ben Wirt George 
Teht, deffen Gattin ala Hausbefiker, 
Patrid Mulbrandon und Wallin & 
Earlfen, andere Wirte, Agnes D’Shen 
und PVirgil A. Brand. ald Haube: 
figer, unter dem Wirtichaftsgefeg in 
eigenem Namen unb in bem ihres 
Söhndens Edward auf $10,000 
Schabenerfag verklagt, weil fie Mec- 
Nulty, troß Verwarnung, beraufchenbe 
Getränte verkauft haben follen. Ueber 
den Schadenerfaganfpruch wird heute 
bor Richter Borles und Gefchworenen 
im Superiorgericht berhanbelt, 





CASTORIA fürsäugingeund Kinder. 2 


De Sara. Die Re innen Öakaeft Kati 


Waaren werden 
gerne gezeigt. 


PUTZWAAREN, 
1360 Milwaukee Ave., Ecke Wood Str. 





ein hervorragender Vertreter | 


King, | 






















©afolinerplofion, 


Glüdiiherweile wurbe babei arößerer 
Schaden nicht angerichtet. 

In den Höfen ber Delfabrit von 

Wm.Reil & Eo., Divifion undCherri 

Straße, erplodirten geitern auf 


‚ noch nicht feitgeitellte Weile zwei Heine 


mit Gafolin gefüllte Behälter. Dad 


entfiebende feuer wurde bon ber 4 
ſchnell herbeigeeilten Feuerwehr ge⸗ 
löſcht, ehe großer Schäden entſtand. 


Der Stra ber Erplofionen fegte bie 
Nachbar ſchaft ber Gegend in nicht ge—⸗ 
ringe Aufregung, und viele auf bem 
Wege zur Arbeit befindliche Leute flo» 
ben eriopredt nad allen Seiten, Sie 
berubigten jich jedody bald, als ihnen 
mitgeteilt wurde, dal; feine meitere 
Gefahr vorliege. 
m 


Dorfiht geboten, 





Räuber geden ji für Angeitellte des 
Hädtiihen Waileramtes aus, 


Bon einer Nachbarin, die fie bes 
fudden wollte, wurde gefiern Frau 
Roſa Lutz gebunden und geknebelt in 
bewußtloſem Zuſtande in der Küch⸗ 
ihrer Wohnung, Nr. 435 N. Unien 
Str., aufgefunden. Nachdem die Bes 
dauernäwerte von ihren Banden bes 
freit und wieder zu fich gebracht war« 
ben war, berichtete fie, daß fie bon 
äivei gutgetleideten jungen Leuten, die 
fih als Beamte des Wafferamtes 
ausgegeben hatten, niedergefchlagen 
und gefejfelt wurde, worauf die Bur« 
fchen die Wohnung durchſuchten und 
ihre Erjparuiffe, $95 fanden, mit des 
nen fie das Meite fuchten. Die Pos 
Iizei hat eine gute Beichreibung ber 
Burfchen in Händen, und hofft ihrer 
bald habhaft werden zu- können. 





Ein großer Strakendau, 


—ñ — 


Vor Countyrichter Owens erhoben ge⸗ 
ſtern beteiligte Grundbeſiher Einwand 
gegen die Umlage für die Pflaſterung 
ber Weit 12. Straße, von ber Auftin 
bis zur Harlem Ape., eine Strede von 
24 Meilen. Da die Strede eine. Vers 
längerung bes 12. Straßen Blob. wer» 
ben iwiirbe, verlangen fie, baß ein Zeil 
ber Koften von der Stadt ala Ganzes 
getragen werden jolle, Die Entfchei- 
dung fteht noch aus, 

— — — 









nung der veutichen Regierung cine groke 


aber tüdhtigen Deere in den Slampf ge 


Yhlagen fi ungern mit den frranaoien, 
aber — adı jo gerne mit den Auiien. Tat 
ſächlich haben wir mit den leßieren cin 
Tauiend Tange Jahre hindurch gelämpft. 
“nicheinend beitebt ein aebeimes Einver⸗ 
ſtaändniß zwiſchen Deutſchland und Schwe 


reiche Schlediſch⸗ Amerilaner.“ 


Zarajebo in einer biefinen Zeitung und “. €. Hoqus, ‚Mabel Rennen 
mußte recht herzlich laden. Ad) babe R, Gogoie, Julia Braemcanif, 
nämlich in und in der Nähe von Sarajevo 
gedient und fenne dieſe Gegend wie 
meine Heimat in Böhmen. Sarajevo liegt 
in einem ZTaltefiel, umd mern 65 ben 
Serben wirklich gelungen fein jollte, hin⸗ 
einzufommen, jo mühaten fie fich ſehr be⸗ 
eilen, um wieder hinauszulommen Deun 
Sarajevo kann in einem einzigen Tag in 
Trünmmer geſchoſſen werden von den Fe— 
ſtungen aus, dieſe Lönnen aber nicht io 
leicht genommen werden, da fie fehr aut 
plazirt, man fünnte beinahe fagen unetns 


falls folte der Fall von Sarajevo nur 
ein Dämpfer fein fir die 5 Schiffe, 
welche = ſiegreiche engliſche Flotte ver- 


ſeit der engliſchen Kriegserllärung ver⸗ 
Hoffen, und troß des Jatoniſ hen Vefehls 
feines Selbentönigd Gecrg de3 Lebten, 
die feindliche Klone zu fangen ober zu 
vernichten, treibt ſich Admiral Sellicoe 
nit feinen Schiffen an der Kite Nteng- 
lands ie * n. Zu ‚Ninfang, * Kriegs J 
tam über London die Nachricht, daß eine 5 e 

Anzahl Berwundeter s —— 
(Iegtere wahrſcheinlich Die Heine Be⸗ 











parl von 3.00 bis SI0.00 
an Eurem Winler-eberzicher 


Unjer Fabrifant hat uns 500 Winter-licberzieher für Män- 





(% 





ner und junge Männer gejandt, ichs Moden vor der beitimmtten 
Sieferingszeit. Es gelang uns, ans diefen Grunde von ihm eine 
Preisherabſetzung zu erlangen, und wir laſſen dieſe unſeren Kun— 
den in Form eines 20 Prozent Diskonto-Verkaufs zukommen — für 
den nenen Winter-lleberzieher im Sauje — nur für eine Woche. 








Bis zum 3. Oktober verkaufen wir irgend einen Winter⸗Ueberzieher 
zu einer Herabſetzung von 20 Proz. vom requlär 


15.00 Neberzieher, 20% Rabatt oder $3.00 
20.00 Meberzieher, 20% Rabatt oder $4.00 
30.00 Weberzicher, 20% Rabatt oder $6.00 


und jo weiter an jeden lleberzieber — feine einzige Ausnahme. Seht die 
Moden und Facons im Schaufeniter aı., 


Männer-Anzüge mit 2 Baar Hpien 


Alfe aus feinem Hammgarn — einige feidennefüttert — fveziell 815.50. 





rlirten Preiſe. 





Es find die neueiten Facons und Muiter — alle Serbititoife, — 
t rächtige Werte zu $15.00 mit einem Baar Go E27 
jen. Bir offeriren fie mit einem ertra Paar dazu 15 50 
pafienden Hoſen, ſpeziell zu. ................. ey. 


Einzelne Männer-Sofen, fpeziel zu 1.9 und 1.39 


Unerähr 300 Baar, nette, dunfle, neue Serbitnuiter — mert bis 
83.00, Gröhen 39 bis 42 Taillenmak, 9 
IL Bunt een $1.: . 


Offen 
Samstag Abend bis 
10 Uhr 
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AULINMA STREET, 
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"0 PBrinbinilie, M, ©, Arcoman, 23, 9 


! vimburger, das Wand. ..... 


i, Ban Pranferr, Blande Brown, 19, 23, 


: Belonopid, 4. Stanifabchevick, 34, 20, 


Irutbübhmer, das Plımd 
Hübner, das Pfund... 
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vörſennolirungen. 





Die nachſtehenden Notirungen am der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 


ſtunden bis um 11 Uhr Vormittangs wer 
den der „Abendvoſt“ täglich von der Ge 


treidemalle:-Kirme 6. WB. Ragner «* 


Co., 99 —— of | Trabe Blda. seliei ert: 





$1.10%4 a 
1.17% i * 
3 6% 
* (3% 
474 47 
10% 19 
17 17.62 
E ‘= 
5 \ 9.50 98.45 
Jan ...10.02 3 ’ 9.9 
Kispmen— 
Dit .„...10.75 10.7 10.80 
y 10.40 10,35  10.37-40 10.87 


Außerdem liefern E. W. Wagner & 
o. den folgenden Situationsbericht: 
Außerdem liefern €. @W. Wagner & 
Go. den folgenden Situationsbericht: 
Der Getreidemartt war auch beute ' 
ruhig. England kauft augenfcheinlic 
menig Weizen, baaegen ift bie auslän: 
difche Nachfrage nah Hafer ziemlich 
qut, die inländische nach allen Getreide: 
orten dageaeır mäßig. An Liverpool 
mar Meilen heute um !,, Mais um 
1 d niedriger. Die Weizenzufubr war 
yoährend diefer Woche groß, 
fichtbare Vorrat follte ſich bis zum 
Montag um von 3 bis 5 Millionen 
Buſhels dergrößert — Minneapo⸗ 
lis allein dürfte eine Zunahme bon 
234 Millionen Buſhels aufweiſen. 
Im Südweſten ſät man zur Zeit bie 


weite Weizenernte aus, In Matler: 


treifen erivartet man einen weiteren 


Rüdgang der Weizenpreife, 


Droduftenbörfe. 








Der Handel in manden Probutten, 
tie 3. B. Eier, Butter und Kartoffeln, 
ift durch bie Schwierigkeit, von ber 
Banten Geld oder Kredit zu erhalten, 
teiliveife gelähmt. Bedeutende Firmen 
baf diefe nach ihrer Anficht 
fünftlih in gemwinnfücdtiger Abſicht 
berborgerufene Gelbinappheit durch 
fchnelles Einichgeiten der Bunbesregie 


rung beendet werben follte, 


Der nächſtwöchige jüdiſche Tyeiertag 
übt wieder einen großen Einfluß auf 
den Geflügelmartt aus. Die 
Zufubren, die in Erwartung mehr als 
| geröhnlicher Gewinne anioınmen, find 
| fo groß, baß bie Preife für Hübner 
| Herußgefegt werben mußten. 

Kälber leichteiten Gewichts fielen 


auf den Minbeftpreis von 112 Cents. 


Kartoffeln find no meiter 
beruntergegangen unb iwerben jegt mit 
55—683 CentiB notirt. 


Ale übrigen Märkte bebielien d 


geitrigen Preife bei. 

Die folgenden Breiie gelten für dem | 
Orshbandel. Beim Ginlani Ileinerer | 
SO nentitäten lin» die Preile etwas höher, 


Molferei+rodufte, 


Bntter. 
Nonsungen un Waune & Lom, 159 
5b Suater Eırabe,) 


‚Greamerm”, “eo a, bos Bund 0.20% 
„Urıra Wiens”, Dad Btundb,.... 0.294 —0.20 
sun”, Dan Vnd 0.26 0274 


“Seconds”, Dad Wund.crumun. Od 1.2 
„BDaıries”, Das Wlund 


„Helts”, Das Wiund.. . 
Seconds”, DBab Dinud.uuununsee 


abies”, bad Blund,. 


Ürogehbutter, das Mund... 0.26 0.23 
(Breile hir Wrocers: „Greamerh” egira, Aüsel, 


Sıe; in Blunbe abgemogen, 9%«.) 
Gier. + 


‚Notirungen don Wanne & Low, 159 Zieh 


Suuib Baier Eırabe.) 


Gemi'bte Boare, Alten einge» 


(Qlofien, Da8 Dupend...... 0.20 —0.22 
bi, alten aurüdgelandt, Dyb, 0.10. —0,21 
Dirmes , Dad Dupend. zur. 0.18 O1 






Wnelb Brlis”, Das Dupen 42 
Krbinary "ielte“, Zuges 0.21 —0.2 
„Beconds”, bass Dupend.. + 0.15 0.17 


bez", bad Dupenb.. . 
(ter für Grocerd ungelüpr Ike böber.) 





Käle. 
(Noltzungen bon ber MAnlchörte.) 







Habmiäle, „Imwind‘ bad Bid, 0,15% 
„Beung Amerka”, bas Pib.... 0,16 
‚yong bormd”, base Ph... 0.16 

Dailied”, das Bib..... 0.15 —0.15% 

“rid, neu, bad Did 0.15 0.15% 
Schweizer, tund, Das Pr. 23 
do,, neiter „Biod”, Bas + 0.17 —0.18 
0,05 —D.13 


Geflügel um! — Ste iſch. 


Veflügel (tebend.) 





(Net Nsungen Dez Jeplen & Murmiamı, 226 Beit 


our Zater ®trabe,) 


| (Die Preile gelten tür fünf Latientttten oder 
mebr, Kinzelne Satienfilien Kc d. P%, teı 
| Hfibmer, dad Mund... emo 0.18% 





Brotlerd”, das Bund. uuuene 
bo., grobe, Das Mund. .oonase 


Zıumüdner, Das Fund sn... 0,1% 
Hühne, bad Plumd.....unur00s. 0,11 
Grobe, feite Enten, und... 0.4 —0.1 
Meine Enien, Phumd. ..u... o.... 0.134 
@ünfe, bas Phund.. — 0,11 
Junge „Epring‘ «Banie, „hund. 0.134 
gern ibner, das Dupend. ..... 4.00 
ite Zauben, uebend, Dugend. 1.25 
bo., 101, dad QUBEND. oo sen. 0.55 
Ba:ıabs*, lebend, Dirpend.... 1.50 
bo., augeriäter, Dupend. ..... 2.00 


Kleine, magere, weniger, 
Geflügel (aceiite Waare.) 


(Notirumgen von Depfen & Murmann, 226 Weit 





Eoumb Diater Errabe.) 





—— 


Sahne, das rund 0.12% 
Bünle, dad Whund, zur. 0.12 
Enten, dad Blund.sorocnuseere 015 —U.16 


Kälder (geichlachtet. ) 


(Rotirungen bon Iepfen & Murmann, 226 Reit 


South Water Eirabe.) 


50— 60 Piundb Gewidt, Pd. 0.114—0.12 
60— 90 »hunb Sewight, 2. 0.15 —D.14 
—110 Bund Gewidt, Bid. 0.14%4—0.15 
110—130 Plund Gemidt, Pd. 0.15 —u.15% 
Uusgeluhte Zaare, Blund.. 0.18 
„Träne Lambs", 3540 Biund 
ET ER 490 —5.3 


— gebäuiet, ba3 Piund.. 0.074—0.08 


Schweine (geichlachtet.) ⸗ 


(Notirungen yon Seplen & Mucmanı, 226 Beit 


ouib Water Etraße,) 
während de 5 beiken Beiterd raten wir ab 


seidlagieie Schweine zu Ihiden und funuen 
feine Preife angeben, 


Nindileiih (zuaerichtet.) 
(Breile bon Armour & €o.) 





Kipyem Nr. 1, das Bfund..cos 0.2114 
do., Wr. 2, das Biund... 0.16 
bo., Rr, 3, das Blund.. 0.10 

„Loins“, Mr. 1, das »iund.. . 0.23 
bo., Wir, 2, das Eluns. — 0.17 
bo., Nr. Zr Dan und..... ... 0.13 

„Round“, .. 0.15% 
bo. Ar. 2 Pur —— —R 0,13% 
do. Rr. 3, bad Blunb...... .. 0.11 

„Ebuds“, Ar, 1, dad Bund... 0.14 
bo,, Mt, 2, daB Bfund........ 0.12 
Do., Ar, 3, bad Piund........ 0.10 
„Bates“, Pr. 1, das Blund.., 0,1034 
do. Nr. 2, da3 Plumb. cu... 0.10 
de,, Nr, 3, 085 Mund... 0.09 





Friſc es Obſt. 


Aecpfel. 
Notirungen bon Al. Birou & 5. 177 
South Veier Ztrake. 

Fäfler, reguläre Größe— 


ã 
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Kalifornifches Obſt. 
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Berlermelonen. 
(Rotirungen vi , D 





2 Hater eitabe.) 












LINCOLN FURNITURE a3 RUG HOUSE 





Seifches Gemüſe. 







eure — 


dubend ande . 
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Meeretiig, „ein Supend.. 


Knodiaus, er € — 


<ämittlaudg, die — 


Dor ter stört fala lai 1 
1 Dlatfalaı, — fleine 


Ytoie Rüben. —— m Bündder 













Slec; 
Spiefige aeibe gi ————— 48 — 


u. zoie, ber 


fpanifche, gone Kite. 


sol 
idt don bier wurden 149,000 Bufbels ED la, 
Meteriiiie, bier gezogen, 0 2361 


Weisen, 153,000 Zuibeld Maid und 563,000 





. meibe, hundert 8 





Nüben, weiße, neue, bunder: Rosgen, °.r. 

*8 gelbe, Hudabagoes, Ead.. ei. . 

gm . Roager 
ae si. 



























Rinder. Gute ! 


Seuen, 2 Dugemb. —* 05 


age Sdladttabe. 


Hier iſt Euer „Marvel“ Anzug u $15 


! Bu Ausſehen nicht zu beſſerer ®el- 
r Vörie nicht größere NRüchkſicht 
n Serbit einen „Marvel“ An- 





„Marvel“ Anzüge jind mehr als bloi fabrifmänig hergeitellt, 


fie find in hochfeiner Weiſe geſchneidert von Fabrilauten, die 
der Zukunft ihres Geihäftes jowie Euren ei eidern ihre volle 
Beachtung ichenten. 

lm den Behauptungen der Fabrifanten aröheren Nahdrud zu 
erleiben, garantiren wir jeden „Marvel“ Anzug als abfolut zufrie- 
I Ste bebalten ihre Facon io gut wie Anzüge die für 820 

nd 825 verfauft werden. Wir erjuhen Eud morgen (oder aud 
heute ichon) heraufommen und eine neuer Sendung „Marbel” 
tziige zır beiichtigen, die * ſoeben erhalten haben. Es befinden 


ſich Tartan Plaids, Penci Streifen und 
alle anderen neuen — und Mus 5 
iter in der Partie. Nırh find fie in allen 
(#rößen zu haben, von 32 b. 48, einidlien- 
th folhe für Norpulente u, Grobe. „Mar- 
a 


Eine vollitändige Auswahl von Anzügen bis zu $35. 


Unzüge und — 


Nadı Maß gemach Alle Dieſengen, die ſchwer zufrieden zu ſtellen 
find, oder auöirgend einem Grunde feine fertigen Aleider tragen. laden 
wir aur Velichtiguma unferer Wollenitotte in unferem Hundenfdmeider- 
Departement ein. Eine febr yore Auswahl von fomobl importir» 
ten wie biefigen Tuchitoffen iind tm Die teilung au finden. — Epe» 























Jent iit die Zeit um einen leichten Meberzicher zu kaufen. 
Ganz feidengefütterte Leberzieber, in ichwarz, Orfordb u. Cam- 
bridgegrau, bandageichneidert, zu $15; fomwie ein ive- 13 75 
+ od 


zieller Wert ım feidebeiegten Balmatoand, Zit.uuueese 


bringt Gi diefe® hochieine aarantirte Royal Leber 


s2 00 Duofold in Euer Beim. — Aus 
Bolden Daf, Aumeb Daf und Mahagoni gemadt— 
r 


Nemulärer ®ert $15.00 für eine Bode nur. ....+:. 


82.00 Anzahlung. 81.00 per Monrt. 





‚iur eine an einen Aunden— Reine an — verfauft. 


2637-2641 LINCOLN AVE,, Ecke Osgood Str. 








— 0.0 —8 Saweine Guie Bis ausgeluäte — 
8 2 ##.15-——$8.40 pro 100 Bund i 

& . 0.15 —0.25 Husgeiudte (zum Deriandt) — 
0.07 ve Di audgefusie Aleliseriegare 













. .70- ” 10; gute Dis ausgeiudig Bexie:, 
i 7588.73, 
Be oe „Nalive Weiber‘, pro 100 Stun» 
un ” c “ a. — 
— 5.005.585: „Ratipe Lamb’, W.- 
Bohnen. $7,65: „Native Pearlingd‘, 35.7546 w: 
‚ biefige. „Rative Emes“, 84.10—85.00, 
ur 20 Del. 
Duati.... 033 —.30 Ziandberb, > a8.. ..$ 0.09 
2 2 —2.75 Sadiigpt, 175 * — o.11 
der! at 4.00 “oxcene ... en 
unieriiien > 2, _505. | Kaplıte is 
lin — 40 
Kartoffeln. | Keinfamenäl, zod, im Bah...... 0.56 
(2. Siads Go. 192 R. Elart ©ir.) a0. BEEEIEGR, DO or. 000 0.57, 
tsconfin u Bafote - En en dab . 250% 
' ne a r ou i Senzi, ü 
Earin Ehios, Buibel......... . 0.55 0.08  Sieimeis, im Gas. Pfund 0,073, 
s I 4 — 
Preife zelten nur für den Greßhandel.) 
Getreide und Hei. Bauerfaubnihiheine 
—— toyrden ausgefteilt en: 
1.08 4-81 r 4213 Adduen Ste, Yltäd.Batttein-Flatgedäude; 





Dilliam Larfen. 35000, 


© Kurpbp. 87000 


wein, SO —5ONc; Fr. S, geld, 5 200108 Leikotne Eir., IMöd. Baditeinkirte 
* und Bofement; ©t. Beter3 Evangelical Zushe» 
Ar. 2, weiß, san Churh, 818,000 





und Slatgebäude: 3, 8 Aurpbi. 00. 
Anfubr don Weisen für der bie» 4081 e Mafon Üive.. 1-töd, Srame-Melidenst 


fi auf 696,000, von Mais Town u 
2 —— 10066. Hlnland, Me S.näd, BaffteinSerage: 


Haler auf 366,000 Bufbels 







m Gates. . 4 “18-516: 09? Teiote Be er una 
r» A " s Flasgebäude: ®. 000. 
Ecxee yo — Id. JeameRefidenit 





,‚ ie. Drews 
seine Batents“, 0.50 das Ach: 1436 Eylon Sir. 1- Are, Anbau; M. Saslamätt, 





















.» 8.00—55.10; „Birt Cieazs’, : 31500, 
0 | 4040 R, Aber& Abe. 28 Dacktein · Flatee· 
8 (Berfand auf den Gelsifen.Y - daude John Diien, — 
— 858— — —— Sacftein-. Zotlet“; 
Sı5 liatia SIG i Indepeude ? 81200, 
14 : sit 50: SR, aiwei 2-itöd. Baditeir 
— 6.87 ” i : u argediu Hobertion, SS000 
> 2 j 15 Ing 1-Mtöd. "Irame-Reite 
| leeiamen, ib Lot $ı g15.00 dena: Charlie 
Timusathniamen, „Jah Lot $4. $5.50 108 u. 51 
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„50c- 


wöchentlich 
Da? Bett Hochfeine Sor⸗ 


te Stahl Tub⸗ 
ing, alle Teile feſt verbunden, 
inGoldbronze u. allen Emaille 
Farben, ein eleganter Ente 
wurf. Gr wird Eudı gefallen. 


* a 4 st J 
Die Matte Ki 
ing überzogen; weiche DOber- 
teil von neuen Linterd, Dur 


Dampf: und Trodenprozen zu 
einer dannigen Maile prüba 


Se 


durch 
Fils » Ma- 
dnnerhnfte 


ſchine paffirt. 
Eine änferit 
Matrake. 





Webers Triumph 
Diebe mene Berbeiierung, wie breb 
bare Fluch, Tupier Wo, Scnıei 
rina, seräumine Gombuition-Nam 
zuer, wreidhe Dur ben oberen Teil 


se © berauöaenommen wer 
den kann. Namenplarie oben, Afchen- 












Broker Hanpt Laden 


Van Buren und 
Clark Str. 


neröiag u. Sanıd- 


Efien Montaa, Don 
x \ ag Abende. 
* —— — — — 















Weber's 


Bett, Spring u 


* — * 
4a Die Spring 
alänzenden Stahldraht-Stoif mit Gable Gödges: 
Mitte von Spiral-Sprungfedern geitütt; ftarte 
Angeleiien Seiten und Euden, fcdhwarz ladirt. 


Echtes Leder Birken Mahagony 
Zimmer- — 
Ausstattung 


50c 
wöchentlich 


975 











& bhaben abwechſelnd einzel 
* und doppeltes Gewebe 


ein elegantes Ausſehen. 





Dieſes feine drehbare Bett Dapenport 


50c 


wöchenllich 


8.85 


, Border » Malid, auh,f _ E | Finitb, 
„Beet fion und it mit guter Sorte Imberinl- Leber nenolftert. 
fiüde vernideit, 3 verwandelt fie von einer prachtvollen Davenport in ein Bett vom beauemer 
Be ® Größe, Unier fpeziell niedriger Zreis ift S18.85. 


WERER'S 





541-543 WEST :NORTHAVE 


Diten Montana, Dienftag, Donneritag und Samlına Adeu 


Möbel: Bargains 
Kur für Freitag und Samjtag 
nD Matratze vollſtändig 


| Laden offen am Dienstag, | 


Eine borzügliche Bett- Spring. 


A AP) ) 
Auer 


Die Geitelle find aus folidem Birkenbolz, mit Mabagoni-Finiih. Sie 
find fein abgerichen nnd aut polirt. 
Beine, auiammen mit den nepoliterten Nüdlehnen, neben dieier Suite 
Die Site haben Ölnchärtete Spiral Stahl 

Springs und Die Bolfterung beitebt aus der feinften Onalität Yeber. 





Aus beitem foliden Gichenhols — 
Sit hat volle Spiral: Epring- Konitruf 









Donnerstag und 
Samstag Abende, 





Die modernen Armlehnen und 





nr 


—— —— — 


— 








Quartered 


Gine Bewennna 


Züpfeite- Zweiglaben 
4833—35—37 
$, Ashland Ave, sr. 


Shen Dienstan, Tonneromg umb 
Samstan Abends. 











—— 


Lokalbericht. 


Die große Doppelfeier, 





Aufruf an die Deutiden zum Denutiden 
Tag und Aubiläum, 
Der Feflausfhun zur Feier 


der Deutfchen Geiellihaft veröffent 


licht den nacdhftehenden Aufruf an bie | 


Deutfchen von Chicago: 

„Eine Feier von hoher Bebeutuna 
findet am Sonntag, dem 11. Oktober 
1914, in bem Mebinah Temple, Cab 


und Obio Str., in Chicago ftatt. Die | 


Deuiſche Gejelfchaft feiert am ae 
nannten ITage ihr 6Ojährige® Yubi 
läum, welches in Verbindung mit dem 
Deutfch-Amerilanifchen National» 
bund als Deutiher Tag feftlich be 
gangen ‚wird. 

Mit großem Stolze fan die Deut 
fe Gefellihaft einen Rüdblid auf 
ihre biöherige Tätigfeit werfen. Wäh- 
rend ber jechs Yahrzehnte ihres Belte- 
ben bat fie ihre hehre Aufgabe, den 
Einmwanberern mit Rat und Tat zur 
Geite zu ftehen, den hier anfäffigen 
Deutfchen und deren Stammesgenoi 
fen eine erfpriehliche Hilfe angebei- 
ben zu laffen und dem Elend der Ar: 
beitslofen Einhalt zu tun, im höchiten 
Grabe erfüllt. 

Wenn fchon bei normalen Berhält- 
niffen die Deutfche Gefellichaft auf 

‚eibifch-öfonomifhenm und fozialem 
‚ Gebiete, jowie in Ausübung merktä- 
tiger Menfchenliebe eine beiſpielsloſe 


Betätigung fundgegeben hat, fo be- 
trachtet fie e3 als eine heilige Men- 


ichenpflicht in biefer tiefernften Zeit, 
den Reimertrag au3 ber zu beranital- 
tenben, in mürbiger Weife zu bege- 
henden eftlichteit zu Gunften der 
Kriegö-Rotleidenden beutfhen Stam- 
mes zu verwenden. 

Wir richten hiermit einen herzlichen 
Appell an die geſammten Deutſchen 
unſerer Siadt, die Deutſche Gefell- 
ſchaft in ihren philanthropiſchen Be— 

en zu unterſtützen! Das Jubi— 
Yaumdfeft wird nicht nur eine hiſto— 
rifche Feier fein, fonbern vor allem 
aub eine Demonjtration des deutfchen 
Herzens, da3 noch warm für unfere 
Stammesgenofjen im alten Vater— 
lande ſchlägt. 

Wir wollen uns vereinigen zum 
Merle ber gerechten Liebe und Barm— 
wie unſere Stammesgenoſ⸗ 

zum Schuß und zur Erhal- 
und: ed alten Waterlandbes, zur 
beutfchen Geiftes, beut- 

und 
ben!“ 
der Feier, welche fowohl am 
hmitian als auch am Abend, um 
Mamdb 8 lihr beainnenp, abgehalten 
d, it das nachliehende Programm 
BD sTo A Fir Säuglinge und Kinder. 


ee Wr 


m — 


! aufgeftellt, das 


1, 


bes |, 
Deutihen Tages und des Jubiläums | 


Wabafh Ave,, 
112 N. La Salle Str., Kroh & Eo,, 
59 E. MontoeStr., North Ave. State 
' Bant, 609 MW. North Ape., Koelling 
& Klappenbad, 170 W. Adams Str., 
Biamard Hotel, 


Nordfeite Turnhalle, 
78 @. Wafhinaton 


zu $2.50 nur bei Rubolf Seifert, 78 
DW. Wafhington Str. 





nadhbenannten Herren 

M. %. Girten, Präfibent; 
Walther, 1. 
Mabdlener, 2. Vizepräfident; 
5. _Bifcher, 


Seifert, Sefretär. 


en — — — — 


der 

Milmautee, wird am fommenden Mitt- 

mod Abend in einer von der Chicago 
; Zurngemeinde. beranftalteten geiftig- 
‘ gemütlichen Verfammlung im großen 
Saale der Norbjeite Turnhalle einen 
Heer Kultur ver- | Vortrag halten über „Die politifchen 
Beziehungen zwifchen Deutfhland und 
ben Vereinigten Staaten und ein ge- 
ſchichtlicher Rückblick“. 


J 
Trögt die 
Uxierschrifg 


jedoch 
noch abgeändert werden mag: 


Zannbäuler Mari. ..... Ballmanıı Drdelter 
>, Bereininte Männerdböre: 
a) 208 il de 
b) Deuilibland 
c) ®ebet bor ber 
jeitiede, gebalıen bo 
Tr. Nlerander ®, Hob 
Chicago Einaverein: 
oo) Sa bab' mih ergeben, 
db) Worgenzot 
c) && brauli ein Rui 
Duvertüre au „uilbelm Zei * 
Als Einleitung aum Feſt wiei. 
Allegoriih-mnfifatiides Fettipiel 
„Sumanitä 
ert des Prologö und des Geſanges 
Urbur Serca 
Zangleitung bon Frau Irma Mueller Mork 
Slub-Zableau — Ciar-Zpangled Banner, 
tt Drwelterbegleitung bom Ebor und 
Publifum gelungen. 


Gintrittätarten zu $1.00 find an 
folgenden Stellen zu haben: Lyon & 
Healy, Wabafh Ave.und Adams Str., 
Vorwärts Zurnhalle, 2431 W. 12, 
Str, Rudolph Wurliger, 329—331 
Charles Chriftmann, 





wie Donnerba! 


von 


175 ®. Ranbolph 
Str., Kaiferhof, 324 ©. Clark Str., 
gl2 N. Clark 
Wollenberger, 109 
Rudolf Geifert, 
Str. Loaenfihe 


Str., Hermann 
©. La Galle Etr., 


Der Feſtausſchuß ſetzt ſich aus den 
zuſammen: 
Ferdinand 
Albert 
Guſtabe 
Rudolf 


Vizepräſident; 
Schatzmeiſter; 
m. 


Hallentomite: Mannbardt, 


Albert Madlener, ArthurHerez, Chas. 
Ehriftmann, 


Programmkomite: Peter Iheurer, 


Ger. U. Schmidt, Wr. Bartholoman, 
junior, 


Finanzlomitee Rudolf Seifert, 


Hermann Wollenberger, Joſeph Dan— 
ziger. 





Chicago Turngemeinude. 





Zeitgemäſßzer Vortrag von Martin 8, 


Bunge am nächſten Mittwoch. 


Martin L. Bunge, der Schriftleiter 
Amerikaniſchen Turnzeitung in 


Der Eintritt iſt frei, und Jeder— 


mann iſt eingeladen. 


—— — 














J 


toifini 


nötigenfalls 





Das Kaiſerbild 

iſt an den folgenden Stellen 

haben: 

| Abendpoit Go., 223— 225 WB. Waſh 
ington Str 

Hotel Bismard, 175 ®. Nandolplh 
Straße 


Hotel Hailerhof, 324 © 

David MNeher, 178 W, 
Straße. 

| Nordjeite Turnhalle, 520 N, Clarf 

| Straße. 

2. 8. Zimmer & Go. 619 ®. 

I Ave. 

| Norddeuticder Lloyd, 100 N.La Sall 
Sir 


Elarf Sir 
Waſhington 





North 


Hamburg-Amerika Dampfſchiffahrté 
geſellſchaft, 130 W. Randolph Str 

Rolf & Geleug, 743 W. North Abe 

Soziale Turuhalle, Belmont Avenue 
und PBaulina Str. 

Kohn Nienfted, 1601 

„Ihe Rienzi”, 626 
wan. 

Gus Kuuth, 3952 Lincoln Move, 

Nelie Houfc, Clark Str. und Lafe- 
vieiv Ave, 

Noter Stern, 1528 R. Clarf Str. 


Milwanfeeftv: 
Diverjen Parf- 


RBurz'niepp, 715 VW. North Ave, 
„The Montroje”, 2156 Montrofe 
Avenue 

Lincoln Iuruhalle, 1065 Diverien 


Boulevard. 


—ñ— — 


Der Kaiſerbild-Ausſchuß | 


richtet auch an alle Damen und 
Herren, die fich für das Kiebes- 
wer? betätigen wollen, das Ge- 
juch, den Derteieb des Kaifer: 
bildes zu übernehmen, damit 
dem HBilfsfonds aus diefer 
Quelle eine möglichit große 
Summe zugeführt werden fann 
<ür den Dertrieb in der Stadt 
Chicago kann der Ausjchuf; 
feine Deraütung gewähren, 
wohl aber erhält eine jolche, 
wer die Bilder außerhalb der 
Stadt vertreibt. Sreiwillige- 
Damen wie Herren, find er, 
jucht, fich in der Gejchäftsitelle 
der Abendpoft Co. zu melden. 





Opitjeit im Waifenhaufe, 
In Uhlichs Waifenhaus wurde das 


| jährliche Obfifeit in Gegenwart vieler 
ı Befucher gefeiert, die von den Kindern 
durch Orcheſterſpiel j 


und Iheaterauf= 
führungen .erfreut wurden. Bajtor 
Kohn hielt eine Anjpracdhe, und den 


Schluß ber Feier bildete gemütliches 
Brklorumaniein um ber —— 
| 


- 
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Es 
Ausſtellung, 
ziehungskraft 
loren hat. Allgemein 
welchen Einfluß bie 
Col, Roofevelis auf das Scidjal der 
verfchiedenen Kandidaten haben werde. 
Die Fortichritiler waren begeiftert und 
; auverfichtlich, die Demokraten zufrie- 
ten, die Republifaner verjehnupft. 





zur Ausjtellung 
befehäftigten fich bereit? damit, was 
in der nächften Tagung ber gefeßgeben- 
ben Körperfchaft paffiren werbe. Sie englifhen in Oftafien, gefehweige denn 
fprachen davon, daß die Tagung nur 
von kurzer Dauer fein dürfte, und daß 
die Legislatur fi Ende März verta- 
gen würde, 
Biereifer bildet die Tatfache, dahı es 
mit den FFreipäffen 
' vorbei ift, und dak die Herren Geſeh 
! geber, wie andere Sterbliche auch, in , ichöne Gelegenheit jo bald nicht wieder 
bie Tafche greifen müfjen, 
von ihrer Heimat nach der Staatö- | „Wen Gott verderben will, den jchlägt 
haubkliabt: aelanaen imellen, und we 4 mis Blinbbsis‘, richtia acweien 


in — 
— 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 25. September 





Glänzender Empfang. 





andbezirkfe im Staat bereiten ihn 
Theodore Rooſevelt. 





Geißelt Shyerman und Sullivan. 


Andrang zu den Verſammlungen, in de— 
nen der „Körnel“ ſprach, war ſehr groß. 
—Von der landwirtſchaftlichen Staats⸗ 
ausſtellung. — Rep. Kampagnepläne. 





Theodore Rooſevelt hat anſcheinend 
feine Anziehungstraft auf die Bebol- 
ferung des Staates nicht verloren. Der 
geftrige erfte Tag feiner auf zwei Tage 
verechneten Kampagnetour dur) ben 
Staat bewies eg. Er fprad in Rod 
Island, Galesburg, Peoria und 
Springfield. Die Rieſenmengen, die 
famen, ihn zu hören, und die Begeiſte— 
rung, mit der er empfangen wurde, 
überraſchten allgemein. Am ſtärkſten 
war der Andrang in Galesburg, wo 
ein Rieſenzelt, das 10,000 Perſonen 
faßte, bis auf das letzte Stehplätzchen 
vollgepfropft war. In Springfield 
wiederholte ich dasſelbe Schaufpiel. 
Die ftaatliche Waffenhalle, die 8000 
Terfonen faßt, war jo voll, daß Tau 
jende, die Einlaß fuchten, abgemiejen 
werden mußten. Der „Hörnel” machte 
die Tour in einem Gonderzug, auf 
bem fi außerdem unter anderen Ray- 
mond Robins, der Standidat der Fyort- 
fchrittspartei für den Bunbesjenat, 
Medil MeCormid, Vertreter bes 
Staates im fortfchrittlichen National- 
ausjhub, La Verne W. Noyes don 
Ghicago, B. F. Harrid von Champaign 
und George Fit von Peoria befan- 
ben. in allen feinen Anfpraden nahm 
ber frühere Präfident Bundesjenator 
&. 9. Sherman und Roger E. Eulli 
tan aufs Korn. Er bejchuldigte den 
Ynhana Shermand, ftetö mit dem An 
hang Sullivans Hand in Hand gear: 
beitet zu haben, und zwar in ihrem 
eigenen Intereffe unb zum Schaden 
bes Gemeinwefend. Er geihelte beide 
ald Mitalieder einer und berfelben po- 
titifchen Mafchine, die jih auf Ele 
mente in beiden Parteien füge. Als 


Beweis dafür führte er die berüchtigte | 


Allenvorlage an, die Gerechtfame für 
die Daden Gasgefellfchaft, die Erwäh 
lıng Billiam Lorimer& zum Bundes 
jfenator und die Organifation der Le 
oislatur duch 
beider Parteien. YAuh den Schant 
intereffen verfehte er einen Hieb, Er 
erflärte, fie ftänden in biefem mie in 
ben anderen Staaten jteis hinter den 
beiden alten Parteien. 

In Galesburg lieferte ihm die Tat 
face, daß Charles %. Hurburgb, Ver 
ireter der fortichrittlichen Elemente in 
der republifanifchhen Partei, von €. \\. 
Sting, dem Bertreter des reaftionären 
frlügels, im Hampf um die republifa 
niihe Nomination für den Kongreß 
oeilagen worden it, den Zert für 
feine Anfprace. 

In Peoria begrüßte ber frühere 
Präfident Erzbifhof John 2. Spal 
ding, den er vor Jahren zum Mitglied 
bes Cdjiedägerihts ernannt bat, das 
ben Riefenftreit der Hartlohlengräber 
in Pennfplvanien gütlich beigelegt bat. 

Yin feiner Uniprache in Springfield 


tadelte er unter anderem bie Haltung | 


ver Bundesregierung gegenüber ben 
Irufts, Große Ktorporationen, die fid) 
gegen die Bundesgejeße vergangen hät 
ten, fagte er, feien erfolglos angegriffen ' 
torden, währendgleichzeitig die ehrliche ı 
Gelhäftswelt geplagt worben fei. Ge- | 
ihäftliche Unternehmen, die ihren Ver 
pflihtungen gegenüber dem Gemein- 
iwelen nachlämen, hätten Anspruch auf 
Förderung. Unternehmen, die fi uns | 
erlaubte Machenichaften zu Schulden 
lommen lieben, follten unnadfichtlich 
prozejfirt werben. 

Raymond Robinz nahm in feiner 
Aniprade in Springfield Sherman 
und Sullivan aufs Korn. | 

Eol, Roofevelt war in der Staatö- | 
bauptjtabt der Gaft Gouverneur Dun- 
nes, ber ihm zu Ehren ein Banteit 
veranftaliete. Es hatte feinerlei poli- 
tifche Bedeutung. Kandidaten waren 
dazu nicht geladen worden. Unter den 
Zeilnehmern befanden jich Vertreter 
aller Parieien. 

Stontsausiiellung zieht Polititer an. | 

Das Gelände der landwirtſchaft⸗ 
lihen Staatsausftelung war dicht be> 
fät mit großen und kleinen Polititern. 
war der Gouperneurstag der 
welche ihre alte An— 
auf Polititer nicht ver- 
tourde erörtert, 
Kampagnetour 


Von den drei Kandidaten für ben 


Bunbesjenat jchlugen Roger E, Sulli- 
von und Raymond Robing ihr Haupt 
quartier auf dem Gelände der Staats— 
ausftellung auf und jchüttelten Befu- 
ern freundjchaftlich die Hand. Ge: 
nator Sherman blieb in ber Stadt, 
mehr als fonft bemüht, wie Abraham 
Lincoln auszufehen. 
Itumpflarte. Wie Lincoln auszufehen 
und den „ollen ehrlichen Farmer” 
jpielen, ift ihm Die Hauptjache. 


Das ift feine 


zu 
Rechnen auf kurze Leaislaturtagung. 


Mitglieder der Legislatur, die ſich 
eingefunden hatten, 


Den Grund für biefen 


auf den Baltnen 


menn jie 






\ 


| 


verbündete Elemente | 


I pagne erörtert werden, die vom Hotel 


| werben, ba& vergrößert worden ift, 


ı hufs gründlicherer Organifirung ihrer 


| ämter, die Abmwafferbehörde und das 


nachrichtigt, 


zirk; 
Benton F. NKleeman, 


Berliner 


reich, Belgien, Serbien und Monte⸗ 
negro würdig anreiht. 
die günſtigeGelegenheit u. verlangt von 
uns die Herausgabe von Kiautfchau, 


‚ Geberde an China überläßt. 
| gar fein jo übler Streich, wenn wir 
wir ihm zuvorlämen u. Kiautichou ein- 
fah an China, von dem wir e& auf 
—— gepachtet haben, ſelbſt zurück⸗ 
gäben. 
Kreuzergeichwader, das jchon nicht dem 


See gewachlen wäre, ruhig in Kiaut⸗ 
ſchau abrüften und dort das Ende des 
Krieges abwarten. 

das ihm eingeblaien bat, dah eine fo, | 


tehre, 





1914. 





Wann und wohin Jhr auch umzuziehen 
gedenft, Jhr braucht Telephonverbindung 


bei Eurer Anfunft. 


Die fchnellite, bequemite, billigite Art 
der Beitellung für die Derlegung Eures 


Telephons iit, wenn hr 
| Official 100 


aufruft und zwar Foitenfrei. 


Straßennamen | 
Dausnummer 
Apartment n 

Commerecial Department 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100 





gelehrt. Gewilie Elemente beipraden 
Plane, wie man am beften freie Eiſen— 
babnfahrt für die Leaislaturmitglieder | 
heraus ſchinden lönne. 

Repnblifaniihe Nampannevläne, 

Eine Sigung der republifaniichen 
ftaatlihen Parteileitung ift auf näd 
ften Dienstag einberufen worben. In 
ibr werben Pläne für die Staatstam: 





La Salle aus geleitet werben wird, in 
bem geftern ein Hauptquartier gemietet 
tourde, Ebenfalls im Hotel La Salle 
werben bie SHauptquartiere Genalor 
Chermand und des republitanifchen 
Nationalausfchuffes für Konarekmwab: | 
len untergebradgt werben. Grfieres 
fteht unter der Leitung Walter Rofen- 
fields von Moline, lehteres unter ber 
von John Everäman von Wafhington. 
Die republitanifhe Eountylampaane 
toird vom Hauptquartier der Eounty- 
parteileitung im Dtisgebäube geleitet 


unter den fonnengleichen 


zeigt. 


Die fortigritilihe Rampagne, 
Die Yortfchrittler beabjichtigen, ihre 
Kampagne nächte Woche mit einer 
Anzahl von Warbverfammlungen be 


Kräfte zu eröffnen. Die erfie Ber: 
jammlung ift auf Montag nad ber 
reimaurerhalle, 4240 Yrvina Part 
Boulevard, einberufen worden. Am 
Mittwoh Abend wird zu Ehren des 
Präfidenten ded Countyrats, U. NR. 
MeEormid, ein Bankett im fort: 
Ihrittlihen Klub veranftaltet werben, 
zu dem die Kandidaten für bieCounty- 


Em. D. VrYunfin Noderti 


Stadtgericht geladen find, 
Orandjury erhebt Anklane. 

Die Grandjury erhob geftern An- 
Hagen gegen Michael Delaney wegen 
angeblicher Wahlſchwindeleien in ber 
21. Ward, Die Polizei fahndet auf 
ibn. Er madte fi am Dienstag 
während der Verhandlung feines Fal⸗ 
leg im Gerichtshof Richter Uhlirs aus 
dem Staube, 

Feten Wahlen an. 

Die folgenden Standidaten für bie 
Leaiölatur haben die Wahlbehörde be- 
daß fie die Wahl ihrer 
fiegreihen Mitbewerber anfechten und 
bie amtlihe Nachzählung der abgege- 
benen Stimmen verlangen iverden: 
George M. Maypole, 21. Senatäbe- 
D. %. Mulvihil, 5. Bezirk; 
13. Bezirk; 
25. 


dann trifft es in dieiem Kalle zu. 
Bon blindem Hab gegen Deutichland 
getrieben, ipielt England ein ver 
zweifeltes Spiel und iewt alles auf 
eine Karte, Wie es rüdfihtslos in 
Airifa‘ den geiammten Kolonialbeiitz 
Europas gefährdet, inden es burd) 
Veberfälle auf Toge und Kamerum 
den Schwarzen das gejährlibe Schau- 
fpiel von Weihen liefert, die ftch gegen- 
feitig zerfleiichen, anitatt geichlojien den 
Megern gegenüber den Serrenitand- 
punft zu wahren, jo veranlaht es Japan 
zur Aufftellung einer eigenen Monroe- 
doftrin: Aſien für die Afiaten! Cine 
andere Bedeutung fann das Eintreten 
Japans in die Reihe unferer Gegner 
niet haben. Argend melde Reibungs- 
flächen zwiichen uns und SIapan find 
nicht vorhanden. Der einzige Echein- 
grund, der einzige Vorwand, den Japan 
geltend machen fann, iit der, dab es 
beanſprucht, als aſiatiſche Vormacht zu 
gelten und jede günſtige Gelegenheit zu 
benützen, um den europäijchen Bejit in 
NAjien zu verringern, 


Darin liegt aber auch für die nahe 
Zufmft eine ungeheure Gefahr für 
England, die e8 in feinem blinden Haf 
leichtfertig beraufbejchmworen bat. Daf 
Yapan Feine Sentimentalität irgend- 
welcher Art, feine Dankbarkeit und Feine 
moraliihen Bedenken kennt, beweiſt es 
eben jetzt — es iſt bei ſeinem Bundes⸗ 
genoſſen England in dieſer Hinſicht mit 
ganz außerordentlichem Erfolg in die 
Schule gegangen. Nun wollen wir 
einmal annehmen, es glückte unſerer 
Flotte, die Seemacht Englands ſo zu 
ſchwächen, daß es mit ſeiner Ueber⸗ 
legenheit den anderen Mächten gegen— 
über vorüber wäre. Jedenfalls iſt das 
für uns ein Ziel, aufs Innigſte zu 
wünfden. Gibt es in England au 
nur einen einzigen vernünftigen Mien- 
fchen, der dann erwarten würde, dafi 
Japan meiter ben uneigennüßigen 
Freund fjpielt umd zufieht, wie Eng- 
land langjanı wieder Kräfte jammelt? 
Hongfong, ar der Mündung des Kan- 
ton, it gerade jo gut ein Piahl im 
| Wleiiche Japans, wie Kiautfhau, und 


Gtaatsfenator Johann Waage, 
GSenatäbezirf, 





Japans Monroe Doftrin, 


Sp haben wir denn, fchreibt die 
„NR. ©. €“, in Japan 
den fiebenten Gegner befommen, der 
fi der bunt zufammengewürfelten Ge- 
fellihaft von Rußland, England, Franf- 



























Japan benutzt 


das es dann vielleicht mit einer großen 
Es wäre 


Dann konnte unſer ſchwaches 


der ganzen japaniſchen Flotie auf hoher 


Unzweifelhaft iſt Japan von England 
zu ſeinem Vorgehen angeſtachelt worden 


—* ee — des ea 
orıno gegenüber, würde 
— De ai hf Bali fein, 


Wenn aber je das alte Wort: 
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System 


Falls Ihr 
eine ſchriftliche Beſtellung einſchickt, ver— 
geßt nicht die Telephonnummer Eurer 
alten Adreffe beizufügen und den 


der neuen Adrefle 











| z v - W h 2. 

Zeigt Eure Wanren beijer 
Kommt Euren Kunden entaegen, dak Yhr es leichter 
füir fie macht, zu sehen, was fie faufen, 


Mergröhert Eure Verkäufe, indem Ahr Eure Waaren 
Strahlen der 


Tungſten Elektriſche 
Firtures 


Tungſten elektriſche Beleuchtung koſtet weniger 
und gibt ein viel beſſeres Licht. 


Ruft auf Raudolph 1280 
Gontract Department 


Commonwealth 
Edison Company 


120 West Adams Strasse 


fing Agench. Gbice 





zu deſſen ®erlajien dann die braver 
ehrlichen Briten ebenjo höflich und be: 
' ftimmt aufgefordert werden würden, 
Und anderer Briten» 
bejit würde abbrödeln, bis die eng» 
liche Herridaft in Imbdien, die fomwieio 
nicht allzu feit ift, völlig zufammens 
Dann bat die Todesitunde des 
britiihen Weltreihs geichlagen. 
wäre fürwahr eine furchtbare, 
gerechte und mohlverdiente Vergeltung 
für Englands fhmadvolles Handeln! 

Aber aud für die Vereinigten Staaten 
von Amerifa gewinnt diejer erfte Schritt 
ungeheure Bedeutung, 
Die amerikanische Monroedoftrin, deren 
Urheber, eine gewaltige Aronie "er 
Meltgeichichte, ebenfalld England war, 
ift das Vorbild der japanifhen. Und 
auf Amerifa, auf den Befit der Philippi« 
nen, wird fie gleichfalls alsbald atı=- 
Darüber follte man 
fich in der großen Republit jenfeit3 de 
Atlantiihen Ozeans jchnell Mar wer: 
den. Durch das Aufitellen diefer neuer 
Monroedoftrin Japans wird der von 
vielen ald ficher erwartete Zufammen« 
ftoß ‘der beiden großen Mächte am 
Stillen Ozean ficherlich näher ‚gerüdt, 
für die "Vereinigten Staaten 
Staaten dürfte diefe Schiefalsftunde 


gewendet werben. 





























Schielen 
in einem Beſuch 
geheilt! 


4347 Lincoln ie 














je vos auir, in einen Be 
He JE mi ent 
Dingen, Weller > ober 

















n ien, cen Bedingungen. 
Ronfultirt mid) koflenfrei |. 
Th garantire Eud) eine volftändige Heilung. 
IA Habe Hundırte geheilt, 


F.0. CARTER, M.D. 


Sprzinliit in Augen, D * 
— — 
120 S.Sitate Str., gerade nörbl, von der Fair 
93, 10—12 




























© rst Big mpan 


Floor Entrance to 1* Trains 





— — — — 








Infere ühlge [«.30 Anzüge 
für Männer um | Junge Männer 


je Partien aetetlt: 


Zchivarie und blaue 











Dieje Anzüge find in d 















gewonnen baben. 


jind gerade 
Diefelden umfaiien alle neuelten Moden 
Gbenialls Balmacaans, 


Die Weberzicher, 
fo vorzüglich mie die Anzüge 
i inf und dDoppellnöpfigen Ueberziehern. 
(*s barrt (Eurer eine vorzüglihe Auswahl. 


—* — * 3.30 





cl Sorte Stzın tanı in für 10.50 — ? 









bei te ı für r ibr —8 erbalten 
0 1 ) tern ( _Hommt und befichtiat Die Anzüge, 
die wir zu 810,50 bergeftellt haben. 





le Anzüge, Die aer 
alle Arten autaus 





4: 
< 

















Brufi wii genen. 


2ofalberidt. 
Yebervorteilt? 


biaung erhoben, b 
ren 





Sieht angeblih Abbanlung einer Ztrai 
veriehung bor. 


eren Ana eftellte bei jeder fie Darbie: 
tenden Gelegen beit feftlic 
da fie glaube, 
ıliuna ibres Kontratt tes gezwun 


daß fie dann Auttiadepartemente, | 


Schulbücher 
angeblich zu hohe Breite bezahlt. 








Tıie Umnterfuhung, wilien Fri ſt fert 











“inwandb gegen Die ſernere S 
Wadsworthidhule erhoben 
mwirb ber Grundſtein 
Saudiertigteitsihnie aclent werden. 


enunung Der 


zu der Buliman 
ınd fei ne Anwaltspraris 
wortbichule unitdıer” Brut — ein 
haben ſich nicht vertrage 
gege nfeitig Anichuldiqungen 
Straiverfegumg 
aber ud Yıns berab» 
Dienit zu ver 


Der Scäulratsa 
richtswelen hat in jeiner aettern Nadı 
abgehaltenen 
Interausfhuß,erntannt, dee. die Vreife, 


usſchuß für 


Str. und Woodlamn | 
Malienverjamanluna a Beider führten 
ten Bücher au bezah 
en find, zum Gegenitand einer einge 
benden Unterfuhung maden joll. 


zculen einaeführ 
weile zeritörte Wat ichit der yitweilige 2 D 

ey der frübere ®ehilie von "She * 
Himnton G Elanbanggh, 


be, da ſie, wie fie bebau 





forderungen 
r eo  — 


“il Durhans Merben, 





aag Young = 
Her ee ſtellie Nommiſſär 
Schult ratsfigung 
} berfieb ene 


in jenem Bezirk eine neue Schule auf 





ınbert Berfon en 
ng macen Joll. South Chicago unter 
fautenden Anlage den Großge⸗ 
fhmorenen zum i 


tauft — als ir 
die Zöglinge der hieſigen öffentlichen 
Schulen alſo offenbar 
tähtlide Summen ı 
Natürlich beichloß man, der 
den Grund zu gehen, und bald ftelkte 
i — Sonſtebys Be 
chuldigungen begründet ſind. 
ieflepn bleibt nur fü 
Blimer in Chicago ein zu hober Preis 
Wie es fcheint, find es 
und zwar iverben 
isıe von den folaenden Firmen ber 
®inn & Compann, 
Lücer; D. E. Heath, 10 Bücher; ? 
ican Boot Company, 14 Bücher; 
!inion, Meiger & Grover, 
Yonamand:Green, 2 Bü 


Der Ginfluk der Mütter 
Stadtratsausſchuß 
hütung von Verbrechen legte in feiner 
ſtrig Brofeſſor Robert 
ault einen Bericht vor 


die neungehn- 


Riverfide machte aeftern ber dreißig 
jährige George Bryant feinem Leben 
ch Einatmen von Ge ein Ende zu 
Sie murbe noch redizeitig 
und in furzer Zeit mwieber zur 
Man überführte 


ugendliche Webeltäier 
idaefübrt wer 
beantwortet 


u? den rechten ** zur 


Beſinnung gebracht. 
fie hierauf nah dem Countngefäng- 
ß Mädchen wurde auf Ver— 
| anlaffung von Dr. Lilli 





sablt wird. 
als hundert, u Haufe aur Pilicht ana 
rüffe der Einfluß 


| ichuldigt, ihr leider und Wertſachen 
Wenn die Mutter den ganzen Zag zur | im Werte von $780 geitohlen zu ha- 
Lebensunter: | 
fo fönne von folk 
Ginftuß natürlich nicht Die Rebe fein, 
dafür gelorat wwerben, 
—9*p— ſie zu Hauſe bleiben fönnten, 


Ar beit aehe, um für ben Bi : 

Zelbitmordiall des Mädchens, 
— — — 

Appleton Companh, Durdgängerei, 

& Company, 

Scribner & Sons, Century Company 


owie Newſon 


es müſſe alſo 


in Dienſten der 
ſtehende 28jährige Kutſcher 
4808 Weniworth 
‚ Jih mit feinem Gefpann an ber 
| Sheridan Road in der Nähe ber Co: 
fheuten feine 
inem borbeifahrenden | 
Kraftwagen und gingen Durd). 
noch einer kurzen Strede blieben bie 
\ Räder des Wagens 


man Dielen 
Mütterpenfion 
| von welcher die meiiten 


—325 Nr. 





bis acht Cents 
niedriaer, al der in Chicago verlanate. | 
Verlagäfirmen « 
Preiäunterichied zu und erklären 
ibn damit, dah fie in den betreffenden 
Städten in Michigan mit den zuftän- 
bigen Behörden 4 
ihloffen, nach welchem auf die Dauer | 
fü ausihliehih 1 
ü während in 
auf der fogenannten 
„eifenen Lifte” fteben, io daß es allo 
ven Lehrern und Lehrerinnen freiftehe, 
v6 fie fie in ihren Klafjen benügen 
laſſen wollten, oder nicht. & f 
Sonſteby, daß verſchiedene 
auch in Michigan auf 


bis jegt über 
; nichts gehört hätten. 


I . c 
lumbia Ave, 
— — 7— £ 


Verſchiedene 





Tod unter Fraftwagen. 


an einem Later⸗ 
ſodaß das Gefährt 
Schrand wurde 
Straßenpflaſter 
innerlich wahr⸗ 


ſiebenjährige Fabian Janicit, 
S. Wood Straße, 
Abend getötet, 


einen Kontrakt 
wurde geſtern 


während ſein gleich⸗ 
ılteriger Spielgenofje Raymond 
Wood Straße, 
Is die Knaben 


igetworfen wurde, 
vom Wagen 
geichleudert und trug 
icheinlich ichmwere Verlegungen davon, 
Man brachte ihn nad) feiner Wohnung. 
Die Pferbe wurden 
fie weiteres Unheil anrichten fonnten. 
— — —— 

* In ſeinem Zimmer in einem Lo⸗ 
girhauſe Nr. 131 Part Row wurde 
| jähri aus Seattle, Waſh., 

ſtammende W. J. Martin durch Gas 
bewußtlos aufgefunden. 
nad dem &t. Lutas 
SHofpital, wo fein Zuftand für bebenf- 
Die Polizei ift der 


Dücher Mn 


ichiwer verlegt wurde, a 
im Eifer des Spiels 
Kraftmagens liefen, 
von feinem Eigentümer Dr. John M. 
Ihorpe, Nr. 5100 Maribfield Avenue, 
jelbit gelentt wurde. 
! Unfall ereignete fich in der Nähe der 
elterlihen Wohnungen der K 


sm ——. 


Pfad eines 


intbert Herr 
diefer Bücher 
‘der „offenen Lifte“ ftehen. 
SHandiertiafeitsichule. 

Morgen, Nahmittag wird der Cd- 
ſtein zu dem erſten Gebäude der Pull— 

nan Handfertigkeitsſchule gelegt wer— 
d: n, die bon George M. Pullman für | 
die Kinder feiner Angejtellten gegrün- 
€3 fteht ein nörblicy von ! 
gelegenes Gebiet 
vierzig Acre3 dafür zur Verfügung. 
Das jeht zu errichtenbe Gebäude mird 
2300,000 foften. 
forderungen nicht — ſo wird ein 
zweites aufgeführt werden. 
Unterhalt der Anſtalt iſt ein Fonds 
ton $3,000,000 ausgemmorfen morben. | 
bon Bullman 
Somwbden, dem älteften Enfel des Grün 
ders, gelegt iverben. 


Kontrakt nicht inne gehalten? 
Gegen bie Great Lates Drebge & 
4 Sompanh wurde in der geftrigen 


Der bedauerliche | 


Tie Bullman 


überwältigt 


* Gegen Bernard Riffinan, Man brachte ihn 


| Mufjterfofferträger Juwelen rei⸗ 
hat geſtern die Grandjury die 
Anklage auf Raub erhoben, da Riff 
man beim Koffertragen angeblich die 
Gelegenheit benutzt haben ſoll, Juwelen 
im Werte von 858,000 ſich anzueig— 
Er hat der Polizei nach ſeiner 
ich ein Schuldge— 
Die Bürgfcafts- 


lich gehalten wird, 
Anſicht, daß ein Unfall vorliegt. 

* In Dat Bart wurde der einunb- 
breißtajäßrige Michael Sintom, Nr. 
1421 Holt Straße, von einem Zuge 
der Chicago, Milmautee & St. Paul: 
bahn überfahren und fo fchmer ver: 
daß er heute im Dat Park Ho- 
fpital ftarb. 

* Der Berluit 


Balmer Bart 


Verhaftung ( 
ftändniß abgelegt. 
fumme für ihn wurde von den Groß— 
| geituorenen auf $15,000 feitgefekt. 


eö den An: 


feiner Mutter 
den 22jährigen Henrn Klein, 
Nr. 2217 Melroie Bart, derart, 
er beichloß, ihr in den Tod zu folgen. 








Der Editein 
| Father Time Liniment | 


geihwollene Füße un 
3 506; frei geliefert, 


tot in feinem Zimmer 
Ein neben dem Berftorke 
Brief gab dies als Urjad 


"beumatisuus, aufgefunden. 
Agenten berlanat, 
„2 5159, #ranflin Sales Eo., 
Beft Nertb Abe 








| Das $ Ciebes werk. 





Zeder Bentfchhe hat die heilige | 
| | Bricht, fidj daran zu beteiligen. 


I — — 


Für den Fonds der deutſchen und 


öſterreichiſch ungariſchen Hilfsgeſell- 
ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den 


| bereits veröffentlichten Beiträgen bie 
| aeitern Abend die naditehenden Sum 
men guaegangen: 





Albert PBrieit, Eromm Roint, 
| And. ; 2 2.00 
C. G. K r, Maſon Cityh. 
Noma . aaa 3.00 


j 
| Georg Brebltel, SE, ..::::+ 3.00 
! Garl H»eiliger ö > 
| Arau Peter Stellinann, Lı | 
| d Rlace, |. 0 
| Heiten- T armit J Unt.Ver 

| em bon 




















G, Hamanıt 
M. narne 
driit Huebner 


R, Serete 5 a7 
Mm. Wendort 

Nicolaus Vnebert . 1,00 
W. Eilers 1 


Ernit Brinkmann 





Weiterman 
Rerielmüller 
nit Goethes ; 
emmerih 1,00 





| Ss 250.86 





entmeber auf Das 
In Urbena, Nltnots 
Agriculture College In 
ſe en Kegime Anfıalt mı als beionber® aut 
namımlid& au ® für Du Idmiritgaft und Bieb 
ud emipio bien. 8 
Proiyet 
Beitenbe — Bie ein er uns wmitleilt 
lag das 9. Ibleteinhellteiniine Helbartillen 
egiım 














tie ufm, fenben 


t A Mitte Der 0er Nahre ım Alenebarg 





— ften — feine eugen 
ne t Stenziei beo Aurie oder Des 
der: 9 serie ss ım Kouningebaube audlielien 








te moilfen mit, mie in Dielem 






Sie ii Im Anmiulat banad, 
— UBUenn ber Ber 
oabgelßlelien beat, c 


niger nie H100 


Anaeblibe Diebin fol ihen ichs Zelbit | Mar! ?, — Benn ber zz = 3 
morbuerinde aemadıt baben 


tmeffenden in ber Ber sieht Fr angea 
Ionen nis angeben 





as! ®, - lagen 2ie Deu Mann be 
bem ‚iriebenäridier bes beit. Bestrie; wird brı 
Aetlagıe Derurienli, jo bat er aub bie Molien 
su iragen 


»0, Elan — Die deutihe Boribafı befahıt 


N mit berartigen RanmiNtzuen felbtperfiano 
ib niat. Bell sn | r 





ein⸗ adle > bie Panl bann deen Aorzeipon 
bernien in Deun®lanb anmeilt, ben entipreden 
ur Berrog aussusablen 


Bieti orı Befler — Dem basis Mäbiben 


als Rınberjäbrige obne bie @inteilligung bei 
ter " gebeiratei bei fo lönnen Bie die U 
MWirekung M * "1a * ören laffen. Hat ber 
RR ng x Disens Das Alter bei 





Meimeide beiangt werben 


“N Rebiier n Dat Nbre Iinizase if fo 
underttänalib& arlrieben, Dab fie mit emtmt; 


tert werben lan 


24. 3. — ®ie brauden Das ja Riemanbem 
aut De Naie in binden, ftagen wirb man Sie 


nad einigen Jjabren (diwerlih Dana ſron 
drina Rubel! hard am 20, Nanuar 1AA0 


3. #, — Beolde Gbemilal lien er balten Bie bei 
| Juller & Muller, 235 9%, #anbolpb Br 
@ # — Das tft unwerihuldetes Ungalüd, ader 


| fein Bergeben gegen bie Belege, man far bes 
baib ben ann aub nidt ausmerlen 
mil 







fa # Ibr dater Bürger q 
T zurd 


au opti Baptere 
| keirten 
\ ”. 2 — Db und wo Sie Panayı 
batten, fann bielleint et tner unler 
ums ii es mit belanı 





Nedtdanwait iireb Bintie, Mr. 127%. Dear 


dern Brr., Aimmer Idis—45 Imin Gebaube, 
e nahlichenne Audtanit ani ihm übermittelte | 


uirac.n: 
€. R. — Denn borber nit ausdrüdii aus 


gemaßt war, dab Sie mit der Dampfbeisung 
auß Marımnmailerverlorgung erbalten jollten, 10 


können Sie bie legtere nacträglig niet bean 
Iprusben 

am A. — Benn ein berbeirateier Dan 
fltrbt, ohne ein Zettament zu binterlaff 
erböält feine Bittme dem „Witimwenanme 





Grundbeiig, ein Drittel, Das Uebrigen fällt 





an Das ind ober, wenn mebzere Minder vor 





banden find, zu gleiden Zeilen am diele 
Die Kboptivsoßhter fan 

fie, aa te großjäurig ge 

ieittete, Kohn b 





jetblie 7 
erbberchtigt wie Diele 
iumde bDernidhies murbe, 
tung, da mit leiter Mübe ein 
erlangt: werben ann. 

—>9- u ⸗ 


om Brundeigeutumdämartt, 





| wenig mie bie 
| 
l 





Ein genauer Mehapparat. — Neue u 
nagoge am Süd Mihigan Boulevard. 
Zahlios find die Progeife, die be 

ftändig um die Grenze bon Grund 


find die Yülle, im denen bie Urjade 
folder Klagen auf faljhe Vermefiung 
zurüdzuführen find. Wenn ber Bo 
denwert auf $10,000 den Fuß geftie- 
gen ift, mie im Hauptgefchäftäpiertel, 
dann ift ein Irrtum, namentlich wenn 
Neubauten biö an ber Grenze be 
| Grundftüds aufgeführt werben follen, 
' außerordentlich foitipielig. m vielen 
' Fallen mußten die Beteiligten nad 
ter Bundeshauptitabt reifen, mo fich, 
im Befig der Bundesregierung, ein 
i durchaus ficheres Mak befindet, das 
| fogar den Hundertftelzoll angibt. Seit 


! Jahren bat nun bie MWeitern Societh 


liegender of Engineers an der Herſtellung eines 
der Tat an. 


oleihen. amtlich als richtig erprobten 











Mekapparats von hundert Yu Länge 
gearbeitet, jet ift er fertig, zu allge 
| meinem Gebrauch der Stadt geichenti 
Stadthalle aufgeftellt wor 


igi.cultural Keil I 
auf Das Bıate 
ion, Bikoniin, 
unb in ber 
ben. 

Die „South Side Hebreivo Conare 
wie berichtet, 


ten @ıe Mid bon beiben 


yation” hatte, 
Frühjahr ihre Sunagoge, 
biana Uve., nad füntzebnjäbriger Be 
Yept bat fie durch 
Hermann Hiri von Walter Lifter zu 
812,000 das Grunbitüd an der Nord» 
| oftede der Süd Mihiaan Boulevard 
Strahe, 96 bei 181 Fuß, 
und mwirb dort nicht 
nur eine neue Ennaaoge, fondern aud 
‚ein Schulhaus von zwölf Klaffenzim 
mern bauen laffen, beide in geihmad 
Synagoge foll 1200 


ji 
I 
|. 4 B. — Bir Draußen bei bes Ermirlung br 
J 


Serben Die 1i® an ben „ Naturaliganon #lert”, 


II Die olterreißliben Gelege lauten, 


ı unb ber 59, 


Miete besabien, au er 
erwerben laſſen 


vollem Stil, Die 
1500 Sikplähe 
Bautenz follen 


bis 


toften. 
Familien; 
Kinder. 


n @ie mit einer Bart 
Das Ablommen t ertfen, Das Ste Das Weib bier 


Bart, 51. 


‚taddent fa is anasaeben, fo fann & wegen 


Schule. 





68 und 70 Dat 






öſtlich von 
130 Fuß. 

Richard CE. 
A. Soderling; 
Ave., Grund 50 
000 belaitet, 
wood an Benjamin X. 
Lafanette Partivan, 
nit 916,000 —* 


und 
50 Fuß Front, 
zu angeblich $32,000 
ein auf $16,000 bemertetes Te 
freies Bierfamilienhaus, von —* R. 
Neebe an U. F. Handt. 
beiden Verkäufen wird ber Preis 
geheim aehalten. 
— — — 


Aus Bereinstreifen. 


I 
fiüden geführt werben, und nicht jelten 


ſten 


jähriges 
dorf& Halle m 


ibendyoft, Ehicano. Freitan, den 25. September 1914. 


Strumpfwaaren: 
Departement. 
Mollene Strümpfe 


4 für Rinder, requl. 


2. „19 


3 ie Ba 
tramate für 
amen, alle Gr 


Bi * 18 


re 
ac 


ers. 1.98 


81.2 23 8 aar 
Syitchet, 9 
fpeiiell, zu 7 c 


Handſchuhe umd 
Kragen. _ 

Zvibenfragen De 

Tamen, real. 


ZIMFE 


* 


3 


ic 


2 19 


Pange I2fmöpiige 
Prele =» Dandichube 
für Damen, in 
ihiwarı — wäh: 


Dies iſt 


Zutt. 25. 





Spiben u. Vörien 


1 08 veder Geld— 


1, eim quter 
u. 75. 
Net Sditzen, 

15e und N8e Wexrt, 
wäh re nd bieled 


—— 


Kurzwaaren 
Maraba, tn allen 
Karben, 7 t 


Er st 








Kor 
aM 


Blanfet Dept. 
Grtra große Sorte 
einzelne Betten 
Nlarıfets, etwas ber 


En ...308e 


Beliere Zorte 
ſowere emzelne 
Blankete, Stuck zu 


**75. 





Waſhburn oder Centurv Mehl, 
Gold Diedal, } kak Sad 
Hafiee, Golden Rio, friih ae 


röitet, Das Pid 


(3mei Phındb an — —* unden. 


Feinſter aranulitter 


10 Vid. an jeden au > n), 

mit Reitellung von 
x, 30 ode 

Zumder’& ıziner Tomatd E 


Nintflaiche Fü 


Glain Erenmerm»ı 


das hund 


nußung verkauft. 


Mit Konzert und Ball imirb 
Arbeiter: Liedertranz 
Sonntag, dem 11. Oftober, 

Stiftungsfelt begehen. 
vird jedenfalls gleich zu 
Anfang, 4 Ubr Nachmittags, ftart he 
fegt fein, denn das Syeitprogramm ift | | 
in jeder Weile 
Verein hat einen großen Sreundes- 
freiß. Auf bie Aus wobl ſchönet Ge 








Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 





Samitag, den 26. September. 
Verfänmt nit den großen Preisherahfekungs-Lerkauf 














ae — Department. 


ae oder 30. 
v's Gaitorie, 
— 19: 
Ar 12° 
 Piniment oder 1 

nz c 





2% Zloan’s ? 














Ken uni, 5°, Rabatt Konpens. Diefelben bedeuten arsöe Grivarnitie. ) 
EEE )98 


„Readyto Wear“ Department 


Ertra große Bercale-Schürzen fir Damen, an der Seite susufnöpien, dunkle “45. 
c 


Graue Flanell 
artigem Beſatz. 
Fitied“ N Rorieibenn ae für 


Zigarren umd Tabat 


50 American Berfecto Siaarren, 


am dierten 


‚Union Made“, mäbrend J 63 


82.9) Kiite mit 


r, (wlad sand oder 





Rolles Moait \ 
olme Rnocen . 


u 


oh R 8. 


Department 
Kentudo ı Balıformi 


Quartflafce 
| 8 8 —— 4 


und Wi (afenmitt ei 
Ruwauter — t 


IT ußend Alaiden, 





Department — im vierten 


Miller's ® immortirte 


Mais oder Grbien, 25€ 
zum “ — um Bader 27. 


ſerden, Maſon 


| Gier, ausaemwäbite friiche, 
das Dutyenb. 


| Srieno Grafers, 


ind Kaffee au 





Hollany Butte 


Yımnan'a Hafa), 












und anderer Vorträge, 
auf aute Zanamufit und entiprechende 
Bewirtung ift forafältia Bebacht ae 
@intrittätarten to 
an der Haiie 


nommen morden. 
ften im Borverlauf 2% 











id: 
Inpteue 


Bom 19. bis zum 27. Sept. 1914. 


Grohe Gröffnungs: Bode 
Edelweiss Pavillions 


Diedrichs Konzert Pavilion 
SW North Ave. 
Gde Ginbourn 3 








—** ene; 





— 


zufammen $150,0% 
Die Gemeinde beftebt aus 5 
ihre Schule beiuchen 
Seit Derfauf d ! 
nagoge hält die Gemeinde ibre Gottes 
bienfte im fyreimaurertempel von Hnde 
Straße und S. Michigan 
Boulevard, ab, dort 
Nabbi der Gemeinde iſt Dr. 
Albert B. Yubelfon, äſi 
Lewis, Selretär Dr. 
erg. 
Max Lewis hat das 
belaſtete Laden 
er Südoſteche der 
Crawford Abe., 
Grund 58.5 bei 133 Fuß, zu nicht ge⸗ 
nanntem Preiſe an Lamptini C. Hals: 
lientzis und Andere vertauft. 
Acht Acres Land an der Nordweſt 
ece der Higgins und 
Norwood Part, ſind von Aaroline A. 
Smith vu. U. an die Bodenmaller Mc 
Collum & Kruggle zu nicht genannten 
Preife verlauft worden, 
Das mit $7500 belaftete alte Haus 
Straße, zwiihen N. | 
Dearborn Ave. und NR. Clark Straße, 
nebft Grund, 43 bei 100 Fuß, ift von | 
Richard Korraläti an frank Zimmer 
übertragen morben; i i 
nannt, 
Amtlih gebucht worden iit 
fauf folgender 
ı Nordfeite der Winone YUne., 286 Fun | 
Grund 50 bei | 


Grktes Auftreten von 
Weihgärbers Edelweih 
Orgelier 


2 
denn bevorzugt. ih 3 


&riabıeme Dänner alt Pleaters am 
und Efirtd, Ziiit Baper Gancers 
Praiding & Embroidem © ! 
Str 


Edelweiß Enſenble⸗ 
Bierkappen 


zarme dentſche Auche bie zum Schluß 
der Boritellung | 


Boupenirs 








Aurger Deutider GDboro 
n umb Metsuchiren Himp 
2. ©, Abenbratb, 41 5 





M. F. Wolden⸗ 








mit $25,500 


und Wohngebäude an 





Korvin und Messerschmitt 











Männer und Atancn. 
»taen unter Dielen Rubrit ı4 nad mer 


Kleine Anzeigen. 


: Männer ur» ®neben. 


ner Diner Anbrit I Gem das ori 





Sanforb Avenue, 









—— Bar rıner fi up! 





Sinsbäufer: 








Glenwood, 
mit $16,000 belaftet, 
Biedermann Johe 
4440 und 42 Ebans — 
0 bei 88 u, mit 814.: | 
von Theodore J 


junger Kann tußı 2 
5041 Shieldbs Av 





u Termeiter, ».50 





Anaben, bie » 






6 











Shuhmaser für 





für an Sure zu ma 








s — Hofer, 





Junger Mamm, 23 Sabre. iucbt Ile 
ox oder Porter. Hartels, 3200 — 





verlodend, 








: Deu Ba 2: „Zeioon Borter. 













Buswaaren Dept. 
"ea tberbande in 
allen Farben! aufs 
märts von 4 4C 


Feine f ch warze 
Sammet⸗ Facons 
für Damen, auf 





man 
Mait. aoldgefülite 
Medaillons, 3.00 


ne 


15 Dug. Silber» 
meifer vw. Gabeln; 


ae... 1.98 


— Glas 


Navbvies aus ae⸗ 
ihliftenem Glas, 


——— 


ud erdoie und 
—X aue ge⸗ 
ſchl Has, 2.50 


en 


Giienwaaren 
ZUm Ned Seal 
Tadbpappe, Wolle 
entbält 108 Qua⸗ 


dratfur, 

Rolle 69: 
Speli Papier, mit 
netter Rante, 5 
Dars Rollen 

Dvd. Rollen, 





DIBE 2256 
Mäuner- und 
Rnaben- Trachten. 


Nealiaee « Hemden 
fur * 1.00 


Wer e 89. 


Arber toboien für 
Männer, find 1.75 


— 


Steingut Deri. 
Grohe Zorte aold» 
aeränderte Taiien 
und linter- 
tafien, Paar, 9. 
Upriabt Was 
Mantles, 5 
ren. 25%, zu 1 c 
„Bictorial Neniem“ 
Shnittmuiter, für 








Zichorie, 2e 


Navhtha 39. 
nae, m . 
2zomala. 10:: 








Danner und Rnaben. 
er dieler Mubrif 1 Genı Dad Bart ) 


' _ Igmeller Waldner» 
Eepmalsine Zaaa:dei! 


angenetmme ?teilung 


Zıleine Enabe, Rebe 


"rslon 





Mann als Sarıner 


Nunge, Wudaänge 
Adendvoſi · ¶ Mee 


ra nait 164 2. Auftın Su 


aırttden; fertige 


bie Dreuite > at 
n übicas a su 
Nasbsufısaen 1. ange eida 
Tann, mut rrasrung ba 
Aloor 


— ebiger Mann auf ı 
’ Narrangale:: Mn» ans % 





Der au Ku >riorge 
A'n'an 





Betr 





Erter Malle Yanitirmnater 
r —— im Ilmpr + Srpr 


——* vers 8 


an 








ınge Sea, ode mm ih 
telien, Billig: !ünnen © 
 Biod bon rar» Mor. Gai» 


@arf. Anantragen: 1101 











— fuden: Männer und Knaben. 


(Anie: gen unier Dielen Ruben 1 Gen: nes 


Ztetlumg 


“408 Aber wvon 25fp rm: 
Bartender ittleren 3 


fußt ftetige Arber, Martin 
tr. "Bbone: Dincoin l 


lebie, fur 


onportes eder —3* or, ımii Tamprneu.. 
', qute Empfehlungen. .eidien ’ 


Deut der Pa ** äbrig, fa 


ae 


Ari eingewanbderter Zdncrd t 
Radzufragen 4110 Bentmurtb Am, 





' 3 Zage die Hose. 
RAomenaty Ade 





anitänbiger, chrlider 


Rann bon beffsrem Stande, ber Nadts im cr 








PEN. ui 
















— 


























“ 


Reiben. 








—E— — F 










































































Wegweiſer. 


Bersnünungs und Mãdchen. 
Columbia. — Burleste, 
eraboule, 
— „Ben no’ 


Berlangt: 





Grand DO Under Cober”, 




















— — —— 








G(Gortſetung von der 8. Seite.) 
—— — — — — — 


Stellungen ſuchen: Bläumet und Kuaben 
cAna⸗eigen uner dieſer 

















hrif 1 Eent das 

















Sabre, tann 


















































— — ——— — —— 


Grauen und Bdaen. 
er bieler Ruhm! 





Berlangt: 


‘ürırnaen um 











Steilenvermitutungs- Vüres, 








muß eiwas 
Nord Sallieb € 








Beiaältiau 


1028 Aremoni 











—— ſuchen: —* und MNãdchen 





Adams — 





















muß Eriabrung baben; 





Mädiben für all 
Nadzufragen 


gemeine Sausarbı 





Geibirrwäidberin 








Anzufragen 





Strudel und Badwaaren 











in Heiner Familie, 





Virs, Sifeman, boese A. 








ollgemeine Hausarbeit, 








Sausarbeit, 


einaewander 





A #7 — ‚Abe, 3706 N, imbal Abe. — nabe 








Berlangt: Mädchen für Rücgenarbeit, 3906 N, 
Clart Sit. 


Hausarbeit bei auter Fonitte. 
1. Xeopoldine, 
Nuamwell Sir, 





Mudgen für Haus arbeit 
und Bäderei. 1906 3%, 35 


Deutſch⸗ amerifanifdhes Mädchen für 
Kochen unD allgemeine Hausarbeit, 
en — ẽ 











frau zu beiten, aud bei Kindern, 3313 
ley Avenue, 8 
Erfahrenes 
Mithilfe beim Bulineblundlowen oder 
em — aufauwarten, 2223 Armitage Ype,, 3. 








: Gute Ködhin, 341 Wisconfin Strabe 











: Deutfhes oder ſchwediſche 
für allgemeine Hausarbeit, 
lat, —* ‚00 rg? met Stadt Referenzen. Yin 
Garfield Blvd, 





das foden En eingewander 





in anſtändiger 


vorzufpreden, 2 2 Hafbtenai 





Müddden fucht 


— —— — in u Diane, Dr und Bügeln, in und außer 

Samilie, nahe Chicago; 

ferungen, beite Bebandlung, guter Kobn, 

vhonire oder fhreibe: Mrs, I 
Su 


Ebermenville, 


Mn A * 
alle modernen Berbeſ⸗ 


Gutes deutſches 
leichte Hausarbeit; 





R. Rummiler, - 
Mädcden fuhrt Stelle 
möchte gerne 5 
Zudmilla Fibrich, 17 








Näbchen für allgemeine 
muß engliſch Ibresen tön: 
nen. 4024 giralele "Ale, 




















Mädchen für allgemeine 
5 Logan Blvd. 

Mädchen für _leidte Haus» 
land Ueb., 
























\ Hoda, 4830 Gunnifon 
Hausarbeit. i i 











Buſineßlunch Köchin 
74 Bis . "Uhr, Telepbon Mldany 70, 
Deutiches Mädcen fuht Haı 
in beiferer Familie, 1112 N, 


t: Junges Mädcen für : ausarbeit in 
bier oder fünf 
vaſchen. 218 Aſbland Abe. Wilmette, u. 





Halited Str. 


Deutſce Frau fuct Plüge, 
und nein Gruber, 1557 ©, aRioldan Ave 








Berlangt: Engliſch ſprechendes Mädchen für 
muß einfab fohen; in 
bon 3 Erwachſenen; 6Bimmer-Apart» 
1415 &Efies Ape., 





* Hausarbeit; faufmännifch gebiet, 
glas als. Kalliterin oder Sonit_ einen 


Rogers Bart, 





Xeiephon Diverien 16; 





ngt: Madchen für allgemeine Hausarbeit 
muB engliia ipreben. 





ig 
ie bon zweien; und Effioeröinigen‘ Srau Hofman, 9i4 
ö & 








eıWald- und Bügelpläge, 
fted Straße, hinten, 


Frau fuht © 
blüße, ‚Zeiepbon: Sellinsion 7822. 


für _ Leichte, 
ran feine sinder, Frii 
} nen „oder rau —* 





















== 
— — — 





Abendvoſt. ‚Sbicano, 





Stellungen fuden: Frauen un. Möochen 
(NiInzeinen unter dieteriubrif 1 Gent da8 Wort) 














ſucht D Ihe üi 
H 1852 
(He d yau 
Ic Con 
Mi + \ 
|- . 
! v 1 I ülterti 
0 rn 
14 
i Zonmtag 11 
| t allgemeine 
| l 1 hi >11 
4 tiche Fran miinfcht Wäſche ins 
ich a 4936 %, Stolin 
t pi um waſchen und 
I I k wWer )J 580 
I T x , he nr 
II dh mit 9 
N lt, fırd Ioaesit 
i Ic a Sof F 
| t ! ı8 1 ibendpoit 
— — — — — — 
Stellungen ſüchen: Eheleute. 
tAn⸗e t rit 1Cent das Worn 
I. = 
voar Yırd Ra in 
t al tbeit, 
| 1 au 
| Beinbart, 23 
nn — — — 
u 2 Boa mat · 


I 

= Beriönliches. 
| Hausbeſittzer! 

| . 

| Bir veriihern Gudh für nur $1 pro 
Jahr aezen jermere Verliufte von Wiiete 
"sir eriparen Guch Geld, Zeit nad Un 
ennehmlicteiten! Wir beforgen ichnellite 
| Räumung Eurer Wohnungen, wenn Biete 
| ameinbrinabar it! Wir inlleltiren Wiete 
für End. Ypir verwalten Ener Bejistum 
und wahren Gnre Interefien. Wir haben 
die beiten Advolaten zur Seite und ſind 
in der Yage, Die idwierigiten Fälle unter 
Sarantie zu übernehmen. Wehr wie 
57.50 verlangen wir in feinem „alle, 
| Xisher tolteten Dieielben Tienite $50.00 
und mehr! Verliher: Cud für nur 51.00 
da; Jaur! Kommt, selephonirt od. ichreibt 











| Gagle Inveitment Go, 
154 W. Wei ph Sir. Reoom 34. 
Tel.: Franklin 150083. Automalie 32702 








YAnnenaläier aus allerbeiter walıtat 
zu benibar biliniten breiien. Ralrzehnte 
lange Griayurung. Ir. WW. Simpimmer 
deutcher gelernter ptiler und Cpto 
meiriit, 625 Wort Avenue, acpcmübe: 





nerys Teparimentiaden. Tfien von 2 


Uhr Radkmittaıs bis 8 Uber Abends 


N d a ma 
.%& Ider ar ılbing 

& 3 > und 106 1945 vomf art 

21 Bofuntrtomo® 
l 
| 

| f 8 

| x 

x J 

M 
4 * * - * 




















Herzilihhes, 
nıriarn un went das t 
% zZ 11 
Id “a tranfe a Der 
ı x “ 
r J Zigier DiID 
t i 
» en: 4 iM rg lipr D 
1 * Zi ı t ibd 
< ao 10 b iz» use 2 
"a”rx 
& ei € y 4 t u 
, 
ji Non 1 
u bon X ion, 4 wog 
- x 
eu er! I i 
se t t 
tr Unt J € IseL 34 
wood Abe 1 jpimxX 
zT r ber ı m r 
der bebandeli q 
c A 1 1104 aulee 
n zii 1 1 . Abe 3 > 
c x 
v ıo m 581 
J J Hi 
ch : | it 
Straße, Gde d Eir. Eiuuden 9 bis & 
4ipimtx 
— — — 
Rechtsann älte. 
Un⸗etaen un⸗ Is Wenis ba& Wort ı 
nun . > 





BredbPloi te 6, deuticher Nedtsanwalt 
Alle Recitsiarhen prompt beiorat, 'bratti- 
zirt in allen Gericdsten. Hat ireı 127%. 
Tearsorn Str. Zimmer 1414, 119° 


2öir maden Stolleftionen in den ganzen Ber 
1aien und Stanada, „srgendb melde geriahlline 











sülle im 1edem Werichtst bou unteren Tähtg» 
ten Nech anwalien durwgelührt, Nechlsbeledh · 
rungen frei, recht bei uns bor, 


127 2%. Dearborn © 


„ Bimmer 914—916, 





28agimrX 
Mlbert 9. Kralı estsanmwalı. | furtiae 
—* Ne in allen holen gelübrt. Mile 


Rechlsgeſchäfte beſtens 
ceaogen, Anipriche 
Ichnell folleftirt 

pichlungen. 520 Sarri 


Erbihaften ein. 








eraminirt, Belte Em- 
uft Bldg TIp”& 








_ | gütung 


Joſ. 2 Edelion, deutidıer Rechts. 


anwalt. Alle Reditsindien prompt I rat. | 7 


Praitizir t * allen Gerichten. Rat frei. 


127 N. Dearborn Str., Zimmer 1431. 
1lin.mifrfon® 








Walter R. Fried, denticher Nechtsanwalt. 
Alle Nehtsiachen beitens beiorgt. 
Nat frei, 167 W. Waihingten Str., 


Zimmer 607 bis 610. 
21fepmofrfonim 





Hausbeſit 
alle Unfoiten nur 88.00. C. Oswald, 55 
—— Ede Yarrabee tr, Bitte Lbend 
3 Soni tag Morgens vo rau zuipreden. 


hiehbte Mieter beraı 





geſebt 

North 
oder 
2an*% 


I 
> | 


gaufs. und Vertaufsangebote. 
Anaeiaen unter Dieter Ruhrıl 2 Eenis das Wort ) 


verlaufen: 85 Yarrels stentudh Bourbon, 
Fribiabr 1911, bier Sommer alt, Muß ver 
fchleudern Seht bon Banf in der Loop gebal- 
ten. Großer Bargain für 57%c. Verlaufe in 
Partien von 5 Barrels, Udr.: 406 Abendpoit, 

fp25-30% 

































Hört! — Gute getragene Herrenlleider, fo» | 
j 














wie feine Anzlige in allen Farben, faft neu, 
audb für itarfe, fettleibiae Männer, don $3—$C, 
Einzelne Coats bon 50c Hopfen, Wetten, Kell 
ner: Saden, feine Herren-Winter-Ueberzieber int 
großer Nuswahl und billia au ‚berfanjen 
Deutſches Geſchäft M S. Halſled Sir. 
Schacht Store. 









dofr 











8250 Hubfon Eeal Domen KCoat für $*o: 
Gröhe 38, Borsufprehen heute Abend von 6 1 
10 Ubr. 954 Beblier Ye, [777 3 


q 


{ 


25. September 1914. —— — 


Grundeigentum und Haͤuſer 
(Anzeigen unter dreten Ku ort 2 


Freitaa, 


Asa wicht — —— — “ 


V.öbel, a u. > w. 











Zu vermieten. 
(UAnzetaen umter dieier Nubrit 2 Er8 das Mort) 











Vorzufpreden: 2132 Dayton 





mer mit Bad, 


y88 


Hinterzimmer, 





Anzufragen 




















* 





















mn 21 ——— ube ſeparate 

















Zu vermieten: 2 Bir 3. 

„Abendpoſt“ 
3. Waſhington 
a: Dampfheizung. 
ſchäftsſührer der 
Waihington 


. Stodwe I 





Gebnädes. 
Str.; groi, heil und Inf: 
Näheres beim Ge 


„Abendpoit”, 


























Bimmer und Board, 
Anseiaen unter dierer Rubrit 18 has Mlır? ) 
































Pferde, Lagen, Qunde, Vögel un. 1. w. 



































Näbmaldinen, Bicycles u. 1. w, 





. 























nab. U:bbourn Fine 


Aınanzıches. 
en unler bieier Ausıl 3 





bat Wort.) 


I 














Zu mieten acini. 


Anzeigen unter x bieler Rub re 2 er ı8 das Bor ) , 
























2 verbeiratet & Leute 
Flat an ber 





ijept oder 1. 


Privatgelder auf zweite Onpotbeten 4 au 
| verleiben, auf w+rbellertes Grundeinen- 
i Batlungen, mädine Raten 
Dearbarn i 


8 6 24 Abenppoft. 





20,8 Biſen 


‚an geordnete 
mwomoglib& mri 
oder fleiner ru 
Samilie in zubiger ®egend, Mdr.: . 


I ®. ®Blotfe, 
| mer 1444, 


u berleiben auf bebau-» 














— | 


Supetbelen 





Bu mieten aefuct: 3 berdeiratete Reute tu den 
Ammner Flat an ber 
ad * Bord, 


624, Abendpolt, 


N, Dearborn Sır., 7 


——— Eır, für jegt oder i 


Bu micten gefugt: 
rubigen Leuten, Nordjeite, 





Bauling, 
botbefen zu verlaufen, 


, beiles lat 


x: & 347 Ybdpofi, 


— 


Seid au Beriiben m 


mm 1 nn 


Unterrist. 
"ubrıf 2 Gi das Worı) 








Greenebaum. Bank & Iruft 


Grundeigentum (Unaelnen unter dieier 








beliebigen Sum- 
Ebdicagoer Grundeigentum au 
Nordoitede Elarf und Randvlph Sir 


Die einzige deutfhe Automobilfhule 
3 3 Nawfragen für deutſche Chaufſe 
Reparirleute, 
Abendklaife. 


e- — 


Chicago School oj 





Grundeigem um, 
Vaudarleben 





eine Eyeslalirät. 
Stone & Co. .. 
3. Monzoe Sırabe. 


Korıd Obene Wuiomeniiameie 
Sbore Se. de von Hballe 
—53 Epeitieid 


„e| 


Randolph 300, 7 








irchgelebt. Lohne | 











Sbr bauen wollt, 
irgendwelche 
eben und Pläne, obne Komnriffion. 


vincoim Mufie Eoliege. Zel.: 
1920 Jrbing Part Blvd, nlabier. 


Mufiliniteumente, u. 
Alliton Contracting Co., 


RNordſeite. Genebiebe Boorman, 


























Gelb auf wiäbel u. f. w. 
er Rubril 2 Kenis das Wort.) 


Engliih für GEingewanderte! Probe⸗Lel tionen 
ibrer —— Vetbode verſendet koſtenftei, 
. Nar’ı School, 1152 


wdinzetaen umier die! Milwaulce Av. 


br Geld gebrauden? 
5 in eimgen 











Geſchuſtseinrichtuagen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter vieler Mubril 2 Cte das Bort ) ’ 


Cap Regiiter, Adr.: 








\ Ybr leiben wollt 
"obel cder Piano, eö it bedeutend 
Pilger — Solten find nur balb fo groß, als 
Companies» berednnen. 
Ehrlide 
Kteine ebrbare Verſon 
ohne Geld erhallen zu haben. 
o., YAuguft Silger, Mar. 
Bant »Bidg., 
tadiion und Halited Straße, 


Diterte, $ 
dernes 2: Flaı ramegebäude, Stonfretbafement, 
jedes 5 a 
Miete 3052 jäbrlid, Wiirde Bauftelle in Taufc 
nehmen, famomiir 


Domn:-Tomwn - 
al . Bu Taufen gefudt: 


Ubzublungen. 
bandlung. 








Gbicago XYvank® m 
8 7 si Kauft Eure Laden » Einrichtung bei 
acob Vederer, 

‚,. 644 Weft Madilon Strabe, 
Einrichtung für jedes Geichäft, 
niedrigiie Preife_und beite 

Unfere eigene 

Soda Fountains in allen modernen Erempla- 
ren; aufgeitellt zur Befichtigung. 

644648 Weit 
Verlaufen aagar oder monatlie Bablungen. 
Zelephbon: Monroe 2496, 














Gegenitände; 


——Geld au berleiben > . 
iität garantiri. 


——$20.00 bis 
iq ıt Eure Möbel, 





ferde und W Wagen etc. 
Shr babt von ein bis zwölf Monate Zeit zum 
VBerfaufsränme, 
Wir bezablen Eure Schulden. 
br fonnı das Geld fofort haben und nah Be 
urüdzablen in wöcdentliden oder monat» 
Spredt dor, fchreibt oder telepho- 
75. Fragt nah Wir. Spiker. 
Standard Credit CGompvanb, 
Simmer 702 Hartford Bldg. 86, 





14in,febimi* 





— — — — — 








Dearborn Str. | . Baumaterialien m. ſ. w. 
| (Anzeigen umier diefer Rubril 2 ie 


Cts. das Wort) 


und Biano-Dar 





Fler⸗A⸗Tile⸗Asphaltziegel — dauerhaft, 
die ſowohl dem Auge wie 
Reiner Bollfilz, gründlich 
und bedegt mit ölfreicn Aspbalt, 
dann überzogen mit Kied oder Schiejer in fünf 
valürliden Farben, 
be Sepves Gp, 1042 ©, Kilbourne Ave. 


mechen Daͤcher, 
ber Borſe gefallen. 


ug hie 32.25 monatl, 
bichtränft 


ir geben alle Borteile, 
die Andere offeriren. Zelephon: Central 5493. 
Mutual Securiiy Eo. (E. 
N, Dearborn ©tr,, 


$70 für $2 mynatl. 





‚red Keller, Mar.) 


el.: Kchaie 2 
Ede Randulph, Sim. 44. % 
ı1b*k 















Geidhäftögelcgenheiten. 
tAnzetaen unter Dieter rubrıf 2 Gents das Wort.) 


Zu verfaufen: 12 Zimmer lat, mit Bad, De» 
fegt mit Roomers, billig. 1606 N. Hallied Sir., 
Ede Korih Apde. 








Degen borgerüdten Alt verlauie ih Gr 
cerh- und Delilateffenitore, Hi ig. 135 >3 Wiopait 
Eı:raße, fria 








Zu berfaufen: Billig, 14 Zimmer möblirt 
Haus, alles befeßt, 5i1i Korth -Ave., oberer 
Sloor, 





Zu verlaufen: Schubiverfitatt, alter PBlaß, bil 
lia. 2011 Osgood Sit. Ede Center. 

Zu verkaufen: Et ialoon in: h, an 
Neil Etr., wegen lneinigieit der Rarıner 
Lig; bilige Miete; gute Leafe, Udreife: 
Abendpolt, 

Zu verlaufen: Ein eriter Slaffe altetablirtes 
Gafe, prominente Weftieite Zransferede, Bar- 
gain wenn fofort genommen; lange Leafe uhd 
Yisens zu verlaufen; Derlauisgrund: Yitime, 
Adr.: st. 424, Abendpoft. . frfaton 





















zu dberfaufe Saloon, Lincoln Parf, biliig, 
eltc alber; befte Bedingungen, Radaufragen: 
6009 ells S Lu Apotbele. 
Berfaufe Re taurant, North Abe., beite Lage; 
grcbariig eingerictet; Wochenei $500; Tode 
Selegenbeit fommt nicht wicder. N. Halited, 

Großer Bargain! Berlaufe Kerllore beite 
Mace, feine Konfurrena, fofort aur 1% deszdertes, 
Ecbts an, Fragt Diorgaens % 55 9. Halited, 


















verlauſen: Hardware 
riaufsgrund. 202 








t Taufen aef 
pH; Stadt oder Bor 
Etr,, River Koreft, 
faufe w egen Bat tncribip, Ealoon mit 
(16 Zimmer), Lrangiered. beite Lage Nordfeite; 
Kizens bezahlt; eigene Leafe; gan e Einrigtung; 
Lalbregiiter; Beidihra: 
8500, „Fragt Morge 
Habe 28 Ealoond, mit u. obne Lizens 
faulen, von $500 bis $12,000; 5 Wr 
ner © R BDeltiatefien 3 
teien, 6 Roomingbauf 








































ta idergeichulie 
wer ein Geiaft, I 
will len oder beri 

ıgens 9 nah 1555 N, Halited Eir, 

Car Barga auf, Delifatefien-, 
ven ⸗ ſore, uunnewobnung; 
zuft, $225, 8500 wert 
be mt nicht wieder. 15 

Barber Ebop, 3 Ztrüble; Miet 

°14, laı Xcafe; billig; mub fihnel verfaufen. 















jigarren-, kandh 
mo immern; beile Ger 





dialon auf ber Korb 


Keafe, Mor: © 173 





zu verfaufs n: Geocerb» unb Gandpliore, nabe 
Zwule, "Bbuoue: Superior ‚1, frıa 


u deriaufen: Wuderei, bollitund 








oder sid» 





t db wadolen. Wuh foba.s wie mögim 
Di auf Flgentun zii ben 
( ; iuenl 2L, Sir, 
ua m Gutgebender Wroccrbliore 
( raue; @inentumer 8 „abre auf 
1 nume > u bie Wowe, mit Sobhnu 





ibe.: # dus Abendpoll fr 





in Noominabans; ed bringt ein liberes 
1; ebriime Bebanolung garanıirt 

er Hotel, Rordfeiie; Iaöne Lage; Ein 
) il; Eigen tumer balo & 
ton: « & eicl; 
Profit $ı2 ) monailt u; guie Xage; 
ng; Nelt vom “Broiil, 











eiz., Bro 





igart 








ju verfaulen: 18 Jimmez 























fie. 1 et Oblo ir 

Srocerb und Deilfatellen, 50 Sabre etabliert, 
J aulaed weiman Nik wemg Wil 
berfauien,. 4 2 ohnzimnıer und Bab, II 
field Abenue u 

a berfaulen: Tbea v 

olwr Geld via Jyreism ad, ul 
1037 @ı > Ale 

ya verfaufen: ürlter ialle Büderel, ımnübi 
i E 22 €, Garfield Sind ö 

faulen: 1 Dimmer Haus, 9 we X 





Aludrige tete, Zelepbon: Serieg 1122 
Hmmer vominggaus m 
4 NR. Elart £ bei: 





l. 26 
ı verlaufen: Zamenibniderei, GI 
Nrpalring Wweilmält, biel Mirbeil, Zei, Xale 





; aulen: Deiifateii: Stoge, 
Brrialle Eradi,. 5Bi24 Sroabwab 





Ju berfaufen: Ein qauies Koblem, Hola 
und Grprebaeißält ober nebme PBartuex, 
» 32, Mbenbpoill. 


on 8 Zimmern 











„illag 








arı SiE. mide 


jut berlau Zbeater, Den ganıen Zag ofen 





Agenten brauden midi amimorien 5 ’ 
Abendpolt. 22leyimX 
Zu berfau 20 Zimmer Roominghau 


— 








au verfaufen, ein 





er Hoomingaba 



























sablendes Geichüft, itetö beieut. $450 Baar 
ober Zeil Baar und Weit auf Mbaablung 
Monroe tr, nabe Daflen Bivd, didoit 
u ber 1: Eines der beilem De 10c 
Theater auf der orbimeitieite; feine Kage; mu 
anderer Belcüfte wegen verlauft werben. G. & 
Gobelli, Eigentümer, 1323 «et ver of Kom 
merce Gebäude, 133 Mafbingt Er, —fa 
v : Grocer:, "Delitate fen und Ean 
bh Store, billig. 1912 & arzabee er 22fpiwX 





2 eria ue Sigarsen: umb Eandv’ tore, ob 
immer Dabinier, 3275 Armitage Abe. Agenten 


tv bet en, 211p1mX 





ju verlaufen: Griter Sialie Bu 






ue FSirtures, elchir, Grinder, Koi 
billige Diteie; Berlaufsarund: 2 
aunchmbare Offerte fanı es baben, 17 
Cbicano YUipe,, Salvon, 2lipim& 








Anaetaen unter die er Rubrıl 2 Gent das ort ) 


Berlangt: Lediger, ebrliider Mann als Zeil» 


baber mit $500 bis $10u0, um balbes Anterelie 
in gut etablirtem Stoblen- und Futtergeſchäft zu 
übernebmen. Muß gute Erfahrung haben. Geld 
aefichert. Adr.: 8 419 Abe endpoft. 


| 

I 

| 

| 

| 

| 

| 

| 

— | 

Bei häftsteiibaber. ; 


Habe $1000 und ftelle meine Dieniie zur 


er⸗ 
ſt 


fügung für gute Dfferte, Adr.: 8. 410, Ybbs 


doiria 


Zeilbaber mit cetiva $83000 für vatenfirte 


Zvteipiexde ımd Garouffelfabril geiuht. Difer 
ten an Mdr.: 9 321 Abendpoit, midofria 








(Anzeinen unter diejer Nubrif 2 ts. das Wort.) 


Rorpieite 
Beiichtigt Nr. 2255 Winnemac Abe., und macht 





Baar, Reit jeichte Abzablung. Do» 


immer, eleftriihes Xi, 30 Sub Xol; 





Grundeigentum und Häuier, 5 


Srant Bed, 3934 N. Robey Str. l 


Kauf ‚9 Simmer Brid NRefidenz oder 2- Flat 





Prid, nördlin don Center Str. 3. Ruedel, 602 
Kortb Avenue. dofrſa 


F ® 





Dub fofort verfaufen oder bertaufden: eines 
lat Brid, Yuenacebeigung, 5 und 6 Zimmer, 


an %, Albland pe, nahe Catalpa, in Edge- 
water, für nur $6500 — ein Bargain. Zengerie, 
3806 Xincoln Ave, 22ſp*4 





Modernes 3—6 Bimmer Flat —— —S 


nabe Perry; Miete $624; Preis $4900 


Weorge Zorpe, 2360 Sincoln Ave, 





Zu faufen gefuht: Bauftellen und Hauseigen- 


tum, grok ober flein, nördlid bon Addifon Eir., 
Käufer an dand. 12fp* 


Sranf Bed, 3034 N, Robeh Sir 











Bu verfaufen: 4-4 Zimmer Brid-Flats; Toi⸗ 


lets; Miete $636; Preis $5400: $1009 nötig, 
Reit Zeit. 3. Ruedel, Nr, 602 North ve. ' 


Ablep1wæe 








vie. das Wort.) 

























Aordweitelie. 












































Gioentüner r 






























26012,3,4,0,10,11, 











Südmweineite 
Häufer, einhu 











u verfaufen: Dal Barf, nabe deuticher Kirche, 
Heißtwaflerbeis., o s x: 
7 ©o, &uclid Adenue. 





Mabivood, 3 
84000. Dies. Mn 


17,18, 19.20.42 25.2719 














_ Farmländereien, 


Chidenfarm 5 Meilen bon 





billig au beriauien. 


16,19,20,23,26,27iv 





Umftändehalber, eine 80 Acres 
i beitem Zuitand. 


Farm in —2 
—— — 


Crawford Ave. 











Biiconfin. für nur 


Sand licat nur 15 Minuten bon Stadt, 
Sale und grober Sinemüble, 
Arbeit bei autem Lobır zu baben ift, 
ibel3 Anrtoffeln ver Acre, als 
Tabaf etc, Soieph Run. 


wo das ganze Nabr 
Lond brinat 














‚bertaufchen: 
teilen von Chicago, 





füdliches Bisconiin 
bon Ebicano, $15_ bis 
“an oder Tbrabtung, Eigentümer Nebt, 
. Wafdington Eir. —30Ip: 








Wir mögen Eu Sand am der „Soo"Babn 
Lebmboden;, gute Wege; nahe 
n, stichen, Käfefabriten u. 9 


Clart Etraßbe. 


Lerichiedeneß. 


Sır taufhen geſucht: Kleine Geocerb 90 
Itfaieffen für ‘6 Zimmer Cotläge, 1611 
iee Avenue, 


an 



































Sim 


'b 


t 


——— 


aa 





zer: Wellington 2624 


sol4-223 LINOOLN AVENUE 


KSier ift eine wurnberuolle Gelegenheit, Gelberiparniiie an den nacftebenden 
zeitgemäßen Warren zu madıen. 


Bargain-Preife für Samstag, den 26. Scht. 





Troguen: Spezialitäten. 
00 Flaſche Duffys 

* alt 66 — 756 

$ı Hr Flaſche Lhdia Vinlt⸗ 

bams Ziegetable 69 











Bure Food Girocern 
Spezialitäten. 


Biie Pregein, Pd... 5% 
Sarmyer Bikcui: Ge. 1% 


Spezialitäten in 
Streu möfwaaren 








Fompound. sensuenen ee Bader Coofia — 
0 Eh; ei Sand dete au. 2 Ic | 
N Te me! > Zomato at 1% 
 ®r. Bells Pine fup, aide 
Zar and Soneh...... 38c dance Gunbotber Lde 29 
®int reimer Leber: 42 das Mid, au.... c 
Hbran, T5C Welle... c Fanch nit gefärbte er | 
1 insen-Stüd Gum 9 Sapan Idee, Pi. BC 
Samrber, 20 iwert.. c | Bann Prand Eier. 2 | 
Großes Badet Aamı len: | in Sartoons, Dpd 2c 
tee ober Zennablä % Bet Dülb, 3 Rüdfen..25e | — % ⸗ F 
er für... Sollen Brand Port & ter Specials 
ir — — — —— 
ı bon Sımmimaaren Pofdbları | valt meliene „Unterbe 
| 


verabartent en Preifen 


u oder Am 
monia, wlalße........ 4 





— — — Dets, ‚3 Pad..25e für 
een Mleener, 3 Bildf..10e * 
Yaby leider. Bladene aid 6 - «Öofen für 
auge weiße Flanelt-tims. | Dfenmiäte, Püdie.... Je onen. 
tür Babies, rofe ımb ee. Santos Rare. 
derändert fe 2 das Bund .... ‚ac = 








- 
..,90c 
e weite Flanel imo: 
ür Babies, mit rofe m. 






rar fetter 

Neike Flaneil 
Babies, 

1 r Bdult 

2einw ollene 


| = 


Unterröde 


” 29 


meıde Binen- 


1. 3 





ter Coate f. Pa 
bies, noseheil 





Dansansftattunge: Dept. 


Kerr Self Sealing Iar De 4.200 


‚sency Beaberrun Maf 
tee. Das Bid... St 
iem @eniurd 


A 08: a A ınd 
en De | Te % 8 Ex 3. 20 | ae 


| Ron 
Elub Houfe Cat 
—** neue @rnte, at 
Mt dieem Ae gi 0 
Roupor 
Runfelo &oroa 









„50° 


Nebi, 5 Bbl 


Fr 
ne BE 3 
14 slamb 
| &borr Stcaf 18e 
Sirioin Eieat Dutte 2 * 
Büste 2 „16 | @efalsene Spare ®ibs. ‚tie 


I 
I 
| 
1 Round Eteat Ta 
I 
| 





dei, vaffen auf jeden Au biefem Rcupe 

iafon Jar, Dyb E 2% _ an. zaonven i 
voi are Supperiei er1ow ee Bewest un. SRE 
—* a geſtel — —— — 
an Be —— 

“oudon 

pet Beien —RXX — — —— — I = 
Der © ’ar . Inn: Dielem "Houton 
53 Ma oe. Liquenr Dept. "25c 
4 Ball... ....... 9Sc | ziaser & Bet Tafel 65c * — 
Pelie Exol Aoor 
Yarde, Ballo $ belländ, © 

Helie Que Bloor' dr 1 5 Ber, 3 Dub —8 00 — Biete Mousen' 10c 
Aormifh, alt . 0 rg Base 542 10 — * 
— Ematile 15c Ai: 2 Bir Rouvon. 

ie nie d lindero « Beit 

enröbren, das Etüit..10e | feu, Wlafte.... ‚1.19 2258 29% 











m Aoupon), Dury 
| 





— — N Duelle 65 Ganby- Epesiafitä 
Brando, Ha . an besialitäten. 

Farbige Tamenfaden. Lid Berliner Eine Se | 30. Ban Caramels, 

neue Serbit-Aamstleider für Rümmel, ; Late ws ehımd au ‚19% 

Eimien heben Date, lange ı gafeına knerlia ge | Borte Mair Hinie‘ ge 

er tpestel . . . danın ! 

zum 1.39 srtra feiner * 25c — = —* * 

* Herbit dercele Neider ale das Kim 10c 
> Zacaues fir Damen, iu SOINGE 9 —— 10 Motalles ode Pcon » 
einer arehen Yusivabi don ner Nie ob. Dirt Ber: ter Milies dns 10c 

Aırf'ern, alle . am 

—6 c Alaneli Shlairöde für Iritde gelalzgeıe Bea 10 

äneittide Plaid © rl nuts, bat Pftın 

der Mir Kinder — & ro Rinder. 40x aflorrizie Ebd ag 

“en : 7 nairrenb im Breiie Alaneii ehe 1. Sinber, —* r c 

ren mt ober e Ioalteb Marib Mai 
2.50 | Hi.” OR. a un Br de 


| 
a 
| 
1.25 | Beate 
J 
| 
| 
| 
| 





Yunte Mriegsplätier aus Deutih- 


(eraldine Aarrar ale Deutihenireumbin. 
seraldine Farrar, die beriihmte ame» 


rifantiche Primadonna, weilt gegenmär- 
tig in Münden, 
Sofrats Tr. Deder, zur Mur, 
ihren abreiienden amnerifaniichen Pande: 


leuten eine große Anzahl von Briefen zur 
MReiterbeförberung an Befannte in Paris 
und Amerifa übergeben, worin fie ihrer 
mpörung über bie falihen Berichte der 


auslänbiihen Brefie Ausbrud verleiht. 
Aud Begeifterung für 


ionenfraitiwagen ber bapriichen Seered- 

verwaltung zur Friegeriihen Wermen 

dung zum Giefchenf gemacht. 
Inentwegt vorwärts. 


Ala Landitürmler von Hoi enfammer 
laht fich ein tapferer Oberbaner ın einer 
arte, deren inbalt bie „Dündener N. 
N.“ ob der Urmüchiigfeit hierher ſetzen, 


vernehmen: 


„Unier Korn, Weizen und Haier baben | 


wir mit Gottes Bilfe in umieren 
Zcheuern hereingebracht. 

Jetzt wird ſcmell 
Winterſaat anbaut —dann lieb's Herr⸗ 
aottle von Biberach und lieber König von 
Muncha, laß uns Landſtürmler an den 
Feind heran, wir wollen dann zeigen, daß 
in mnſeren alten Knochen noch ein Mark 
itedt, dad net von ſchlechten Eltern her⸗ 
ſtammt. Herrgott freuen wir uns des 
Geraufert! Tlichiu, tichitſu, auch noch 
mit den Herren Jabanern! Das wird 
eine jeine Vorſtellung! 


An ben Reichöfansler. 

Au der „Nugend” huldigt ber „alde 
Sranfiorder" dem Reidhefanzler in fol: 
genden Perien: 

Ih hab dic oit mit Spott begoiie 

(Des Ubze leiht merr halt im Blut) 
Heut’ ammmer Iafi’ ich ſolche Poſſe, 
Heut” zieb ih mein ‚Zylinberhut! 
Ale „Bhiloiopb“, Kantianer“, „Meiier 
Habb ich verulf. ..cdh oft im Schen— 
Heut’ jag’ ich frei nah unferm Kaiſer: 
„Sebb merr dei Hand! Komm an 

mei Herz!" 

Denn Worte haft be jet gefmmne, 

Mie merih net befier finne fann! 

Ganz Deutihland fiehlt’s in den 

Stunne: 

Der Theo iſt der rechte Mann!“ 
Du dhuft in ganzer Greeß dich rede 
= fre lich ngi drum mei Geſang: 

wächit mit feine heeih’re Zimede 

*X —— unn wann er noch ſo 

lang! 


Ich vn | u jegt mei Schnut'che 
Dich kiſſe —7 dei letzte Redd'. 


(Dos mißt’ ich uff e Stiehlche ſteige, 
Sonſt Bm ih an bein Schnawiel 


Schdatt daf * uhz unn dich ver⸗ 
zwiwwel, 





CASTORIA 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 
—— 





Deutſchlando 
Sache, aus Begeiſterung fur die ihr ſtete | de 
in Deutichland bezeigte Gaitireundidaft | 


bat die Sängerin ihren Mercedes- Per, | Makbine eines anfommenden Stadt 


’troichen und bie | 





Ruf ih jet aus im ſtolzem Ton: 

„Wääk Gott, der ääne Bitmard‘ 
Stiwwel, 

Mei liewer Theo, bakt derr ſchon“ 


| Eelbtmord wenen Nidtverwenbdbarteit. 


| Di ? 
im Sanatorium des | ie Verzweiflung über die Nichtver 


Sie hat | wendbbarfeit im yelde trieb in 


wei Perionen zum Selbitmordverjud. 
Bor dem Gebäude des Bezirfdfommanı 


| dos Schöneberg ihoß fich ein Oberleu: 


— 


Berlin 


Abendvoſt, Chicago, Freitag, den 25. ————— * 


Zwei Radler kommen in ſchar em Tempo 
näher. „Ich muRte es ja." 'agte der 
wackere Mann, „ie fommen!” Der eine 
ftebzehn, der andere neunzehn, traten fie 
am näditen Tage freimillig bei 

Artillerie ein. Freudeitrah.end ſagte * 
Vater: Ich wußte, daß ich meinen Jun— 
| gen nicht erit zu jchreiben brauchte!“ 


Ein Ruiie an feine Kinder. 

Der „®. 3." wird don befreundeter 
Seite die Nbjchrift des Briefes zur Per 
fügung geitellt, den ein in Deutichland 
| feitgenommener rufftfher Pole an jeine 
ı Kinder in Rußland geichrieben hat. 


„Meine lieben teuren Kinder, Sta= | 


wutich und Tadil! Diefer Brief wird 
| Euch mohl wahrideinlich erit jpät er- 
reihen. Wir iind ©efangene ber 
| Deutichen. Teure Kinder, bleibt ge: 
fund, arbeitet jo, wie Euer Vater ge- 
arbeitet hat, und ermwerbt nur das, 
was hr durch eigene Arbeit verdient. 
Mein Grundiak mar immer cin chr 
liher Weg ohne Schader. Stamutich, 
Du biit unier Stolz, Todda Dir uniere 
Hole. hr fönnt Euren ) 
erhobenem Saupte tragen. Ihr 
braubt Cu Eurer Eltern niemale zu 
ihämen, fte waren ehrlich und gut, fie 
baben niemand übervorteilt Die 
Deutichen find qut, fie haben mehr an 
| und gedacht, ala die Ruljen, fie han 
dein mie Gentlemen, fte baben den 
Armen Brot, Kaffee und Wutter ge 
geben. Bis jett bat niemand dad 
Recbt, von den Teutichen etwas 
Schlechtes zu lagen, im Gegenteil. Ge 


vit bier große Urdnung, die Deutichen 
| 


Krieg zu fübren.“ 
Ihre beiden Kiebiten. 


veritchen 


3 


paffirt der Zug viele kleine Ortichaften | 
in der Schweiz. 
Drei Minuten Aufenthalt. Man 


ftürzt aus den überfüllten Coupes mit 
tleinen Becern, leeren Selterflafchen, 
ı Behältern aller Art zum Brunnen. 
| Unterwend friegt man nichts, Jeder 
| will mweniaftens etwas für die Fahrt 
| zum Benepen ber trodenen Steble 
| Imben. rauen und Mädhen aus 
‚ dem Dorfe fteben hinter dem Bahn- 
| bofägitter tleine Kinder auf dem Arm 
| und an der Schürze. Mereinzelt alte 
| Männer und tleine Jungen. Ein büb 
ſches braunes Bauernmädel figt auf | 
| ber Ede am Etein, hält den Kopf in 
| bie Hände geftügt unb imeint. 
| Lebrerin aus Dresden fpricht mit ihr: 


‚Haft Zabnmeh ober Herzmeb, liebes | 
I I 
| Mädel?” 

Ausrücken haben's müſſen!“ ſtam 


melt ſie untet Tränen 
In wohl auch ein 
| mit babei?“ 
| Ganz troftlos ſchluchzt das naive 
| Bergtinb: „Alle Beide 
Nigenuer ım Wriege 
| Bon den Zigeunern, die in Berlin 
ieben, baben fich ichon eine ganze An 
| zahl freitillig zum Striegäbienit ae 
| meldet. Zmgi diefer braunen Geiellen 
| betunbeien jegt 
| daburd, daf fie Pferbebiebe einfingen, 
| bie aus dem Ariege Kapital zu ſchla 


I gen fuhten. Zwei alte Spezialilten 
ftablen einem Geihäftdmann das 


bie Pferde aus 
auf den Weg, 
Die erwähn 


| : 
Mubrwert, fpannten 

| und madten fib nun 

| die Tiere zu verlaufen. 


nant der Artillerie eine Revolverkugel in | zen ziwei Zigeuner, denen fie die Tiere 


die Bruft und bradı ichwerverlegt zufam 
men. Er wurde in das Garniionslazarett 
gebradt und bürjte faunı mit dem Leben 

davonfommen. — Auf dem Stadtbahnhof 
Börie warf fi ein älterer Herr vor die 


zuges, Obgleich ber Yofomotivführer io 
fort bremite, wurde der Serr ichwer ver 
legt. Er wurde in hoiinungsloiem Zu 
ftande in das Kranfenhaus gebradht. Der 
Lebensmübe ift ein Sekretär von ber | 
Nationalgallerie, der den Selbitmord 
verfuch beging, weil er, obgleich Ober 
leutnant der Reierve, feine Beriwendung 
in der Armee gefunden hatte, 

Nest willen wir's, 

Ib wohne in Straßburg i. E. — 
ſchreibt ein Leſer einer deutſchen Zeitung 
ſei einer einachen alielſa ſſiſchen Fa 
milie. Es ſind gute, brave Leute. Nach 
und nach werden ſie zutraulicher, und da 
erfahre ich von Briefen, die ſie noch nano | 
vor Kriegsausbruch aus Frankreich er 
hielten. Aus dieſen Briefen geht nun klar 
bervor, warum der Krieg wiſchen 
Deutihland und Franfreih unvermeid: 
lih war. Mau böre und man itaune: 
Frankreich wußte ichon fett langem, dat; 
Deutichland den Mwieg erflären witrbe, | 
Um bdiejen Krieg von Frankreich ab⸗ 
jumenden, hat e# der edle Poincare über 
fi gebradht, dem Deutichen Kaijer drei 
Milliarden fsranken anzubieten, wenn er 
auf den Srieg verzihte. Aber der 
Deutihe Kailer habe geantwortet: „Ich 
will ichs Milliarden und den Sieg !— 
So, num ift’8 endlich heraus, jeit mwifjen 
wir die Vorgefchichte des Krieges, die 

Wahrheit — a la francaife. 
20,000 Eiberielber im Felde. 

Wie das ftädtiihe Amtsblatt von El⸗ 
berfeld mitteilt, find am ieldjug ein- 
ichlieplich der vielen eingeitellten Frei- 
willigen—aber ohne den Landiturm— 
etwa 20,000 Elberfelder beteiligt. Sehr 
intereflant ift auch die Gegenüberitellung 
ber Zahlen aus den drei letten Kriegen | 
Deutihlands. Im Jahre 1864 war es | 
etwa 200 Giberfeldern beichieden, ben 
Krieg in Schleswig und Jütland mitzu- 
madjen. 1866 dienten aus Elberfeld 534 
bei der Linie, eingezogen wurden nod) 
1477 Rejerve- und Landwehrmänner, jo | 
daß zufammen 2011 Elberfelder im Felde 
ftanden. 1870-71 ftanden bei der Yinie | ; 
einfchließlich der fFreimilligen 1098 Ei- 
berfelder. Einberufen wurden noch 1019 | 
Referviiten, 1255 Landiwehrmänner und 
243 Grfagreierviften 1. Klaſſe, zuſam⸗ 
men machten alio 3615 biefige Bürger 
den Teldjug mit. 

Seine Jungen. 

Am eriten Mobilmahungstage fite 
ich, jhreibt ein Lehrer in Weithavelland, 
mit dem Rittergutsbefiger des Dories 
auf der Hausbanf des Gemeindevor- 
ftehers, und wir beiprechen die Yage des 
Baterlandes, den Emmit der Zeit. Der 
alte Herr, deiien Aelteſter in Suüdweſt 
Difizier ift, blidt die Chaufjee hinaus 
und foat: “Ych hätte ihn nicht weglaſ⸗ 
jen jollen; jegt wäre er hier Plage.” 


ler in 
| Landäleute, Sie 


anboten, rieten ibnen, einen Beriuch 
auf dem Pferdemarkt in Reinidenborf 
zu maden, weil die Armeeverwaltung 
bei ihrem großen Bedarf recht quie 
Preife zable. Us die Zigeuner aber 
unterivegä erfubren, bak die Pferde 
geftoblen waren, führten fie bie Händ- 
einen größeren Kreis ihrer 
verabreichten den 
Dieben eine derbe Tradt Prügel und 
übergaben fie bann der Polizei, 
Die armen „Minihen,.” 

Eine Bauersfrau, die fi von ihrem 
DManne, einem Yandwebrmann, ver- 
abichiedet bat, wird von einer Nadı- 
barin getröftet, fie jolle um ihren 
Mann nit bange fein. „Adh”,— 
antwortet fie, — „för em is mi gor 
nib bang, be ileit fich börd, aber 
mi jammern all de Minichen, de be 
mang dr finger frigt, be jleit ie all 
glit ın Gruus, un Muus.“ Möinnefen, 
Dinnefen, baite all of mal Weihdage 
börh em hat? 


Das belsiihe „M.nü”, 


Vor furzem bieh es: 

Der Hailer iprach: „Ich bitt? dich, 

Ab Emmid, nimm mir Lüttich!“ 

Da fprah der Herr von Emmid: 

„Tas nemm’ ich!“ 

Und er nabm est. Anzmwifchen 
find die deutichen Truppen in Brüfiel 
eingezogen, und nun heift es etwas 
ausführlicher: 

Auf Lürtih folgte Brüffel? 

Bald voll it jet die Schüiiel! 

Von beigifhen Delifateiien: 

Nur fefte ran ans Eſſen. 

tüttih, das war der erite Gang, 

Brüffel der Braten — dem Himmel 

fi Danf! 

Und fommt ’ne Baufe, 

gewiſcht! 

Bald wird Antwerven uns aufgetiſcht, 

Und Namür — dazu half uns der 

liebe Gott!““ — 

Das leiſten wir uns jetzt als Kompott. 
Die Sies! — Hie Fluch! 
uns gi auf Sieg! Es jubelt unferDund 

tiche a em! Heil dir deutiches 


das - Maul 


ndeilen tief —— unferes Herzens Grund 
te Trauergloden flingen dumpf und ichiver, 


br Dröhnen wird zu Worten voller Glut: 
eb eud, ihr ZFeindesländer, die gewollt, 
Daß um euch unfer junges Seldenblut, 


' Das beite, mas mir haben fließen jollt. 
Weh N De jett im Weltenbrand muß 
Bergiht die Menfchheit in A t 
Und Gottes Müblen mabhlen m treu fein 
Die Weltgefchtchte aber ift das Weltgericht! 
Anna Weißer. 
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Der Gelundheitdiuftand Der fran« 
söffhen Yırmee. 


| Dah die fanitären Verbältniffe des 
—* Heeres mit 
i 
I 
| 
| 





denen ber 
beutfben Armee in feiner Weife ben 
Vergleich aushalten, ift in den lehten 


Jahren unzählige Male 
nachgewieſen mworben, fchreibt einer in 
der Köln. Zeitung. Mehrere Urſachen 
haben, wie man ſich erinnern wird, in 
jüngſter Zeit dazu geführt, den Ge 
ſundheits duſſand der jranzöfifhen 
Truppen noch weiter zu verſchlechtern. 

dreijahrige 
im bergange⸗ 
franzöfifchen 


Das neue Gefeh über die 
Milittärbienftpflicht, das 
nen Sommer von ber 
Sammer angenommen wurde, ftellte 
die Heeredleitung ziemlih unerwartet 
vor die jchmwierige Aufgabe, für 245,» 
- + in fürzefler Zeit Unier⸗ 
f Verpflegung und ges 


fen; die Folge diefer ungureichenden 
Bereitfhaft waren Maffenanhäufuns 
gen von Truppen in alten, völlig uns 
bygienifhen Kafernen, mangelhafte 
Belleidung und Ernährung und uns 
genügende Behandlung der Kranfen— 
Mibftände, die im Verein mit bem uns 
gewöhnlich früh einfepenben und ftren« 
gen Winter bald ein felbit für französ 
fifhe Verbäliniife unerhörtes Ans 
fhmwellen der Kranten» und Toten» 
üffer zut Fol ige . Ein feit Dielen 
ſäſſi deutſcher 
Arzt, Dr. Schober hat in ber Deuts 
fhen Mebiz. Wocenfchrift aber jhon 
vor Monaten zutreffend barauf hinges 
mwielen, daß ber tiefere Grund bed ans 
dauernd fchlehten Gefunbheitszuftans 
beö ber Armee eine Wirkung des Mis 
litärgefeges vom Jahre 1905 barfiellt, 
durch das die dreijährige Dienftuflicht 
in eine zweijährige umgewandelt wurs 
be. Damals fab fi angefihts der 
ftationär bleibenden Bepölterungs» 
zahl die franzöfifche Heereöverwaltung 
zur Vermeidung eined erheblichen 
Rüdganas ber Heereäftärfe aenötiat, 
ihre Anforderungen an bie förperliche 
Widerſtandskraft und Leiſtungsfähig— 
leit der Relruten bedeutend herabzu⸗ 
ſchrauben und junge Leute in die Ar⸗ 
mee einzuſtellen, die den ſie erwarten⸗ 
ben Strapazen durchaus nicht gewach⸗ 
fen waren. Die Zahl ber eingeitellten 
Geftellungspflichtigen ftieg mit einem 
Schlage um volle 20 Prozent, von 60 
auf 80 Prozent, natürlid um den 
Preis einer verftändigen militärärzt- 
fihen Auslejfe. Wie fehr man bemüht 
war, durch Erſchwerung der Entlaj- 
fung offenfihtlihb Untauglier mes 
nigitens ben Schein der Vollzähligteit 
der Truppentörper zu wahren zeigt bie 
Zatfache, daß troß iroß einer zugege- 
benermaßen nicht unbeträchtlichen Zu 
nahme ber Erfrantungen an Tuberku⸗ 
lofe im Jahre 1910 nur 1209 Rekru⸗ 
ten „wegen Reigung zur Zuberfulofe“ 
borzeitig entlaffen murben, gegen 
3180 im Jahre 1905. - Bon Aniereffe 
ift in biefer Hinficht eine Weußerung 
des Inſpektionsarztes der franzöſi— 
ſchen Armee, Dr. Trouſſaint, der vor 
lurzem auf dem Kongreß für allge 
meine Hygiene in Lyon ohne Vorbe— 
halt zugab, daß die Geſundheitsver— 
bältniffe im Heere meit ungünſtiger 
feien al3 in irgendeinem andern Euro» 
pas, und nahbrüdlich betonte, daß ge- 
zabe in biefem Punkte das übliche 


zahlenmäßig | 





faninchen auänügen zu lafien. &# ver 
ftebt fich von felbit, baf 
Zeil der unter den obiwaltenden lm 
fiänden unvermeiblichen Gejundbbeits 
ſtörungen ſich durch eine 
Erhöhung des 
vermeiden laffen. 


Vertuſchungsſyſtem höchſt bedentlich 
fei. Nah Zrouffaints Berechnungen 
find 6,5 Prozent (!!) der unter bie 
Kabne berufenen jüngern Leute in ho» 
I herem ober geringerem Maße tuberfu- 
[ö8; er bält es baber für bringenb not 
| wenbia, bie für bienittauglich erliärten 
Mannidhaften, bei denen beainnendbe 
Zubertulofe feflgeitellt fei, von ans 
firenaenderen Dienftleiftungen zu be 
freien, damit ihre Krankheit nicht 
fchnelle Fortichritte made. Die weite 


Verbreitung ber Tuberlulofe in ber 
franzöfifhen Bevölterung gebt aus | kunft felbit oder höchften# im @inver 


} J 
| feiner Ungabe hervor, daß im Jahre | | ftändnih mit einer Anzahl von Genie 
| 1910 von 5214 zurüdgeftelltenDienfi- | offizieren entiheibe, denen jebe Kennt 


Yub in biefem 
lebhafte Klage gegen bie Seereäper» 
| waltung und beſonders gegen die In⸗ 
| tendantur, die alle für die Geſundheit 
ber Truppen fo wichtigen frragen ber 
Ernährung, Belleidung und linter 


pflichtigen 4314 tubertulös geivefen | nik der moberneninforberungen feble. 
feien. Auch andere infeltionstrant | Mit vollem Vertrauen darf foldhen un 
beiten haben feit 1905 in der Armee | glaublihen Zufländen gegenüber das 
ſehr ſchnell um ſich aeariffen. So | bei utfche Bolt auf die gerabezu bor 
wuchd die Zahl der Mafertranten von | bildlien, in enger Yühlung mit ben 
durhichnittlich 3» bis 5000 (vor1905) | berufenen Vertretern der bogieniichen 
auf faft 10,000 im Jahre 1911,bie der Biffenihaft geſchaffenen fanitären 
Scharladkranten von etwa 0,24 Pro- | Einrichtungen unferes deutichen Heeres 
zent auf 0,75 Prozent, alfo auf das | bliden, in denen für die Grbaltung 
dreifache, und im gleicher Weife oder | der Gefunbbeit unjerer Truppen bus 
in noch höherem Mahe hat ber epide- | Menichenmögliche geichiebt. 

mifhe Mumps (Obripeichelbrüjen- — — 
entzündung), die Genickſtarte, bie | Banpderbilt über den Arieg. 
Grippe und ber Typhus zugenommen. 





Als im Yanugr d. J. bei einem Ein Mitarbeiter der „Breslauer 
Mannichaftäbellande von 717,415 | Zeitung“ hatte in Genua ein Gelpräd 
Mann die Zahl der Stubentranfenr | mit dem Chef der berühmien amerika | 
auf 194,052, die der NRevierfranten | nifhen Tinanzbpnaftie Banberkilt. | 


ouf 44,192, bie ber Lazaretttranten | „Bon allen tulturellen Errungenichar: 
auf 21,570 angeihmwollen war,beihäf: ten der beutichen Nation abgeiehen,” 
tigte man fi aud in der franzöfifhen | fagte Banderbilt, „Die einzig im »er 
Sammer endlich näher mit diefen un= | Welt dafieben, und die auch von Ena- 
baltbaren Zuftänden, wobei der ehe> | land nie und nimmer übertroffen ver 
malige Militärarzt Dr. Doizy interei= | den fünnen, hat fein Yand ein jo gro» 
fante Vergleiche über den Krantenbe: | Bed Lebensintereffe wie Norbamerifa 
itand von neun großen europäifchen | an dem "Wohlergehen Deutichlands. 
Heeren (Ürrantreich, Preußen, Bayern, | Unter teinen Umftänden fönnen mir 
Deiterreih, England, Spanien, Bel- ! und unferen beiten Kunden totihlagen 
gien, Rußland und Rumänien) wäh: | lafien. Unfere SHandeläbeziehungen 
rend ber Yahre 1902 bi3 1907 ans 
ftellte. "Dabei kam Frankreich freilich 
recht jchlecht weg. Hinfichtlich der Ma- 
fern, deö Scharladh3, des Mumps, der 
Dipbiberie und des atuten Gelent: 
theumatismus nimmt ed die Iekie | Schmad; des 20. Yabrhunderts zu be 
Stufe ein, hinfichtlich der Tuberkulofe | zeichnen, daß Enaland feine Hand zu 
bie achte, mit Bezua auf den Iyphus | bem ungeheuerliciten Berbrechen ge: 
nit 0,45 Proz. die jiebente (in Preu= ı lieben bat, das feit Beitehen zivilifirter 
Ben betrug die Zahl der Zuphusfälle | Nationen von durch verblödenden Tra= 
damala 0,07 Prozent und ift feitdem | natiömus und gebirnirantem Chauni- 
noch weiter gejunfen), und Hinfichtlich | nidmus geeinigten franzöfiich-beta 
der Genidflarre bie jechite; die Ge: | denten und ruflifh-barbariichen Völ 
fammtfterblichteit in der franzöfiichen | fern verübt worden ift, und id; bin 
Armee ift ziweiunbeinhalbmal fo groß | überzeugt, daß die Gefhichte ihr ein 
iwie in ber beutfchen. Dergebens hat | ffimmiges Berbammungsurteil gegen 
man fi auf Grund von Forihun: | die Staatämänner in England nod 
gen des Generalarztes Dr. Vinzent, | mehr ausdrüden wird, als Frankreich 
die wilfenfhaftlid noch teinesmwegs | und Rußland. Jh kann mir nicht 
die fyeuerprobe der fuchverftändigen | denen, daß die englifchefegierung ihr 
Nachprüfung beftanden haben, neuer: | Volt lange Hinter ji haben wird. 
dings bemüht, menigftens die Tuphus 
fterblichteit durch eine obligatoriiche 
Schugimpfung herabzudrüden; der 
Erfinder der Valzine mußte feldjt zu- | und dab England den Krieg am ehe 
geben, daß für die Anwendung feines | ften einftellen wird. Denn 
Smpfftoffes zahlreiche Gegenangeichen Amerita hat England das eminentefte 
beftehen, und daf diefer nur für völlig | Intereffe an der Erhal tung Deu iſch⸗ 


innig, als daß einSchlag, der Deutſch— 
land ins Herz träfe, nicht auch uns 
treffen und tötlich verwunden würde. 


ben berantwortliden Startämännern 
über ein furzes den Prozeß machen, 


gefunde, weber jchleht ausiehende, | lands. Das begeneririe yranfreich 
noch übermübdete oder überangefirengte | ift wert für ben Untergang. Xn Frani⸗ 
Soldaten in Frage komme. Ein Ver— reich verliert Amerika ebenſobiel und 
ſuch der Heeresverwaliung, über die ebenſowenig wie an Rußland, das für 
Bekömmlichteit und die KLeiftunasfä- | uns den Inbegrifi allen Scheujäligen 
bigfeit des Mittel an den 8000 Kran= | bildet. Unſere Wünſche begleit en 


Deutfhland, daß e3 Ducch diefen Ozean 
bon Blut und Elend bindurdy fich die 
Kraft bemahrt, ein neues, herrliches, 
friedfertiges Europa unter euifcher 


tenmäriern und -mwärterinnen der Pas 
rifer Hofpitäler neue Erfahrungen zu 
fammeln, fcheiterte an deren allgemei- 
ner Weigerung, jih a Verſuchs⸗ 


f 


ein grober 


zeitgemäße 
Sanitätsbudgets hätte ya 


Puntte führte Dr. Zrouffaint in Zyon | ji: 


mit Deutichland find zu ftart und au | 


ch ftehe nicht an, es als die größte | 


Ih glaube weit eher, dab dieles Volt | 


nächft | 
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703 Süd d Wood Strasse 


' Alle Krankheiten werden 
| frei Schandell. 


Cities Watmitingb umb Abend Di um 102 
Oprsietitien aller Arantderien werten But de 
bedenbein 10fr 3. 


| S_ Bruch 
| Leidend? 


——— —— 


Hottingers Truss Hering 


001:03 Milwaukee Ara, Eck» Chicago Aus, 


Wear: Best. em MPienatee. 
@uabiirt AWO. 


Zuverläffige Sahnarbeit! 
Ertadrene 


Ginbenien. SAmerıind 


Berabaee wong me 
“le ode» ‚“ 
Baairdone 


Sadar 200 
' $4.00 35.00 
‚ Bühne frei mmieriudt, ambansgen, mer. 


|  wigt. Mille Uirheit für 10 Jahre waramtiıı. 
Deurd arlproen. 


UNION DENTAL CO. 


1 Yatre tabitzt. 
“0“ © Wesel Wer, EB. 8de Babalb Nor. 
uns Ban Burru Elr — Ztumbden: 5 >» 
re 
Borm. bis 9 Ai. Bommiasd, ur 
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zu fhaffen. Wer fo viel Kule 

ebracht Hat, wer durcy 
| Disziplin, Organifation, Fleiß und 
Schöpfertraft die rüdhaltlofe Bermun« 


Kübeun Q 
| turgüter herporge 


derung. bon Gegenwart und Zutunft 
berauäforbert, der bat das volle Recht, 
zu leben und zu gebeifen. Ich müßte 
| an Himmel und ewiger Gerechtigkeit 

verzweifeln, wenn bieled Deut cland 





Barbarei zugrunde geben Follie.“ 





— Darum. — Schulze: Wie bat 
Ihrer Frau das Icho auf der Baſtei 
gefallen? — Mile: Nih ä bißchen, 
fie verträgt näm!ififeene Wiberzebe, 












































Fünder 


64s3Ölt, 
Antique Moire-Band — 





| Hüle, Kappen \ * 


82. 00 weiche Maͤnner⸗ ganz · ſeidenes 
üte 














te — alle auten I t 
Facons — weiß, ſchwarz u. farbia — 
* ——— * für Haarfhleifen etc.— 
foesiel in diefem 1m died find reauläre 29c- 
ewöbnlichen Wertauf u Werte — fpeztell für 
amstag das Stüd 3 diefen ungemwöhn!. Ber» 
| 98 € kauf; bie Dard zu 
N 35c_ Golf Sk für N 18e 
R R* 
Knaben — in affer j & Nefter von nanzieiden, 
irten Diuftern — ac Satin, Taffeta, Deffaline 
madıt aus allen wollenen we - Moire J fanch Bandern. 
* Stoffen, mit grofiem ena . in Breiten * zu 51 
Kihem Viſot — ive Zoll—weiß und arbia— 
3 ziel in vielem unge 1 «3 find Werte bis zu 256; 


fpeziell in diefem DBerfauf 
die Dard für nur 


22c 


mwöbnlichen Werfauf am u 


Samstag für nur 
9 






Br 


TE MADISON “= DEARBORN STS. 
„he Grejent3‘ 540 Süd 


0 2 ganzes Lager von Männer: Uns: 
Htattungswaaren, Unterzeng uud Sweaters zu 52 am $ 


Fünfundzwanzia Jahre befand fi „Ihe Creient“ auf ein- und demielben Plate—und als fie fi entfchloß, fih von dem Gejchäft 
zurüczuzieben und Baargeld verlangten, da jicherten wir uns das gejamte Waarenlager zu 52c am Dollar. Dies ift der größte 
Einfauf, den Unier Bajement je aemacıt bat—und bedeutet für Euch Baraains in einer ftaunenswerten Auswahl—ganz Ipeziell 
für die Mugen Käufer, die fich fchon jetzt mit dem WintersUnterzeug und Sweater«-Eoats -verfehen wollen. Nur einige der vielen 



















Erfparniije werden bier anaeführt: 


Männer: Trachten 


50c bis 89c Gemden—gebügelte und weiche 
Negligee-Moden—in netten  gejtreiften 35 
c 





a DE Mean — — 82,00 
81.00, 81.25 und 81.50 Hemden—nebügelte A BU ..... 
und Negligee Coat-Moden—in eleganten Muftern— 







rein und friich, im einem guten Gröhen- 59 
Aſſortment — ſpeziell c 
50c Hoſenträger, mit breitem ee Ze 
mit Leder beietst; Ipeziell zu. ..uuerer0.. c 


EPIEE: * * 








Das unterzeug 


FM 
250 Balbriggan- Hemden u. 


:SHojen für Männer; zu .... 16: 


50 aerippte und nlatte baummollene 
Männer-Öemden u. »Holen— 2 7 
c 


in allen Größen; äU......++.- 
65 ichwere gerivpte baumwollene 
u, mittelichiwere alatt-aefliehte Natural 
Merino Münner-Gemden und 






in allen Größen, aut 
81.75 wert, fpeziell...... 


Schwere, gerippte | 


= \ her mn + 
Hoien; ſpeziell zu.......... 3Te er ben in 
1 f i . m ımd Gira, 
S1 fchwere alatte wollene und nerippte | Fb md ra 
woll, Männer-Gemden it. Nuff Ned fowie 


Hoien u. 67 

ichwere gerippte Ilnmiom-Zuits zu... c 
1.69 beröft- u. win- | Schwere, wollene ae- 
terſchwere W rited u. ripote Union⸗ zus}. 
woll. Union» Zuits f. | Männer, in allen Gr.; 


wert bis zu 1.47 Auswahl 
. gu...... 


Herbſl-Truchlen ſür Mädchen 


—— Sample Kleider für Mäbkhen, 


Byron Siragen; in 
allen Größen; 
$1.25 Werte, Eure 


ic 









ncmadıt 


and aus aanzwollenen Seraes, gebrochenen 
IT Plaids und Eireifen, doppelter Etirt in 
fe Nuflian Einles, Bafane und verichiede 


nen anderen Einles, hübich beieht mit 
Pique SAiranen und Eufis, sowie aus 
Eammet und gleichem Etoff, in Gröhen 
für Mädchen im Ulter von 6 bis 14 Jab» 
ren, wurden jteiö zu S4.00 bis 85 veı 
lauft — Eure Auswahl zu 82 97 
Bu ——— 


bon 6 bis 11, au... 


ner, 


Gonid für Mäpän— 
für den iräben Serbh- 
uebraum von rein. 
moll. Ubenisıs mmb 
vitimmnaen, bapetont 
“lie um» Imimie 
Mopneie — bea am 
Sales ‚nsulmapien, mit 
Yaıı Talmen, — in 
Marine, braun, Ga 
bet und Dtreilen; Mrs 
en 0 bie 14 Naher; 
aut 84 u 85 wert: am 


—2 


tas er 
Der neue Gollegeßont 
tur Jun 


hen 1 bis 544 zu $137; 
(Hröhen bon 9 bis 13%, 
I 


Wieitidifin, Tip umdb einfache 


Vrincch Einles, mit 
Batentleder Edaind — 
Gröhen 3 bis 5, au... 





len, mit cder olıne Abläke, 
hobe und niedrige Schuhe, 
zum Sinöpfen folwohl wie 
zum Scdmüren, in Gröhen 


bon 2 bis 8 — 
35c 


Zamstag 
die 


oo 00n 000.00 
Grader Jad Su 
am Samllag: 2 Pakete für He 


Neue Wailts für den Serbit 


Neue Serbit-Biufen für Damen—eine 
der vielen Moden, wie bier abgebildet — 
gemacht aus Erepe de Chine, Satin, 
Meſſaline und Spitzen — 
ſebr attraltiv beſeut mit Spiuen 
VBeſtee u. Kragen und Aermel — 
and. bejebt m. Roman Streifen, 
Seide etc. und fancy Knöpfen, 




















„Soft Grown‘ 









Schneidige Herbſthute 
—mit_ ben populären 
Beacod » federn jeht 
Ihön garnirt — ver- 
ſchiedene Facons zur 
weil. Aus- 
wabt: zu. 91.67 
Kinder-Hüte für Eul: 
gebrauch, bübfch garnirt mit 
Rlaid Eeide Echleifen und 
Bands, anberäwo 


$1.00, Samitag... 7360 


Hute koſtenfrei garnirt. 



















die neuen „Set⸗in“ Aermel und in voller 
Lunge —neue Moden in Schwarz, Navy, 
Weiß ete. —zu haben in den Größen 34 
bis 44 —ganz ſpeziell fur Samstag zu 













































rei An 
— > Braun, einfache Farben, Etreifen, Cheds und. 


züge,. die anderöwo zu $12 verfauft werden, Samjtag zu.... 


Anzüge für Männer u. junge 
Männer, gemadjt aus feinen 
GSerges, ganzivoll. Tweeds, 
in Gtreifen und Tartan 
Ched3, in einfachem Schwarz 
und Grau. Feine Worjteds 
in Bencil, Shadow und 
Space Streifen. — Englifche 
Facons für junge Männer, 
fowie einfachere 2» und 3 
nöpfige Styles, in Größen 
bon 32 bis 50. Für normal 
gebaute, hagere und Zorpus 
fente Männer, gut $13.50 
mwert — beint ‚?- 

Camftagds 59 87 
Verlauf..... ® 
Männer » Anzüge, 
aus Cheviots imd Tweeds, 
in all den Herbſt⸗Schattirun⸗ 
gen bon Grau, Blau und 
Braun, in Größen 35 bis 
48 — Anzüge, die gewöhn- 
lich im Aleinberlauf für bis 
zu $7.00 vers 
fauft werden, 
‘ fpeziell gu... 








50 Männer-Soten—Seide Lisle— 


50€ Seid, Hals- | 25e u. 3de feid.g50e Männer: feine Baunmolle etc.; fpeziell zu..... 
tradhten, _jvez., | Halstrachten — Gürtel, jvca., “= d 35c feine Soden für Nän x 
für nr für 1 ” .lür 9= 25c und 35c feine S ner; 
mr... “od6 nut.... € mir...) 


Zeide, Yisle, Cafhmere ete.; zu......... 


Schwere nerippte graue Eweater Gonts 
für Männer. Ruff Ned Kragen: Facons; 


” - 
s1.25 
Schwere gerippte 
Simweater Coat3 für | mollene Sweaier⸗ 
in Coats für Knaben, 
in Grau, Nabh u. 
Maroon, in allen 
Größen — wert 
$2.50, fpeziell zu 


s1.97 
52.30 Männer-Schufe, SL 


Gin frühzeitiger Baar-Cintauf ermöglicht cs und, Eud am 
Samitag 1650 Paar Männerjdiube zu offeriren, nemadht 
aus Gummetal Ealfikin, Vor Talfftin und Bici Nidilin — 
zum Sinöpfen und in Wlucher Stnles — mit 
diden Sohlen, breiten Abfähen, 


1000 Baar Button» und Bludher- Schuhe 
für Sinaben, Nünglinge und feine Män« 
angefertigt aus Gunmetal GCalf 
und Por Galf, hodzehiae Leiften, vor» 
ftebende 2ederfohlen, alle folid — Grö, 


970 


81.25 Aulieis, angeſertigt aus weichem / 


Ztnles, mit oder ohne Nubber Scels— 
Rront und Geite Aubber Elajtie 


730 


The Schube für Babies und Ain⸗ 
der, handgewendete genãhte Soh⸗ 





zug: Spezialitäten für Samitag 


Anzüge für Männer und junge Männer, angefertigt aus ganzwollenen blauen Serges, jv« 
wie ſchwarz en Thibets, fancy Worjteds und ganzwollenen Eafjimeres, in Blau, Grau und 
i vi e Ir d.Mifchungen.— Größen für 
junge Männer 31 biF 38, in englijdem Echnitt mit Batch Tafchen, Nors 
tolf und 2= u. Sfnöpfige Eiyles; für Männer in Größen 85 bi3 50; Anz 


Männer: Trakhten 


508 Nahıthemden—in Muslin u, Flan« 
nelette —in allen Groͤßen —zu ............ 
Flannel-Semden 








alleGröken 











Beben» 


J 




















Putzwaaren für den Herbſt 


ſchwarze Belvet ⸗ Oute — gemacht aus 
Buckram Frame —gerade die Facons, die fur das junge Fräulein 
fo fleidfam find—dies find prächtige $2.00 Werte; 
fpeziell am Samstag fu. un ru +.» 


..$1.23 





$7.47 


Ballan Norfolf Anzüge für 
Nnaben, angenähter Gürs 
tel, aus blauen Cheviots, 
grauen Cajjimere3 ſowie 
Herringbone blauen Tivills, 
In Größen für Snaben im 
Alter von 6 bi3 15 Sah- 


5.92.37 


$3.25— 
Samitag. 

Ballan Norfolt Anzüge für 
Knaben, angenähter Gürs 
tel und Path Tafhen — 
mit zwei Baar gefütterten 
Hofen, angefertigt ausCors 
duroh, einfachen, geſtreif⸗ 
ten und pindjeded grauen 
und lohfarbigen Caffimeres 
und dunklen Mijchungen, 
Größen 6 bis 17 Jahre. — 


$4.97 253.67 





















zıvendyorR, Ghicage, Freitag, ven 25. Scptember 191 






















| Genlanbs Kinderfpiele waren. 


| verbrehen. 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — —— — — — — 











ben, ber Frage auf den Grund zu 
gehen; auch gehört fie igentlich nicht in 


(Etgenbertiht der „Nbendpoft”.) 
Brief aus Defterreihrlingarn, 


— 





deutſchen Tugenden nicht ſo an der 
Oberfläche liegen, und daß dieſe Tu— 


uu —— u et Rahmen diejs Briefes. ndelfen, 

ie Zügenfabrit arbeitet ungeltört teiter DIS | — 

zum Ende. — Einige Beiſpiele. — Warum abgeſehen von anderen gewichtigen 
der Hab gegen alles Dentſche — Sreiwitli. Gründen, hat wohl dies viel mit zu 
genlorps gegen die zwei Verbündeten. — Eine tun: daß die deutſchen Fehler und 
eigentümliche Selte. — Gefecht während der Schwächen ſofort erkennbar ſind, die 
Sonnenfinſterniß. — Sonſtiges. 


Wien, den 5. September 1914. 


Mit ungeſchwächten Kräften wird genden keine glänzenden ſind, die leicht 
bon dem edlen Kleeblatt Rußland-⸗ den Fremden beſtechen, ſondern im 
Ftankreich⸗England meitergelogen. , Gegenteil recht hausbadene, nämlich: 
Ich erfehe dies am deutlichiten aus | Meplichteit, Wahrheitsliebe, Fleiß, 
den bon ber Affoziirten Prejfe aus) Treue, Sparfamteit, Grünblichteit, 
englifchen und franzöfif—hen Quellen | tiefes Gemüt, ftarfer Familienjinn, Be: 


der amerifanifchen ‘Preffe berzapfien ‘ jcheidenheit. Man vergleiche mit die 
Depeſchen. Das ift ja haarjträubend, | fer Lifte die anderer Stämme und 
mas ba gelogen wird. Hier ift jegt in | Nationen, und man wird begreifen ler= 
berfchiedenen neutralen ändern, 0-3. | nen, warum „die Anderen“ allgemein 
2. Holland, Rumänien, Noriegen | geneigt find, dem Deutjchen feine Ge- 
und Schweben, befchlofjen morben, die | rechtigfeit miderfahren zu lafien — 
Lügenmeldungen bes Reuter-Bureau | und zwar gerade wegen feiner Zugen- 
und Habas überhaupt nicht mehr ZU pen. Jch will biefen Vergleich hier 
bringen. Im flüchtigen Durch⸗ nicht weiter ausführen, ſondern dies 
ſchauen der mir zuleht zugänglichen der Beobachtungsgabe des Lefers ſeloſt 
amerikaniſchen Zeitungen (vom 10., überlaffen. 2 

11. und 12. Auguſt — * lange * * “ 

dauert’s jebt, ehe man eine Sendung a js 2 6 
von drüben erhält) jah ich 3. 3. mie: „an DaziB haben Tich, wie im Sadee 


| derholt die Meldung, daß Dejterreich- 
| Ungarn bebeutende 
(40,000 hie e3) nad) dem Elfaß zur 
Unterftügung der Deutfchen aeihidt 
habe. 

in dem Habsburgreiche brauht man | 
jeden Soldaten jelbft gegen Rußlands | 
Uebermaht und gegen Serbien. | 
Deutfchland wird ohne Schiwierigkeit | 
allein fertig mit Franfreich, England | 
und Belgien, und Hat noch eine gute | 
halbe Million übrig für Rußland zur | 
Hilfe des Bundesgenofjen, wie e3 ja 
gerabe vor einigen Tagen (26. Auquit | 
— 2, Sept.) gezeigt hat,: ala es mit 
nur 140,000 feiner Truppen eine ruf= | 
fifhe Armee von 260,000 Mann im | 
Dftpreußen fchlua, 70,000 Gefangene 
und 516 Gefhüte nahm. Dann heißt | 
es in einer anderen Depefche, in der | 
Dftfee habe die Schiffahrt aufgehört. 
Ganz und gar nidt. Dort treibt 
Deutichland ungeflört feinen Seehan- 
bel noch mit den jkanbinapiichen 
Ländern, obwohl obmwohl allerdings 
die Dftfee von der Norbfee durch | 
Minen abgefperrt if, Nein, nein; 
das und vieles andere find abfolute 
Unmahrheiten. Wie erpicht aber Eng: 
‚ land ift, nur ja feine unparteiifchen 
und mahrbeitögetreuen Nachrichte 
über ben Krieg in die Welt zu lafien, 
das erhellt aus folgendem Beifpiel, 
wofür ich die perfönlihe Beranimwor 
tung übernehme: 

Bis dor wenigen Tagen ſandie das 
dänifche amtlihe RitausBureau eis 
nige ber amtlihen beutfchen Kriegs— 
‚ nachrichten nad) London an das Reu- 
| ter-Bureau, und lehtered verbreitete 
| tatfählich ein paar davon. Seht aber 
Hat daß Reuter-Bureau auf Gebeik 
| der britifchen Reaierung deren sei 














| 
| 
| 





| Annahme verweigert. Das Gleiche ift 
| gefchehen mit ben Berichten zweier 
englifher Korrefpondenten in Hopen- 
| bagen, bes für die „Daily News“ und 
ı den „Ehronicle.“ ihre Depefchen 
werben nicht mehr auf dem britifchen 
ı Draht befördert. Warum? Weil fie 
balbiwegä der Wahrheit entiprochen 
haben. 
Macht aber nichts. Die Wahrheit | 
| dringt jeht Schon dur alle Riben | 
ans Tageslicht. Sie wird fich binnen | 
| Kurzem vollen Weg verfchaffen, und 
| dann wirb die ganze Welt, troß aller | 
| Britifhen, franzöfifchen, beigifchen | 
und ruffifhen Lügenmanöver erfah- 
ren: Daß Deutfchland und Delter- 
reih-Ungarn in unerfchütterlicher 
Bunbeötreue einen Kampf lämpfen, 
wie noch fein Volk ober Gruppe von 
Völlern vor ihnen feitdbem die Welt 
fteht; einen Kampf, gegen ben bie 
Heroenzeiten Alttom3 und Xltgrie- 
Und 
da fie biefen Kampf gewinnen, bab 
fie beide unaufbaltfam dem enbgilti- 
gen Ziele zubrängen. Diefe einfache 
Zatſache laͤßt fih Zroß aller Tüde 
auf die Dauer nicht bemänteln und 
For in this cafe, too, the 
Truth iS miohtn, and will prebail, 
Es lann ja nit meine Aufgabe 
fein, jeder franco-britifhen Ente bis 
in ihren lebten Schlupfwintel nad» 
aufpüren. Aber genug davon, Drü- 
ben wirb man ja wohl aud endlich 
anfangen zu merlen, wie ber Safe 
läuft. Anftatt deffen jende ich Ih—⸗ 
nen eine Gruppe von Tatſachen. 
* a = 


‚Unter denen, die in ben furdhtbaren 
Kämpfen zwifchen ben Deutfchen und 
Ruffen bei Gumbinnen und fpäter in 
bem Gürtel der mafurifchen Seen zwi- 
ſchen Ortelsburg-⸗Tannenberg⸗Hohen⸗ 
ſtein gefallen ſind, befinden ſich auch, 
wie ich von hieſiger freunddiplomati⸗ 
ſcher Seite erfahre, die zwei Brüder, 
die zu den Haupthehern gegen Oeſter⸗ 
reich⸗ Ungarn und Deutſchland in den 
Petersburger Militär⸗ und Hofkreiſen 
gehörten, nämlich dieGroßfürſten Ivan 
und Oleg, Brüder, von denen Ivan mit 
der Prinzeſſin Helena von Serbien 
verheiratet war. Sie ſtanden beide in 
dem Neiterregiment der Edelgarde, 
und von dieſem find überhaupt nur 
wenige Mann übrig geblieben. Außer⸗ 
dem ſind auch bie feinften Garberegi- 
menter, ſo z. B. die Gelben Küraſſiere, 
rieſig mitgenommen worden, teilweiſe 
alle Offiziere tot oder verwundet. Die 
nerbigen Fäufte der Oftpreußen haben 
biefen Seren, bie fich noch vor ein paar 
Moden fo brüfteten, ariündlih den 
Uebermut au2aetrieben. Nun fehlt nur 
no der Groffürft Nikolaus Nikolas 
jewitfch, der giftiafte und bösartiafte 
aller Heber, und jehiger Generaliffi- 
mus ber Auffen, ber Mann, der bie 
eitle, fchmächliche Seele des Zaren mit 
feinen Schmeicheleien und feinen grö⸗ 





Benwahnfinnigen Prahlereien vergif= | 


tet hat. Und dann der Zar felbft. 
* * * 

Die Frage iſt ſeit Beginn dieſes 
furchtbaren Krieges oft aufgeworfen 
worden: Warum ſteht die ganze Welt 
gegen Deutjchland und die Deutfch- 
Deftereicher? Ach ‚mei nicht, ob Sie 
ihon einmal den Verfuch aemacıt ba- 


Iruppenmaffen | 


Handgreiflicher Blödfinn! Hiet ! 








\ 1870, wieder verjchiedene „Legionen“ 


gebildet, die freimiuig in den Krieg 
gegen bie Deutjen gehen. Darunter 
befinden jich, wie ich aus übereinitim= 
menden Berichten jehe, nicht nur ein 
paar Hundert AUmeritaner (!), jondern 
aud viele Italiener. Man bedente: 
Staliener. Was wäre Stalien ohne 
Deutichland, namentlich obne Preu- 
ben? E3 murbe 1866 von Defterreich 
zu Wafjer und zu Lande gefchlagen, 
obwohl Defterreihs Hauptmacht gegen 
Preußen jtand, Irogdem, als Preis 
des preußifchen Gieges, erhielt es Ve- 
netien. \m Jahre 1870 focht der alte 
Garibaldi mit feiner „Legion“ tapfer 
gegen die Deutfchen in Burgund, wur- 
de aber gründlich gefchlagen. Das amt- 
lihe Italien aber wartete, bis die 
Schlacht bei Sedan gejchlagen und 
Napoleon und die bigotte Eugenie kei⸗ 
ne Macht mehr befahen. Dann erjt ge- 
traute jih alien Rom zu befehen 
und mit dem übrigen Königreich zu 
vereinen. Dann erft hieß eö: Roma in= 
tangibile! Diesmal mill Ricciotto 
Garibaldi, der Sohn des Alten, Hoch 
zu Roß mit feinem roten Hemd (vom 
Papa geerbt), zu Yelde ziehen. ch 
alaube aber, die Deutichen werben be- 
züglich diefer Legion fagen: Das geht 
mit einem Aufräumen bin! 
Dagegen, jo höre ich hier, find von 
den mehr als zwei’ Millionen Kriegs» 
freiwilligen, die fih im Deutfchen 
Reiche gemeldet haben (und das foll 
erjt einmal eine andere Nation ben 
Deutihen nahmaden!) nahezu die 
Hälfte tauglich befunden worden. Die 
meiften von ihnen werben jebt jchon 
für den Dienjt ausgebildet, und fie 
werden in ber zweiten Hälfte des Strie- 
ges, jomohl gegen Frankreich und Bel- 
gien wie gegen Rußland fehr zu ftatten 
fommen. ©o jagt mir ber hiejige deut» 
The Botichafter, Achirſchiy von 
Bögendorff, und er follte eg wiſſen. 
Sn der öfterreichifch-ungarifchen Ars 
mee bienen aud die Mitglieder einer 
Selte, bie fi „Nazarener“ nennen und 
wie die Quälfer oder die Mennoniten 
als einen ihrer Glaubensjühe das Ge- 
bot des Nichttragens von Waffen ba- 
ben, Natürlich fommen fie ba mit dem 
Staat in Konflilt. Auf die Weigerung 
mitzulämpfen fteht fogar in Kriegs—⸗ 
zeiten der Tod. Die armen „Nazare- 
ner“ befanden fi alfo bei Ausbruch 
bez Srieges in Schwulitäten, nachdem 


— = ee — — —— — 
ö— — — — — —— —— — 


ſchon eine Anzahl von ihnen vorher zu | 


Gefängnißftrafen verurteilt morben 
war. Die Sade wurde aber zwifchen 
den alten Staifer, dem Strieaäminiiter 
von Krobattin und dem Yuftizminifter 
bon Hochenburger bejprochen, und ba 
gelangte mon zu der einfachen Löfung, 
die „Nazarener“ nur ausfchliehlich als 
Sanitätsfoldaten zu verwenden. In 
diefer Eigenfchaft find fchon mehrere 
bon ihnen von den hinterliftigen Ser: 
ben, die fich den Teufel um das Böl- 
ferrecht kümmern, erfchoffen, andere 
verleßt worden. E3 follen unaefähr 


600 folder „Nazarener* im Heere 
ſtehen. 
v - 
Dem alten Kaifer Franz Nofeph 


aeht’8 bisher körperlich ganz aut. Er 
arbeitet nad) feiner Gewohnheit rait- 
los, und jeden Tag unternimmt er 
zwei furze Spaziergänge in feinem 
(dem Bubliftum nicht zugängli- 
hen) Teil des großen Parf3 von 
Schönbrunf. Sonjt hat er feine ger- 
ftreuung, erfundigt fid) aber regel- 
mäßig nad) dem Befinden und dem 
Aufenthaltort der Mitglieder des 
Katierlihen Saufes. Die große Mehr- 
zahl der in fräftigem Mannesalter 
befindlihen Grzberzöge steht vor 
dem Feind — entiweder Nord oder 
Sid. Der Thronfolger Carl Franz 
Sofeph fommandirt ein Sufarenregi- 
ment in Serbien und foll jchon meh- 
reremal in Lebensgefahr gejchwebt 
haben. Seine junge Frau, die Prin- 
zeffin Bita, bewohnt iett eine Anzahl 
Gemäder im Schönbrunner Schloß, 
als Gait des Kaijers. Erzherzog Io- 
feph, der jein Leben ganz in Ungarn 
verbradht hat und mit den Magyaren 
auf ausgezeichnetem Fuße ſteht, iſt 
vorläufig auf Urlaub in Budapeſt, 
nachdem er ſich ſehr beherzt gegen die 
Serben bei Schabatz gehalten hat. Er 
zeigt ſeinen Mantel, der ganz durch⸗ 
löchert iſt von den kleinen Kugeln ei— 
ner ſerbiſchen Handgranate (genau 
ſo eine wie die, welche gegen den 
Thronfolger geſchleudert wurde in 
Sarajevo). Dieſe Granate wurde von 
einem 12jährigen Serbeniungen ge⸗ 
ſchleudert, der in einem Maisfelde zu⸗ 
fammen mit einer Bande SKomita- 
tſchis operirte. 
WBolfvon Shierbrand. 
—+0- —— 
— Die größten MWafchweiber find 
manchmal die — Männer! 
— — 
Wonach ſich auch ein Weiſer leckt 
Die trankeslundigen Lippen, 
Das iſt der edle Kaiſer⸗Sekt“ 
Nichts beſſere⸗ gibt's zu nippen 
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| Das größte Möbel:Geihäft der Nordſeite 


PETERSE 


FURNITURE COMPANY 


1046-48-50-52-54-56 Belmont Ave, "unsre 
Morgen beginnt unier 


7. Jubilaums- 
Verkauf 


Wir feiern morgen den 7. Jahrestag der Gründung 
unferes Gefchäftes. Alle unfere Kunden wifjen, dad der 
jährliche Peterfen Jubiläums : Verkauf der wich. 
tigjte Möbelverfauf in ganz Chicago ift; viele fchieben den 
Einkauf notwendiger Einrichtungs » Gegenjtände monate 














lang hinaus und warten auf diefen Derlauf, 


eil fie dabei 


Geld eriparen Fönnen. — Jeder Befucher unferes geichmad. 
voll deforirten Ladens erhält morgen eine duftige Rofe frei. 


Falls Sie einen hübjhen Schaufel- oder Leönftuhl zu einem niedri- 
gen Preife zu kaufen beabfichtigen, haben Sie jet die befte Gelegenheit. 


Dieje Stühle find aus beftem Eichenholz verfertigt, 
und mit braunem Marocolene Leber überzogen. 
Verkaufspreis, Lehnftuhl oder Schautelftup! 


mattbraun gebeizt 


Jubiläums= 3.97 


American Family Seife, 


Nur an Grwadhiene mit diejem 


Konpon, S Stud zu 


Onyx Kochherd, aus ſchwerem Guß⸗ 


eiſen 


gemacht, große Bratröhre — 


kocht und bäckt gut und verbraucht 


wenig Kohlen, lomplet 
mit Auffaß......... 


Die ruffiinen Sunnen. 
Von den Taten der Ruffen in den 
oftpreußifchen Grenzplägen gibt ein 
Einwohner aus der Umgebung von 
Bialla nah der Norbbeutichen Allge- 
meinen Zeitung folgende Schilderung: 
Am 3. Augujt ftiegen plöglich über 
dem Dorfe Schmwibdern jtarte Raud)- 
fäulen auf. Jammernde Hausbewoh- 
ner ftürzten aus den Häujern heraus, 
zwifchendurh reiten bumfelbraune 
Zeujel in Kofatengefialt umber, und 
jedes Dad, nah dem jie ihre Hand 
ausjtreden, geht in $lammen auf. Die 
Beimohner wurden gehindert, ihre Hab- 
feligteiten zu retten. Die angejehene 
Bejigeräfrau Wiltor wurde, als fie 
über die Straße ging und hänberin- 
gend um Schonung bat, niebergejchoj- 
jen. ihre Leiche blieb faft zwei Tage 
auf der Straße liegen. Der Sijährige 
Altfiher Sotolowäti 
Schwelle jeined Haufes erjchofjen. 
Das Gebäude wurde in Brand gejtedt, 
und die Leiche des alten Mannes war 
fen die Ruffen in die Flammen. In 
Schwibbern wurden jechs Perfonen ge- 
tötet und ebenfo viele verwundet. In 
Kofuchen wurde ein Schulmädchen ge- 
tötet, ein Mann angefhoffen und 
fchwer verlegt. In Bialla wurbe eine 
Poftihaffnersfrau, Mutter von fieben 
Kinder, erjchoffen, als fie aus dem 
enfter auf die Straße hinausfah. Der 
Kaufmann Günther mwmurbe vor bie 
Tür gelodt und dann niebergehauen. 
An Bialla wurden fieben Perfonen er- 
mordet und etwa ein Dubenb ber- 
mwundet. Fat alle Schaufeniter mur- 
ben zertrümmert und viele Läden ge- 
plündert. Die Dörfer Sulimmen, 
Belzonzen und Stodben find fait völ- 
lig eingeäfchert worben. Diefe Greuel- 
fjenen mwiederholten fich noch einige 
Male in den nädhften Tagen, do in 
tleinerem Umfange Cinem Manne 
aus Zodigoeen wurde von zivei Koja- 
ten der eine Arm abgehadt, damit er 
nicht zum Militär gehen fönne. In 
Gzyboren wurde der Kätner Michalzi, 
der ruhig bor feinem Haufe ftand und 
bei der Annäherung der Ruffen um 
Schonung bat, niebergefchoffen, fein 
Haus murbe eingeäfhert. Die Frau 
mußte mit ihren jieben Kindern mit- 
tello8 anderweitig Unterkunft fuchen. 
Endlih rüdte deutfches Militär ein 
und jagte die ruffifchen Hunnen fchleu- 
nigft und gründlich weit über bie 
Grenze. 
— — r ç e 0w 
— Die reitende Farbe. — Richter: 
Sie haben die Klägerin ein „Grautier” 
genannt; ma3 meinten Sie damit? — 
Ungellagter: Herr Richter, das follte 
meiter nichts heißen als: „mein Mäuß- 
chen“! 
— Kompenfation. — Warum blidt 
denn ber Minifter heute:gar fo bitter- 
böfe nach der Bühne, es wird, ja fehr 
gut gefpielt!! — Ya miffen Sie, die 
qute. Miene.muß er-fich zum. „böfen 
Spiele" aufheben, welches im ’Parla- 
ment mit ihm aetrieben wird 
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wurde auf der 
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26.00 


Finanzielles. 


Kapilaſ, Aeberſchuß und 
unverleille Profile 


$15,500,000 





Zinſen auf Spareinlagen 
3% das Yabr. 





Chd-Kontos eröffnet. 





Bond-, ausländifche Wechfel- und 
Iruft-Departements, 


SavinssBankı 
LA SALLE und 
JACKSON STR. 


Foreman Bros. 
Banking, C0. 


5..W.:Ecie Ca Calle u. Waſhinglan Ste. 


Ched- Kontos erwünidt, 
3% Zinten bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsbarlehen 


auf verbefiferte® Ghicage Grundeigentum 
gu ben niebrigften Maten geliehen 


Allgemeines Baulgeſchaft 
tal; $1,500,000 


OSCAR F .MAYER& BROS. 
Wu Wurit überall bevorzugt? — 
Weil dieiete Be ige 


Befragt Euren Lieferanten 




































































